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Liebe Sammlerinnen und Sammler, liebe Kunden und Kundinnen, 
 
Ende Oktober findet nun die 49. Auktion statt. Nehmen Sie sich Zeit, um im neuen 
Auktionskatalog zu blättern. Es gibt Einiges zu entdecken! Einzellose, schöne Bele-
ge, kleine Posten, sowie grössere Sammlungen.  
Wie immer sind die Lose auch auf Philasearch.com mit zahlreichen Bildern vorge-
stellt. Vor allem für die Posten und Sammlungen ist es empfohlen, diese Abbildungen 
genau zu betrachten. Die Lose können selbstverständlich auch in Basel in unserem 
Büro besichtigt werden.   
Ab sofort können Sie Ihre Vorgebote auf Philasearch abgeben oder per Brief an uns 
senden. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Einlieferern herzlich bedanken für 
das interessante Material und das entgegengebrachte Vertrauen. Kurz noch ein Ausblick auf die 50. Auktion 
im Frühling 2025. Für diese Jubiläumsauktion suchen wir noch aussergewöhnliche Lose, die in den Rah-
men dieser Auktion passen.      
 

Bei Ihnen, liebe SammlerInnen, möchte ich mich für die Durchsicht des Auktionskataloges bedanken. Ich 
würde mich sehr freuen, wenn Sie Etwas für Ihre Sammelge-
biete finden können und wünsche viel Spass beim Bieten! 
                 
      Mit freundlichen Grüssen 
                  
     Adrian Wyss und Team 
 

Abkürzungen und Symbole 
 postfrisch     

 ungebraucht mit Falz oder Falz-

spur, Originalgummierung  

() ungebraucht ohne Gummierung  

 gestempelt     

 Brief, Umschlag, Karte   

() Briefvorderseite oder gr. Brief

 stück  

 Briefausschnitt    

}  Viererblock     

 Wunderschachtel    

AW (Gr.)  Abstempelungen nach Grossem 

Handbuch 

Bg                    Bogen  

{  Bogenteil 

SF Seidenfaden  

S-  Sonderstempel  

K-  Werbestempel 

Ak- Ankunftsstempel 

Ak. Ansichtskarte  

KZ  Kontrollzeichen 

Verwendete Kataloge: 
 

Schweiz und   SBK 2024 (Schweizer Briefmarken 

Liechtenstein: Katalog) und Zumstein Spezial                               

 katalog I und II 2000 

Flugpost: Schw. Luftpost Handbuch und Sie-

ger Zeppelinkatalog 

Vorphilatelie: Handbuch J. Winkler, 1968 

Österreich:  Michel 2018/ANK 2015 

Deutschland: Michel 2020 

Europa/Übersee: Michel 2009 - 2021 

 

Auktionsablauf: 
Vorgebote bis Freitag 25. Okto-
ber 2024, Annahme schriftlicher 
Gebote und e-mails. 
 

Online live Auktion auf Philase-
arch.com:  
Samstag 26. Oktober 2024 
- 10 Uhr: Lose 1-385 
- 14 Uhr: Lose 386-701 
- 16 Uhr: Lose 702-911 
 

Kommissionär: 
Lorenz Kirchheim 
Op der Höh 21 
D-22395 Hamburg 
Tel: 0049 40 645 32 545 
e-mail: lorenz.kirchheim@t-online.de 
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 Gebotsschluss für schriftliche Gebote und e-mails ist Freitag 
25. Oktober 2024! 

Vorphilatelie und BoM 

1 1751: Brief von Zernez nach Chur an die Brüder Daniel und Abrosi Massner.  26 

2 1799: Helvetik: roter Ovalstempel HELVET.REPUBL./E.V./CENTRAL POST BU-

REAU; schöner Faltbrief in den Kanton Waldstädten; innen schwarzer Oval-
stempel REPUBLIQUE HELVETIQUE/MINISTR DE LA GUERRE. 

 120 

3 1803, Helvetik: Ovalstempel COMMISSAIRE DES GUERRES/BYRDE (Kanton 
Léman) auf Faltbriefhülle von Nyon nach Coppet. 

 50 

4 1816: B.B.Chur, Langstempel auf Briefchen mit Inhalt nach Vallendas.   Wi. 2778 50 

5 1824: Rotbrauner Langstempel LANGENTHAL (Wi 859) nach Büren.  Wi. 859 18 

6 1834: ENGADIN, blauer Talstempel auf Briefchen von Zernez nach Chur.  Wi. 4103 50 

7 1835: Zier-Stempel BIENNE, daneben „Suisse par Delle“ auf Brief nach Mont-
belliard mit Ak-Stempel rücks.  

  20 

8 1837: Langstempel UZNACH, klar auf amtl. Faltbriefhülle.  Wi. 3442 20 

9 1842: UZNACH, blauer 2K-Stempel mit Wappen und Sternen, sauber.  Wi. 3443a 20 

10 1844: Langstempel SAMADEN, blaugrün auf Briefchen nach Chur.  Wi. 2902 30 

1 2 3 

4 5 6 

7 8 9 
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11 Kanton Fribourg 1846-51: 2x BULLE in rot, dazu rotbrauner K2 MORAT mit 
P.D. darunter auf Briefchen nach Sumiswald.  

 (3) 30 

12 1848: blauer Langstempel BERGÜN, sauber auf Briefchen nach Malans.  Wi. 2801 36 

13 1852: grünblauer Langstempel PROMONTOGNO, sauber auf kompletter Falt-
briefhülle nach Pontresina, daneben Datumstempel Vicosoprano (K2). 

 Wi. 2880 30 

14 1860: Fingerhut-Stempel SAMADEN auf Beleg nach Reggio (Emilia); RL 
Stempel, dazu Taxierungen vorne; rücks. 3 Transitstempel - Chiavenna, 
Como und Milano - die den Leitweg via Bergell belegen! 

 70 

15 1862: Militärischer Stempel im Doppeloval „Canton de Vaud - CAMP DE BIERE 

- Poste Militaire“ auf Briefchen nach Lausanne, sauber, Winkler bis 200 P. 
 Wi. 1948 80 

16 1862: Stabstempel MAUR auf amtl. Faltbriefhülle von Egg; div. Transit-St.  20 

10 12 ex 11 

15 13 14 

16 18 17 20 19 

Kantonal 

17 Zürich 1843: 4 Rp. schwarz mit deutlichen roten senkrechten Untergrundli-
nien, Type V, ungebraucht ohne Gummi; drei Seiten breitrandig, links stark 
angeschnitten; Befund und Attest Eichele; Kat: 44‘000.-  

1S () 2800 

18 Zürich 1843: 6 Rp. schwarz mit roten senkr. Untergrundlinien, Type IV Bo-
genfeld 29; gestempelt mit schwarzer Zürcher Rosette; breitrandig mit allen 4 
Schnittlinien; rücks. zwei geraute Stellen; Attest Moser, Kat: 2500.- 

2S  300 

19 Genf 1846: 5 C. gelbgrün, grosser Adler, gut gerandet, nur links berührt, 
sonst breitrandig; zentrisch entwertet mit roter Genfer Rosette, waagrechter 
Bug, sonst in guter Erhaltung und schön präsentierend; Befund Eichele. 

6   360 

20 Genf 1849: 5 C. dunkelgrün auf Lokal-Briefchen, sauber entwertet mit roter 
Genfer Rosette (AW Nr. 4), daneben Datumstempel; oben angeschnitten, un-
ten breiter Rand; sauberer Beleg mit Attest v.d.Weid; Kat: 7500.- 

7  550 
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21 Basel 1845: 2½ Rp. Basler Taube, vollrandig, entwertet mit rotem Doppel-
kreisstempel; alle 4 Ränder sind hinterlegt, sonst farbfrisch und schön wir-
kend; Altsignaturen und Attest Eichele; Kat: 20‘000.- 

8  1500 

Orts-Post/Poste locale 

22 1850: Orts-Post mit KE, Type 2, sauber entwertet mit Zürcher Rosette, zwei 
Seiten überrandig, obere Seite und rechts oben berührt, ansonsten in guter 
Erhaltung mit Attest Nussbaum; Kat: 2300. 

13Ia  240 

23 1850: 2½ Rp. Orts-Post, Type 16, ohne Kreuzeinfassung, perfekt entwertet 
mit St. Galler P.P. (PK IX); gute Erhaltung, nur unten angeschnitten, Befund 
Marchand; Kat: 3800.- CHF 

13II  300 

24 1850: 2½ Rp. tiefschwarz, Poste Locale mit KE, Type 12, entwertet mit Dop-
pelkreis-Stempel; vollrandig, farbfrisch und in bester Erhaltung; mit gut sicht-
barem Plattenfehler, Attest Eichele; Kat: 2500.- 

14Ib.2.01   600 

25 1850: 2½ Rp. tiefschwarz, Poste Locale mit KE, Type 19, auf Briefstück; voll- 
bis breitrandig; zentrisch entwertet mit P.P. im Kreis (AW Nr. 312); farbfrisch 
und in bester Erhaltung mit Befund Eichele; Kat: 2300.-+  

14Ib  600 

26 1850: 2½ Rp. tiefschwarz, Poste Locale mit KE, Type 27, entwertet mit P.P. 
aus VIII. PK; sauber gerandet und in einwandfreier Erhaltung, Attest Berra. 

14Ib  800 

Lot Altschweiz 
27 Lot mit 5 Marken: kl. Adler, Genfer GS-Ausschnitt in guter Erhaltung, Waadt 

5, Winterthur und Orts-Post (repariert), drei Werte mit Schnittmängel, 4 At-
teste/Befunde; Kat: 14‘800.- CHF 

07 (), 5, 
10,11,13II  

1200 

Rayon I dunkelblau,1850, mit KE 

28 5 Rp. dunkelblau mit KE, Type 35; 3-seitig voll– bis überrandig, oben ange-
schnitten, entwertet mit rotem PD; Brief mit Registraturbug ausserhalb der 
Marke; dekorativer Beleg mit Attest v.d.Weid; Kat: 4200.-  

15I  280 

Rayon I dunkelblau,1850, ohne KE 

29 15 Rp. dunkelblau, Type 9, auf Brief von Pfäffikon nach Bülach (Zier-Stempel 
rücks.); leicht entwertet mit schwarzem P.P., sehr breitrandig mit Bogenrand 
links, stark deformierter Rotdruck resp. Wappen! mehrfach sign. (Fulpius, Sor-
rani, v.d.Weid) dazu Attest v.d.Weid; Kat: 1700.- 

15II.2.16  300 

30 15 Rp. grauviolettblau, Type 11, gut gerandet, oben rechts kurz angeschnit-
ten, Bugspur rückseitig; rote Tintenentwertung, geprüft Disteli, Kat: 900.- 

15IIc  120 

22 23 21 25 ex 27 24 ex 27 

30 28 29 26 
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31 Type 19, voll- bis breitrandig, entwertet mit Raute von Münsingen (AW Nr. 
31), Eckbug oben links, sonst in guter Erhaltung mit seltener Abstempelung; 
Befund Eichele; Kat: 750.-++ 

15II  180 

32 Type 20, schmalrandig, an zwei Stellen berührt, mit Abart „marmorierter Blau-
druck“; sauber entwertet mit Zürcher P.P.; in guter Erhaltung, sign. Rellstab, 
Befund Eichele; Kat: 800.-  

15II.1.03  100 

33 Type 23, Stein A3/U, lebhaftblau; vollrandig, sauber entwertet in Rautenform 
mit breiten Tintenstrichen; gute Erhaltung, Attest Huzanic (minime Mängel!)  

15IIe  100 

34 Type 29, grünlichblau, sauber gestempelt mit Zürcher P.P. Befund Eichele. 15IIf  120 

35 Type 33, mit marmoriertem Blaudruck, sehr breitrandig, entwertet mit P.P. im 
Kästchen (Gr. 12B), tadellose Erhaltung, sehr schön, Attest Marchand. 

15II.1.03  500 

36 5 Rp. blau, Type 34, leicht entwertet mit schwarzem P.P.; voll- bis breitrandig 
mit Trennlinien an 3 Seiten; Wappeneinfassung oben mittig fehlend! Befund 
Marchand; Kat: 750.-+ 

15II  120 

37 5 Rp. dunkelblau, Type 37, voll- bis überrandig mit Bogenrand unten, sauber 
entwertet mit Zürcher P.P., mit Abart marmorierter Blaudruck; Bugspur rechts, 
die Marke gehört nicht auf das Briefstück; neues Attest Hermann, Kat: 800.- 

15II  100 

Rayon II, 1850, ohne KE, Stein A1, A2 und A3 

38 Type 6, Stein A2/LU, auf Faltbrief von Thalweil nach Chur; voll- bis überran-
dig, oben mit Bogenrand und Teil der Nachbarmarke; sauber entwertet mit 
P.P. (PK VIII), hinten Transit- und Ak-Stempel; Attest Berra, Kat: 800.- 

16II  160 

39 Type 7, A2/RO, sauber vollrandig, entwertet mit eidg. Raute; eine Ecke bügig, 
sonst in bester Erhaltung; geprüft Huzanic, Kat: 440.- 

16IIc  50 

Rayon II, 1850, ohne KE, Stein B und B1  

40 Type 5, B/LO, voll- bis überrandig, mit 3 kompletten Schnittlinien, oben rechts 
kurz berührt; kreuzfrei entwertet mit PP; gute Erhaltung, geprüft Disteli. 

16II  60 

41 Type 14, B/RU, mit Ursteinfehler A3-E, sauber entwertet mit eidg. Raute; voll-
randig und in bester Erhaltung, geprüft Huzanic; Kat: 350.- 

16II  80 

42 Type 38, Stein B/LU, vollrandig, unten breiter Bogenrand; dekorativ entwertet 
mit blauer eidg. Raute; Schmitzdruck unten, tadellos, geprüft Huzanic.    

16II  80 

Rayon II, 1850, ohne KE, Stein D und E 

43 Type 1, D/RU, Gruppenecke mit Gr.-Abstand oben, dekorativ entwertet mit 
eidg. Raute, überrandig und tadellos, sign. und Attest v.d.Weid, Kat: 360.- 

16II  70 

34 33 32 36 37 35 39 31 

38 40 45 43 41 42 44 
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Besuchen Sie unsere website: www.briefmarken-helvetia.ch 

44 Type 3, D/RU, vollrandig, oben mit Gruppenabstand, leicht entwertet mit eidg. 
Raute, so weit in guter Erhaltung, geprüft Disteli; Kat: 200.-(+80%) 

16II  50 

45 Type 8, D/LO, voll- bis überrandig, oben Bogenrand, rechts oben rote Anlage-
linie (4mm); Doppelentwertung mit eidg. Raute und Rundstempel Chaux-de-
Fonds; gute Erhaltung, Kat: 450.- 

16II.Pf.8  60 

46 Type 10, D/LU, voll- bis überrandig, unten und rechts mit Teilen der Nachbar-
marke, leicht entwertet mit eidg. Raute, gute Erhaltung. 

16II  38 

47 Type 11, D/LO, voll- bis überrandig mit 3 Trennlinien, auf Briefstück überge-
hend entwertet mit blauen Luzerner Rauten, tadellos mit Attest Rellstab. 

16II  50 

48 Type 21, D/LO, voll- bis überrandig, ideal entwertet mit blauer eidg. Raute, 
sauber und in guter Erhaltung, sign. Hunziker. 

16II  40 

49 Type 33, D/LO, entwertet mit blauer eidg. Raute; überrandig mit Gr. Abstand 
unten und roter Anlagelinie (6mm), Luxuserhaltung! Kat: 500.-+ 

16II.Pf.8  80 

50 Type 5, E/LU, dekorativ entwertet mit eidg. Raute, breitrandig und sauber; Alt-
signatur, Kat: 200.- 

16II  32 

51 Type 7, E/RU, entwertet mit eidg. Raute; meist überrandig mit Schnittlinien an 
3 Seiten, gute Erhaltung. 

16II  36 

52 Type 10, E/LU, entwertet mit eidg. Raute; marmorierter Gelbdruck und leicht 
verschobener Rotdruck, vollrandig, sauber und in guter Erhaltung; Kat: 450.- 

16II.Ab.4  55 

53 Type 29, E/RU, vollrandig, gestempelt mit P.P. im abgerundeten Kästchen, in 
sehr guter Erhaltung; geprüft Huzanic, Kat: 200.-+ 

16II  44 

54 Type 29, E/RU, vollrandig, gestempelt mit eidg. Raute, rechts min. Stempel-
durchschlag, sonst in guter Erhaltung; geprüft A. Disteli, Kat: 200.- 

16II  30 

55 Type 39, E/RO, überrandig, unten mit Gruppenabstand und 2. Schnittlinie; 
leicht entwertet mit eidg. Raute; Luxuserhaltung, sign. Bühler, Befund Reng-
gli; sehr schöne Marke, Kat: 360.- 

16II.Ab.7  80 

Rayon I, 1851, ohne KE, Stein B1, B2 und B3 
56 5 Rp. hellblau, Type 26, B3/RO; vollrandig, leicht gestempelt mit eidg. Raute, 

soweit in guter Erhaltung mit Befund Eichele; Kat: 380.- 
17II  60 

Rayon I, 1851, ohne KE, Stein C1 und C2  
57 Type 1, C1/LU, entwertet mit bl. Raute von Fribourg; 3 Seiten breitrandig, 

links berührt, oben mit roter Anlagelinie; soweit gute Erhaltung; Kat: 500.-+ 
17II  50 

58 Type 39, C1/RO, entwertet mit rotem Tintenkreuz, gut gerandet, unten mit 
Gruppenabstand; in guter Erhaltung, Befund Marchand. 

17II  40 

49 47 46 48 50 51 

52 53 54 55 58 57 56 60 
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61 70 67 65 63 66 69 68 

62 Waagr. Paar, Typen 33/34, Stein C2/RU auf grossem Briefstück; Gruppen-
ecke, vollrandig mit Gruppenabstand und mehreren Trennlinien; entwertet mit 
eidg. Rauten, Befund Eichele; Kat: 700.-+ 

17II  80 

63 Type 34, C2/RO, voll- bis überrandig mit Bogenrand unten, leicht entwertet 
mit eidg. Raute; mit min. Spuren der KE, Befund Eichele. 

17II  46 

64 Type 35, C2/RU, weissrandig, entwertet mit bl. eidg. Raute auf Brief überge-
hend, daneben Datumstempel GENEVE 3. MAI 53; leichte Lagerungsspuren. 

17II  60 

65 Type 40, C2/RO, gut gerandet mit Bogenrand rechts, l.u. berührt; entwertet 
mit eidg. Raute, Befund Eichele. 

17II  30 

Rayon III, kleine Wertziffer 
66 15 Rp. ziegelrot, Type 7, entwertet mit eidg. Raute, mit diagonalem Strich 

durchs Markenbild; vollrandig, oben knapp; Befund Eichele; Kat: 1100.- 
18.Pf.  120 

67 15 Rp. ziegelrot, Type 8, leicht entwertet mit eidg. Raute, vollrandig mit 2 
Schnittlinien; links unten, minime Bugspur; Kat: 1000.- 

18  90 

Rayon III, grosse Wertziffer 
68 15 Rp. ziegelrot, voll- bis breitrandig, entwertet mit eidg. Raute; Kat: 200.- 20  34 

69 Type 1 OR I, voll- bis breitrandig, leicht entwertet, in guter Erhaltung. 20  32 

70 15 Rp. ziegelrot, Type 2 OM II; entwertet mit blauer eidg. Raute; dreiseitig 
breitrandig, oben an die Randlinie geschnitten; Befund Eichele. 

20  26 

59 Type 6, Stein C2/LU auf Briefchen von Bern; sauber entwertet mit blauer 
eidg. Raute, daneben Datumstempel; vollrandig und fehlerfrei; Kat: 400.- 

17II  60 

60 Type 20, C2/LU, leicht entwertet mit eidg. Raute, 2 Seiten überrandig mit Tei-
len von 3 Nachbarmarken, o. links leicht angeschnitten; Kat: 200.- 

17II  24 

61 Type 26, C2/RO, vollrandig, entwertet mit 2-Kreis-Stempel, minime Papier-
mängel (zwei punkthelle Stellen); Kat. 200.- 

17II  30 

59 64 62 

75 71 72 73 74 76 
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71 Type 3, UM II, voll- bis breitrandig, sehr farbintensiv, mit eidg. Raute. 20  40 

72 15 Rp. ziegelrot, Type 7, ML II voll- bis breitrandig; leicht gestempelt mit eidg. 
Raute, in bester Erhaltung. 

20  44 

73 15 Rp. ziegelrot, Type 8, OL I, perfekt entwertet mit eidg. Raute, breitrandig, 
mit 3 Signaturen, u.a. v.d.Weid. 

20  48 

74 15 Rp. ziegelrot, Type 8, fein entwertet mit blauer eidg. Raute; sehr breitran-
dig, o.l. Vortrennschnittchen ausserhalb des Markenbildes; Kat: 200.- 

20  40 

75 Rayon III ziegelrot, Type 10, auf Faltbriefhülle; sehr schön gestempelt mit 
eidg. Raute, rechts Datumsstempel CASTASEGNA 24. AOUT 54, rücks. blauer 
Ak-Stempel Chur; Marke und Beleg tadellos, sign. Städeli und v.d.Weid.  

20  100 

76 Rayon III ziegelrot, Type 8, regelmässig vollrandig, sauber entwertet. 20  42 

79 1853: Paar Rayon II, Typen 35/36 D/RO auf Chargébeleg nach Sempach,  
entwertet mit bl. Luzerner Rauten, daneben bl. Datumstempel; Marken in gu-
ter Erhaltung mit breitem Gruppenabstand unten; attraktiver und einwandfrei-
er Luzerner Beleg mit Attest Trüssel; Kat: 1400.- 

16IIh  260 

80 1854: Type 39, Stein D/LO, auf Faltbrief, leicht entwertet mit blauer eidg. 
Raute, daneben Stabstempel HENDSCHIKON (Gr. 40) und Datumstempel 
LENZBURG; Marke regelmässig voll- bis breitrandig, sehr gute Erhaltung. 
Tarif für doppelt gewichtigen Brief, Attest Huzanic. 

16II  120 

81 Senkrechter Dreierstreifen Rayon I hellblau, Typen 21,29,37 Stein C1/RO, 
auf NN-Beleg von Bern; vollrandige Einheit, nur die mittlere Marke links be-
rührt; Typ 37 diente als Verschlussmarke und wurde getrennt; sauber ge-
stempelt mit eidg. Rauten; Attest Rellstab; Kat: 1850.- 

17II  200 

Rayon Frankaturen 
77 Posten mit 23 Rayon Frankaturen 1850-53: 7x Rayon II, dabei eine Buntfran-

katur und ein Streifband (T26 Stein B/LU), ein Briefstück mit Rayon II; 7x Ra-
yon I, hellblau und 8x Rayon III, dabei eine Nr. 18. Meist gut präsentierende 
Bedarfsbelege mit sauberen Stempeln, häufig mit Mängeln; alle Briefe sind 
bei Philasearch.com zu sehen; Kat: ca. 12‘500.-   

16II,17II,18,20 
  

900 

78 1851: 5 Rp. Rayon I, Type 9, Stein A2/O, entwertet mit P.P. (PK IX), darüber 
Datumstempel Kaltbrunnen, auf Briefchen nach Rapperswil mit Ak-St. rück-
seitig und Transit-Stempel Uznach. Marke (vollrandig) und Brief in tadelloser 
Erhaltung, sign. Moser, Atteste v.d.Weid und Marchand, Kat: 1600.-+ 

17II  400 

ex 77 ex 77 

78 79 80 
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82 Paar Rayon I, hellblau, Typen 22+23, Stein B1/LU, auf NN-Faltbrief von Lu-
zern nach Ebersecken; 3-seitig überrandiges Paar mit Trennlinien, nur oben 
links kurz angeschnitten; sauber entwertet mit eidg. Raute, darüber 2K LU-

ZERN 8. OCT 1851, sowie Kanzleistempel; Foto-Attest Hermann, Kat: 2300.- 

17II.3.16  220 

83 Paar Rayon I, hellblau, Typen 13/14, C1/LU; auf Faltbrief nach Ebnat, ent-
wertet mit eidg. Rauten, vollrandig und sauber; Befund Rellstab; Kat: 800.- 

17II  160 

84 1853: Paar Rayon III (Type 2 ML/I und Type 1 ML/II) auf R-Brief von Illnau 
nach Genf; entwertet mit eidg. Raute, oben CHARGÉ Stempel mit dop. Ein-
fassung und Datums-Stempel ILLNAU; rücks. Transit- und Ak-Stempel; Brief-
chen in guter Bedarfserhaltung mit Attest Huzanic; Kat: 850.-+ 

20b  Paar 180 

85 1852: 15 Rp. ziegelrot, Typen 10 und 9, einzeln auf R-Faltbrief von CASTA-
SEGNA nach Malans; saubere, vollrandige Marken, ideal entwertet mit eidg. 
Raute, daneben 2K-Stempel, rücks. Transit-Stempel Chur; Attest v.d.Weid. 

20 (2)  150 

Rayon  Lots 
86 Lot aus Händlerlager mit 16 Rayons: 1x 15I (Befund), 4x 16II (dabei ein Paar), 8x 

17II, 1x 19 (repariert) und 2x 20; mehrere Werte mit kleinen Mängeln (Schnitt, Pa-
pier), einige aber fehlerfrei und sauber; Kat: 6100.- 

Lot / 300 

87 Lot mit 14 Rayons: 2x 15II, 3x 16II (dabei ein Paar), 4x 17II, 1x 19 und 4x 20 (dabei 
ein Briefteil); meist gut präsentierend mit kleinen Mängeln (Schnitt, Papier); einige 
mit unterschiedlichen Stempeln; Druckstein und Typ bestimmt! Kat: 5600.- 

Lot / 300 

88 Händler Lot mit 14 Rayons: 2x 15II, 3x 16II (dabei ein Paar), 6x 17II, 1x 17 unge-
braucht (nicht bewertet), 1x 19 mit Attest und 1x 20; alle mit kleineren, ein paar weni-
ge mit grösseren Mängel, Druckstein und Typ bestimmt! Kat: 5100.- 

Lot /() 250 

ex Lot 87 ex Lot 89 

82 81 83 

85 84 ex Lot 88 

ex Lot 86 ex Lot 86 ex Lot 86 
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89 Lot aus Händlerlager mit 9 Rayons, 4x 16II, 1x 18 und 4x 20; alle voll- bis breitrandig, 
häufig mit mehreren Schnittlinien, resp. zwei Werte mit Gruppenabstand; die Nr. 18 
mit blauem 2K-Stempel von Frick; einwandfreie Erhaltung, ein Briefst. Kat: 2700.- 

Lot (9) / 190 

ex Lot 90 ex Lot 91 

90 Lot mit 9 Rayon I hellblau (3x Stein C1, 6x Stein C2), alle voll- bis breitrandig, häufig 
auch mit mehreren Schnittlinien; einwandfreie Erhaltung, 3x sign.! Kat: 1800.- 

Lot (9)  120 

91 Lot mit 4 Rayons (1x 16II, 3x 17II), dazu sitz. Helvetia 1 Fr. rötlichbrauner Unterdruck 
(Attest Hermann); saubere vollrandige Marken, 2 Werte mit kl. Mängeln; zweimal mit 
eidg. Raute gestempelt, dazu P.P. und Tintenentwertung. Kat: 1730.- 

Lot  140 

92 Lot mit 8 Rayons (4x 16II, 2x 17II, 2x 20); dabei zweimal Stein B, ansonsten die billi-
gen Steine; teils noch gut gerandet, teils berührt/leicht angeschnitten, alle bestimmt; 
Kat: 1900.- 

Lot (8)  110 

Strubel, 1854, 1. und 2. Münchner Druck 

93 5 Rp. orangebraun, fast vollrandig, o.l. leicht angeschnitten; entwertet mit 
eidg. Raute; soweit in guter Erhaltung; Attest Hertsch! Kat: 2250.- 

22A1  100 

94 15 Rp. hellbräunlichrot, entwertet mit Teil eines Stabstempels, gut gerandet, 
rücks. Papiermängel repariert; soweit sauber mit ausführl. Attest Huzanic. 

24A1.a 70 

95 40 Rp. lebhaftgelboliv, voll- bis meist weissrandig, sauber entwertet mit eidg. 
Raute; unten links Eckbüglein, sonst in bester Erhaltung; Altsignatur, dazu  
Befund Eichele; Kat: 1700.- 

26A1.a  200 

96 40 Rp. blassgelbgrün, 3-seitig vollrandig, links angeschnitten, rechts dünne 
Stelle; sauber entwertet mit Genfer Raute (AW Nr. 19); schön präsentierende 
und wirkungsvolle Marke; Befund Renggli; Kat: 1700.- 

26 A1  80 

97 15 Rp. bräunlichdunkelrot, noch vollrandig, links berührt, entwertet mit blauer 
eidg. Raute; saubere Erhaltung; Attest Huzanic; Kat: 1750.- 

24A2  200 

94 96 93 97 ex Lot 92 95 

Strubel, 1854, 3. Münchner Druck 

98 5 Rp. gelbbraun, senkrechter Dreierstreifen, sehr gut gerandet, entwertet mit 
2 eidg. Rauten; leichte Bugspur in der 2. Marke, ansonsten eine seltene Ein-
heit in bester Erhaltung; ausführliches Attest Hermann; Kat: 800.-+ 

22A3.a  160 

99 5 Rp. gelbbraun auf Briefstück, entwertet mit blauem P.P. im Kreis (Aarau); 
vollrandig, gute Bedarfserhaltung; Attest Huzanic; Kat: 200.-+ 

22A3a  40 

100 10 Rp. preussischblau, Bogenecke o.l. entwertet mit eidg. Raute; in guter Er-
haltung mit Befund Eichele. 

23A3  50 

98 100 102 101 99 
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104 15 Rp. karmin, weissrandig mit Teilen von 2 Nebenmarken, entwertet mit 
blauer eidg. Raute; sauber, sign. Marchand, Minibefund Huzanic; Kat: 240.- 

24A3.b  40 

105 15 Rp. rotkarmin auf Faltbrief von Trogen nach Winterthur; kontrastvoll ent-
wertet mit blauer Raute, daneben blauer Datumsstempel; unten berührt, 
rücks. Transit- und Ak-Stempel; Kat: 450.- 

24A3  55 

106 15 Rp. dunkelkarmin, mit Klischeefehler 2.04 und 2.06; entwertet mit eidg. 
Raute, links u. kurz berührt, sonst in bester Erhaltung; geprüft Huzanic. 

24A3  40 

107 15 Rp. bräunlichkarmin, voll- bis weissrandig, entwertet mit roter Tinte; kleine 
Mängel (ohne Seidenfaden); seltene Farbnuance, Attest Hermann; Kat: 800.- 

24A3.d  80 

108 40 Rp. hellgelbgrün, sauber entwertet mit eidg. Raute, gut gerandet und so-
weit fehlerfreie Erhaltung; Attest Trüssel; Kat: 500.-  

26A3  60 

Strubel, 1854/55, 1. Berner Druck 

109 Komplette B-Serie, 5 Rp. bis 20 Rp.; alle Marken mit Bogenrand, z.T. aber 
Schnittmängel; sauber entwertet mit versch. Rauten, Kat: 800.- 

22B-25B  70 

110 15 Rp. rötlichkarmin, sauber entwertet mit eidg. Raute; breite Bogenecke o.l., 
unten leicht berührt, sonst in perfekter Erhaltung; geprüft Huzanic; Kat: 140.-+ 

24B1  30 

111 20 Rp. orange voll- bis überrandig mit breitem Bogenrand rechts; gestempelt 
GENÈVE 14. DEC. 57; sign. Moser, Kat: 280.-+ 

25B1  44 

112 20 Rp. orange, sauber entwertet mit eidg. Raute, rechts mit Bogenrand, unten  
links berührt, sonst tadellos mit Befund Eichele; Kat: 280.- 

25B1  30 

Strubel, 1855-57, 2. und 3. Berner Druck (Verschiedenfarbige Seidenfäden) 
113 5 Rp. braun, sauber und vollrandig, mit eidg. Raute. 22C  30 

114 20 Rp. orange, vom 3. Berner Druck; voll- bis überrandig mit mehreren Linien 
der Nachbarmarken; entwertet mit Fingerhutstempel BADEN (Gr. 104), in 
sehr guter Erhaltung mit Kleinbefund Huzanic; Kat: 280.-+  

25B3  50 

115 20 Rp. orange, vollrandig (weissrandig) mit oberem Bogenrand, klarer Voll-
stempel AARAU 18. JULI 58, einwandfrei; Kat: 280.- 

25D  50 

116 1 Fr. blaugrau, gut gerandet, sauber entwertet mit K1 ….4. JAN. 59;  soweit in 
guter Erhaltung, nur eine Stelle berührt; Befund Eichele; Kat: 1300.- 

27D  80 

101 10 Rp. blau, sauber und vollrandig, links berührt, mit eidg. Raute. 23A3  20 

102 15 Rp. rotkarmin, Bogenecke o.l. weissrandig, entwertet mit eidg. Raute; 
Schmitzdruck im oberen Rand, in sehr guter Erhaltung mit Attest Hermann. 

24A3.b  60 

103 15 Rp. karminrosa, sauber entwertet mit eidg. Raute, sehr gut gerandet, nur 
Ecke u.r. 1mm angeschnitten; Befund BPB; Kat: 240.- 

24A3  20 

104 103 105 106 107 108 

ex 109 110 111 112 113 115 114 
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Strubel, 1856, Dünnes Papier, 2. Berner Druck 

117 10 Rp. hellgrünlichblau, dünnes Münchner Papier; knapp vollrandig, einige-
Stellen berührt, sauber und zentrisch entwertet mit eidg. Raute; Seidenpa-
pierstrubel in guter Erhaltung; ausführliches Attest Hermann; Kat: 5000.- 

23B2mm  400 

118 10 Rp. hellgrünlichblau, dünnes Münchner Papier; unten angeschnitten, sonst 
weissrandig, zentrisch entwertet mit eidg. Raute; Attest Hermann; Kat: 5000.- 

23B2m  300 

Strubel, 1856, Dünnes Papier, 3. Berner Druck 
119 10 Rp. hellblau, dünnes Zürcher Papier, sauber entwertet mit eidg. Raute, 

links leicht angeschnitten, sonst vollrandig und in guter Erhaltung; Attest 
Hunziker; Kat: 600.-  

23B3m  
(23E.a)  

50 

120 10 Rp. hellgrünlichblau, dünnes Zürcher Papier; entwertet mit Neuenburger 
Raute, rechts Schnittmängel aber dennoch eine attraktive Marke; geprüft mit 
neuem Attest Huzanic, Kat: 600.-  

23B3m  
(23E.a)  

60 

121 10 Rp. lebhaftpreussischblau, leicht entwertet mit eidg. Raute, gut gerandet, 
nur rechts an die Linie geschnitten; Attest Huzanic, Kat: 600.- 

23B3m 
(23E.b)  

70 

122 10 Rp. hellblau, dünnes Zürcher Papier, leicht entwertet mit eidg. Raute, voll-
randig, leichte Bugspur links, sonst in tadelloser Erhaltung, geprüft Huzanic. 

23B3m 
(23E)  

70 

Strubel, 1856, Dünnes Papier 
123 5 Rp. gelbbraun, auf Münchner Seidenpapier, regelmässig weissrandig, unten 

Bogenrand, saubere eidg. Raute; tadellose Erhaltung, gr. Attest Huzanic. 
22F  200 

124 5 Rp. mattgraubraun, gut gerandet, links Bogenrand, an zwei Stellen berührt; 
sauber entwertet mit eidg. Raute, Attest Berra; Kat: 1400.- 

22F  100 

116 117 118 119 122 120 121 123 

125 10 Rp. dunkelgrauultramarin, vollrandig und farbfrisch, zentrisch entwertet mit 
eidg. Raute; in bester Erhaltung, Attest Hermann; Kat: 1300.-  

23F  170 

126 10 Rp. dunkelgrauultramarin, gut geschnitten mit Bogenrand links, o. l. kurz 
angeschnitten; sauber entwertet mit eidg. Raute; gute Erhaltung, ausführli-
ches Attest Hermann; Kat: 1300.- 

23F  100 

127 10 Rp. grauultramarin, gut geschnitten mit Bogenrand oben, l.u. leicht berührt; 
perfekt entwertet mit blauer eidg. Raute; Klischeefehler o.r.; Papier mit min. 
Mängel; ausführliches Attest Hermann; Kat: 1300.- 

23F.Pf.1  100 

128 15 Rp. rötlichkarmin, sauber entwertet mit eidg. Raute, u. l. angeschnitten, 
sonst fehlerfreie Bogenecke mit Klischeefehler; Attest Hermann. Kat: 500.- 

24F.3.06  40 

129 15 Rp. rötlichkarmin, vollrandig mit Teilen von 3 Nachbarmarken, links knapp; 
gestempelt mit eidg. Raute; sign. v.d.Weid, geprüft Huzanic, Kat: 450.- 

24F  50 

Strubel, 1858-62, 4. Berner Druck, Dickes Papier 
130 2 Rp. grau, entwertet mit Rundstempel BELLINZONA ...FEVR 63; sehr guter 

Schnitt, vollrandig mit Bogenrand oben, beste Erhaltung; Attest Rellstab. 
21G  130 

131 2 Rp. grau, farbfrisch und sauber entwertet mit K1 BIENNE; gut gerandet, 
meist weissrandig, o.r. kurz berührt; ausführliches Attest Hermann; Kat: 680.- 

21G  90 

124 129  125 127 131 126 130 128 
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132 2 Rp. grau, sauber entwertet mit K1 BERN 2. Juli 62; Bogenecke u.r. soweit 
gut gerandet, oben knapp; Befund Trüssel; Kat: 680.- 

21G  70 

133 Paar 5 Rp. braun, vollrandig, unten mit Bogenrand, sauber gestempelt mit K1 
LENZBURG;  signiert v.d.Weid. 

22G Paar  20 

134 5 Rp. braun, entwertet mit K2 STEFFISBURG auf Brief nach Hilterfingen. 22G  30 

135 10 Rp. blau, rechte untere Bogenecke mit Vollstempel ZOFINGEN, perfekt. 23G  30 

136 15 Rp. karmin, breitrandig mit Linien der Nachbarmarken, gest. ZÜRICH…. 24G  30 

137 15 Rp. karmin, vollrandig, sauber gestempelt KULM. 24G  30 

138 15 Rp. karmin, überrandig mit Teilen von Nebenmarken, Fingerhut-Stempel 
BADEN 17. JUNI 61; einwandfreie Erhaltung. 

24G  28 

139 40 Rp. grün, Vollstempel LOCLE 17. JUNI 63; vollrandig, geprüft Huzanic.  26G  40 

140 Komplette Serie 4. Berner Druck, Vollstempel, meist guter Schnitt; Kat: 1090.-  21G-26G  100 

Strubel, Frankaturen  
141 1854: 2 Exemplare 5 Rp. braun, 3. Münchner Druck auf Faltbrief von Seengen 

nach Rheinfelden (blauer Fingerhutstempel rücks.); Marken vollrandig und 
entwertet mit bl. Rauten; vorne roter Stab-Stempel SEENGEN, dazu weitere 
Transit-Stempel; Bug durch Beleg und eine Marke, ansonsten interessanter 
und einwandfreier Aargauer-Beleg mit Attest Hermann. 

22A (2)  90 

142 1855: 40 Rp. Frankatur nach Deutschland, 15 Rp. karmin im Paar und 10 Rp. 
blau, beide vom dritten Münchner Druck, entwertet mit eidg. Raute; rücks. div. 
Transit-Stempel; eine Marke mit Schnittmängel, Befund v.d.Weid. Kat: 1300.-+ 

23A, 24A  180 

143 1855: Auslandbeleg, 35 Rp. Frankatur von Couvet nach Lunel (F); Paar 15 
Rp. karmin (Bogenrand) und 5 Rp. hellbraun, je vom 3. Münchner Druck, ent-
wertet mit blaugrüner eidg. Raute, Schnittmängel, Befund Eichele; Kat: 1400.- 

22A, 24A  160 

144 1855: 15 Rp. karmin, entwertet mit blauer Raute, oben blauer Zweizeiler 
CHUR n.M. 30. MARS 55 (Gr. 96); sauberer Faltbrief nach Flims.  

24B  100 

132 133  135 136 

ex 140 139 137 138 134 

141 142 143 
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145 1857: 5 Rp. hellbraun und 10 Rp. preussischblau, auf Faltbrief nach Männe-
dorf sauber entwertet mit Fingerhut-Stempel OBERUZWIL; 10 Rp. vollrandig 
(Bogenecke o.l.), 5 Rp. unten angeschnitten; Attest Hermann; Kat: 720.-  

22Da, 23Cc 
 

70 

146 Ca. 1857: R-Faltbriefhülle mit 2x 5 Rp. gelbbraun und 10 Rp. preussischblau 
von Lenzburg (Fingerhut-Stempel) nach Hendschiken; oben Chargé-Stempel 
in Schreibschrift; Marken und Beleg in sehr guter Erhaltung, neuer Foto-Attest 
Huzanic; Kat: 850.- (nach U. Hermann in dieser Form seltener Tarif RR!) 

22B1,23Cd 
 

150 

147 1859: Faltbrief von Genf nach Rom, 10 Rp. blau und 40 Rp. grün, beide vom 
3. Berner Druck, entwertet mit K1 von Genf, daneben wurde das PD mit dem 
seltenen P.F. überstempelt, rücks. Transit-Stempel Genova; trotz Schnittmän-
geln ein durchaus interessanter Beleg gemäss Tarif vom 1.4.51 (Seeweg!)   

23Cd,26C  
 

180 

148 1860: 5 Rp. braun 3x als Mehrfachfrankatur auf Briefteil von Maloya nach 
Klosters; alle Marken entwertet mit Stabstempel MALOYABERG, daneben Da-
tumstempel Silvaplana, rücks. Transit-Stempel Chur und Küblis, trotz Schnitt-
mängel bei zwei Marken eine interessante, nicht alltägliche Frankatur. 

22G  70 

149 1860: 5 Rp. braun als Viererstreifen auf Faltbrief von Chur nach Samaden; 
vollrandige Einheit, eine Marke vom Registraturbug getroffen, oben Rötelta-
xierung „noch 5“; interessanter Beleg, Attest v.d.Weid; Kat: 950.-  

22G  160 

150 Juni 1863: 40 Rp. Strubeli, 2x auf Brief mit sitz. Helv. 30 Rp. zinnober, nach 
New York; leicht entwertet mit K1 BASEL 25. Juni 63, dazu roter Cachet 
d‘entrée Suisse-St. Louis, PD im Kästchen und roter US-Stempel; links Re-
gistraturbug durch zwei Marken; farbfrisch, trotz Mängel gut präsentierend; 
sehr seltene Misch-Frankatur Strubeli/sitz. Helv. gezähnt; Attest Rellstab, SBK 
Kat: 15‘000.-+ 

26G, 33  1200 

144  145 146 

147 148 149 

150 158 171 
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156 Sitz. Helvetia weisses Papier, Serien 1862 und 1867, komplett, teils in unter-
schiedlicher Erhaltung; Kat: 1590.- 

28-43  70 

157 3 Rp. schwarz, Vollstempel BASEL 18.IX.79, gut gezähnt; Kat: 200.- 29  30 

158 40 Rp. grün auf Briefchen nach Frankreich, sauberer Voll-Stempel GENÈVE. 34  30 

Strubel, Lots und Sammlungen 
151 Lot mit 17 Marken, 4. Berner Druck ab 2 Rp. bis 40 Rp.; kleine Mängel, 

Schnitt, Papier, SF; viele aber mit sehr schönen Stempeln; Kat: 1890.- 
Lot (17)  120 

152 Händlerlot, sauber auf Kärtchen, alle bestimmt, meist gute bis sehr gute Erhal-
tung; Kat: 2040.- 

Lot (14)  130 

Sitzende Helvetia und Ziffermuster 
153 Sitz. Helvetia weisses Papier, Lot auf 5 Steckkarten mit besseren Werten, 2 

Stabstempel, Briefstücke, teils in unterschiedl. Erhaltung; Kat: ca. 2000.- 
Lot 28-43  
/ 

100 

154 Sitz. Helvetia weisses Papier, komplette Serie 1862, 2 Rp. grau bis 1 Fr. gol-
den, mit Farbvarianten, sehr sauber mit vielen Vollstempel; Kat: 826.- 

28-36  140 

155 Sitz. Helvetia weisses Papier, komplette Serie 1862, 2 Rp. grau bis 1 Fr. gol-
den, inkl. 2 Farbvarianten, meist sehr sauber mit Vollstempel; Kat: 826.- 

28-36  120 

ex Lot  151 ex Lot  152 ex Lot  153 

ex 155 ex Lot  156 ex Lot  154 

159 60 Rp. kupferbronze mit perfektem Vollstempel FILIAL-BUREAU LUZERN, 
farbfrisch glänzend und gut zentriert; Händler-Signum Ed.L. 

35  100 

160 60 Rp. kupferbronze, sauber gestempelt AARAU, gute Erhaltung; Kat: 275.- 35  38 

161 1 Fr. goldbronze, rötlich, leicht dezentriert, entwertet ZÜRICH 21. JAN. 65; in 
guter Erhaltung; sign. und Befund Bossert; Kat: 600.- 

36a  80 

162 1 Fr. goldbronze, rötlich, entwertet GENEVE 1. SEPT. 63; eine Ecke ergänzt, 
sonst in guter Erhaltung und sauber gezähnt, Attest Hermann; Kat: 600.- 

36a  30 

163 1 Fr. goldbronze gelblich, laut Attest oranger Unterdruck, sauber entwertet 
GENÈVE Distr., gute Zentrierung und Zähnung, sign. und Attest Guinand.  

36b  120 

164 2 Rp. hellrotbraun, glasklarer Stempel ZÜRICH 5.IV.74, farbfrisch und in guter 
Erhaltung, Kat: 280.- 

37a  50 

165 40 Rp. grau, Vollstempel EINSIEDELN 31.VII.79, einwandfrei, Kat: 220.-+ 42  30 

160 159 157 161 162 163 164 165 
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166 40 Rp. grau, klar gestempelt LUTHERN 27.VI.81, gut gezähnt, Kat: 220.-+ 42  32 

167 50 Rp. lila, handschriftliche Tinten-Entwertung, sauber und gut zentriert. 43  24 

168 20 Rp. orange auf Faserpapier, gest. DORNACH 10.VI.82; saubere Erhaltung; 
sign. Abt, Attest Hermann; Kat: 220.- 

48  30 

169 25 Rp. auf Faserpapier, sauber entwertet mit Ambulant-Stempel, soweit in 
einwandfreier Erhaltung mit Attest Liniger; Kat: 150.- 

49  20 

170 50 Rp. rötlichlila, Faserpapier, mit Abart „verdoppelte Randlinie“; sauber ge-
stempelt BASEL 3.III.82; minime Rauung unten beim Eckzahn, sonst in per-
fekter Erhaltung mit neuem Attest Hermann; Kat: 800.-+ 

51.1.04  90 

171 50 Rp. lila, Faserpapier, auf Brief von Basel nach Paris, Transportspuren, 
ansonsten, saubere Zähnung und gute Erhaltung; Befund Moser, Attest 
Hunziker; Kat: 1600.-  

51  220 

172 Serie Ziffermuster auf weissem Papier, sauber gestempelt; 2 Rp. mit Attest, 
5 Rp. mit Signatur Guinand; Kat: 1300.-  

53-57  150 

173 2 Rp. olivbraun Ziffermuster, weisses Papier, auf kleinem Briefchen von Bern 
nach Luzern; sehr deutlich und sauber entwertet; Kat: 800.- 

53  100 

174 Ziffermuster, Faserpapier, umfangreiches Lot auf 7 Steckkarten, mehrheitlich 
sauber gestempelt, eine Steckkarte mit ungebrauchten Werten; Kat: 2100.- 

Lot / 120 

175 Ziffermuster, weisses Papier: Lot mit 7 Marken, 1x 2 Rp., 3x 5 Rp., eine 10 
Rp. und 2x 12 Rp. mit sauberen Stempeln, u.a. ST.BLAISE, Kat: 1175.- 

Lot (7)  70 

176 Ziffermuster, weisses Papier, 2 Rp. hellolivbraun, entwertet mit Eckstempel 
ZÜRICH ...V.82. Kat: 550.- 

53  70 

177 Ziffermuster, weisses Papier, 5 Rp. hellbraunlila, sehr sauber gestempelt  
GENEVE 3.VIII.82. Kat: 150.- 

54  30 

169 176 170 ex 172 168  166 167 

178 Ziffermuster, 15 Rp. gelb, weisses Papier, mit Vollstempel ST. GALLEN 

18.VI.84; gut gezähnt und erhalten, Kat: 480.- 
57  70 

179 Ziffermuster, 15 Rp. lila, postfrisch, einwandfreie Erhaltung, Attest; Kat: 200.- 64B  24 

180 1904: Illustrierte Karte der Schokoladenfabrik LUGANO, mit 5 Rp. grün Ziffer, 
sauber entwertet, dazu Ak-Stempel Küssnacht. 

65  20 

181 15 Rp. braunlila, beste Erhaltung, postfrisch, Befund Eichele; Kat: 260.- 85  26 

182 15 Rp. rötlich/braunlila, sauber postfrisch, mit Bogenrand rechts; ein schönes 
Exemplar mit Attest Loertscher; Kat: 1000.- 

85a  120 

181 179 ex 184 182 178 ex 183 

ex 175 177 173 ex 174 
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183 Ziffermuster, Serie mit WZ. 2 Rp. bis 15 Rp.; alle Werte mit Voll-Stempel, 15 
Rp. mit Rasierklingenstempel Zürich; tadellose Erhaltung. 

80-85  50 

184 Ziffermuster, Serie mit WZ. 2 Rp. bis 15 Rp.; alle Werte postfrisch und in gu-
ter Erhaltung, Kat: 370.- 

80-85  40 

185 Ziffermuster, Serie mit WZ. 2 Rp. bis 15 Rp.; 3 Werte postfrisch, 3 Werte (2 
Rp. bis 5 Rp.) ungebraucht mit Haftspuren; Kat: 350.- 

80-85 / 26 

Stehende Helvetia und U.P.U.  
186 1882-1908: Lot steh. Helvetia 20 Rp. bis 3 Fr., alle Papiersorten, 61 Marken 

meist mit perfekten Vollstempeln, dazu Steckkarte mit Ziffermuster; saubere 
Erhaltung, dabei 2 Rasierklingen-Stempel, Kat: 1150.-   

Lot  80 

187 1882-1908: Lot steh. Helvetia 20 Rp. bis 3 Fr. auf 3 Steckkarten, fast alle ge-
stempelt in teils sehr unterschiedlicher Qualität; Kat: ca. 1500.-   

Lot  80 

188 1906/07: Lot mit 3 steh. Helvetia auf WZ-Papier; 25 Rp. hellblau in beiden 
Zähnungen, 50 Rp. grün; alle mit Falzspur; Kat:  362.- 

93A, 93B, 90C 
 

24 

189 1899: 40 Rp. grau auf Ersiger NN-Brief, sauber gest. und refüsiert; Kat: 200.- 69D  20 

190 1888: 50 Rp. blau, Zähnung 9¾:9¼, mit Zollstempel entwertet; Kat: 575.- 70B  55 

191 1888: 50 Rp. blau, Zähnung 9¾:9¼, mit Vollstempel entwertet; für diese Aus-
gabe regelmässig gezähnt! Kat: 575.- 

70B  60 

192 1901: 3 Fr. gelbbraun, ungebraucht, vermutl. nachgummiert; Kat: 300.- 72E  20 

ex 185 ex 188 192 190 191 ex 186 ex 187 

189 194 180 

193 1900: 3 UPU Marken mit jeweils handschriftlich eingesetztem Datum, dabei 
auch ein Paar 5 Rp. grün. 

77C, 79B  20 

194 1900: Karte von Neuchâtel nach Frankreich, UPU Frankatur sauber entwertet 
mit Rasierklingenstempel, dazu Ak-Stempel vorne.  

77  40 

195 40 Rp. grau auf WZ-Papier, gestempelt ZÜRICH …..07, sauber; Kat: 300.- 89A  30 

196 40 Rp. grau auf WZ-Papier, zentr. gestempelt 29.VIII.07, sauber; Kat: 300.- 89A  30 

195  196 197 198 ex 193 199 
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197 40 Rp. grau auf WZ-Papier, sehr gut gezähnt und sauber postfrisch, in guter 
Erhaltung; Kat: 500.- 

89A  65 

198 3 Fr. hellbraun, WZ-Papier, sauber mit Voll-Stempel BERN 12.VI.07; Kat: 300.- 92A  46 

199 30 Rp. orangebraun, Vollstempel AARAU, saubere Erhaltung; Kat: 650.- 96B  80 

Frankaturen sitz. Helvetia, steh. Helvetia und Ziffermuster  
200 Lot mit 4 Briefen und einem Gerichtsvorladungsteil, alles bessere Frankaturen 

sitz. Helvetia, u.a. Paar 15 Rp. gelb oder 3er Block 10 Rp. rot; Kat: 500.- 
Lot (5)/ 60 

201 1863: 3x 10 Rp. blau und 30 Rp. zinnober als attraktive 60 Rp. Frankatur für 
doppelgewichtigen Faltbrief von Winterthur via Chur, Verbano (Lago Maggio-
re) nach Napoli; div. Transit- Schiffs- und Bahnstempel rückseitig, interessant!  

31,33  180 

202 1865: Dekorative Dreifarbenfrankatur von St. Gallen nach Madrid, 40 Rp. 
grün, 30 Rp. zinnober und 10 Rp. blau (diese mit Eckzahnfehler!); sehr sau-
berer gestempelt, Attest Eichele. 

31,33,34  400 

203 1866: 20 Rp. orange mit 10 Rp. blau, perfekt entwertet GENEVE 27. JAN.66 auf 

Faltbriefhülle nach Thonon (F); ein tadelloser Beleg. 
31,32  40 

204 1870: Dreifarbenfrankatur mit 2 Rp. grau, 3 Rp. schwarz und 5 Rp. braun auf 
Trauerbrief; 2 Rp. entwertet mit Stabstempel BRÜTTEN (AW Nr. 1040); das 
Drucksachen Porto wurde nicht anerkannt, deshalb eine 8 Rp. Taxierung in 
Winterthur; interessante und saubere Frankatur; Attest Rellstab.    

28,29,30  300 

202 204 203 

ex Lot  200 201 ex Lot  200 

205 207 206 
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205 1871: Dreifarbenfrankatur mit 2 Rp. grau, 3 Rp. und 25 Rp. grün als Tarif für 
einfachen Brief von Zürich nach Lyon; sauber gestempelt, dazu PD im Käst-
chen und roter Cachet d‘entrée; 2 Altsignaturen, dazu Attest Eichele. 

28,29.40  400 

206 1876: Sitz. Helvetia 4-Farbenfrankatur auf NN-Karte von Bern nach La Hutte; 
3 Rp. schwarz und 5 Rp. braun, dazu 2 Rp. oliv und 10 Rp. rot als 20 Rp. NN-
Porto; sauber enzwertet mit Fahrpost-Stempel BERN; seltene Frankatur aus 
der H. Grand-Sammlung; Attest Eichele. 

29,30,37,38 
  

400 

207 1876: 5 Rp. dunkelbraun, Paar 10 Rp. rot und 20 Rp. orange als 45 Rp. Drei-
farbenfrankatur auf R-Gerichtsvorladung, sauber entwertet SCHWYZ. 

30,32,38   100 

208 1878: NN-Karte von Zofingen nach Brittnau, 3 Rp. schwarz, 2 Rp. oliv zusam-
men mit 2x 10 Rp. rot als saubere Dreifarben-Frankatur; links am Rand Bug, 
sonst in fehlerfreier Erhaltung; Attest Marchand. 

29,37,38  300 

209 1879: Viererblock 5 Rp. braun und Einzelwert als 25 Rp. Frankatur auf 
Chargé von Luzern nach Emmen mit Ak-Stempel rückseitig. 

30 MF   30 

210 1880: 50 Rp. Frankatur von Genf via Domodossola nach St. Maria Maggiore; 
5 Rp. braun im Viererstreifen, dazu 5 Rp. und 25 Rp. grün, sauber entwertet 
mit Transit- und. Ak-Stempel rücks.; portogerecht, Attest Eichele. 

30, 40  130 

211 1881: 40 Rp. grau auf weissem Papier, Einzelfrankatur auf NN-Beleg (über 
30 Fr.); sauber gestempelt ZÜRICH 10.XII.81; gut gezähnt und in bester Erhal-
tung auf komplettem Beleg; sign. und Attest Berra; Kat: 700.- 

42  80 

212 1882: Mischfrankatur gleicher Wertstufen: 5 Rp. Sitz. Helv. und 5 Rp. Ziffer-
muster auf Trauerbriefchen nach Couvet, sauber entwertet BERN 26.VI.82; so-
weit in guter Erhaltung, Attest Abt; Kat. Zumst. Spez: 5000.- 

30, 60A  360 

210 211 212 

209 208 

213 215 214 
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213 1883: Mischfrankatur mit sitz. Helvetia 15 Rp. gelb und je 2x Ziffermuster  
2 Rp. und 3 Rp. auf Brief von Genf nach Hannover; jeder Wert sauber gestem-
pelt GENÈVE SUCC. GARE, rücks. Ausgabe-Stempel; äusserst seltene Franka-
tur, ex Sammlung A. Benz. 

39,58A,59A 
  

1200 

214 1893: Mehrfachfrankatur 40 Rp. grau (2x) mit Zifferm. 5 Rp. auf NN-Brief der 
Baloise Versicherung nach Vouvry, gute Erhaltung, sign. v.d.Weid; Kat: 800.-+ 

69C, 60A  130 

215 1 Fr. lila (KZ. A) auf versiegeltem R-Brief von Bern nach Mailand; Couvert mit 
Mängel oben und mittig; Ak-Stempel Milano 14.11.93; Porto gerecht für  R-
Brief ab 30g; seltene Einzelfrankatur; Kat: 700.- 

71C  70 

216 1893: Kl. Briefchen mit 25 Rp. blau, entwertet SCHIERS nach Stapelton N.Y. 73D  20 

217 1896: 7x 3 Rp. grau und 2x 2 Rp. braun als attraktive MF von Genève nach 
Mainz (D) mit Ak-Stempel; sehr ungewöhnliche und seltene 25 Rp. Frankatur!  

58B,59B  50 

218 1904: 25 Rp. Frankatur nach Deutschland, Viererblock 3 Rp. Ziffermuster, da-
zu 3 Rp. und 10 Rp. einzeln, sauber entwertet GENÈVE 31.X.04. 

59B,61B  40 

219 1898: 15 Rp. bräunlichrotlila, sauber auf NN-Beleg, gest. DOPPELSCHWAND. 64Bb  30 

220 1906: 3.05 Frankatur auf Wertanhänger der Berner Kantonalbank für eine 
Sendung über 30‘000.-; sauber gestempelt, 2 Vermerkzettel, Kat: 400.- 

65B, 72E 
() 

50 

221 1906: NN-Karte (3-teilig) für Pferdeversicherung; 5 Rp. Wertziffer und 20 Rp. 
orange steh. Helvetia, sauber entwertet OB.Stammheim.  

65B, 86A  40 

219 220 221 

217 216 218 

222 224 223 
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228 25 Rp. UPU auf Beleg von Ennenda am Weihnachtstag nach Amsterdam mit 
Ak-Stempel vom 26.XII.! Sauber entwertet, Umschlag mit Registraturbug. 

79B  50 

229 Edelweiss-Litho „Gruss aus Vättis“ nach Elm adressiert, dort wurde mit Aus-
hilfs-Stempel die Ankunft bestätigt; interessant und in dieser Form selten! 

77B  50 

230 Litho zur Erinnerung an die Einweihung der Jungfraubahn (Sept. 1898) von 
St. Moritz Bad nach Zürich, mit 5 Rp. UPU Marke frankiert. 

77B  40 

231 Erinnerungslitho (Schlacht bei St. Jakob) am 24.8.1900 als Drucksache an die 
Baronin Thienen auf Schloss Katzenberg geschickt, dann Weiterleitung nach 
Belgien und Taxierung mit 5 Cts., kleine Transportspuren, histor. interessant!   

77  40 

232 10 Rp. nachgravierte Platte auf Brief von NÄFELS mit Vollstempel. 78C  50 

233 Auslandverwendung einer 10 Rp. UPU Postkarte; in Versailles mit 10 Cts. 
frankiert, Ak-Stempel Bern vom 1.VIII.00; Eckbüglein  o.l., sonst sauber.  

PK 033  20 

222 1908: Buntfrankatur mit Ziffermuster 15 Rp. (rötlich)braunlila auf WZ-Papier 
und steh. Helvetia 20 Rp. hellorange auf R-Brief, lokal adressiert; sauber ent-
wertet LOCARNO 9.IV.08; portogerecht für den seltenen Tarif Einschreiben mit 
Rückschein (A.R.), Befund Renggli. 

85a,86Ad  200 

223 1908: Neujahrskarte mit 2 Rp. und 3 Rp. Ziffermuster mit WZ; Kat: 250.- 80, 81  25 

Frankaturen  UPU  1900 

224 R-Brief von Bern nach Chambery, 4. Gewichtsstufe, frankiert nur mit UPU 
Marken; seltene und portogerechte (1.25 Fr.) Ausland-Frankatur.  

77A,78A, 
79A/B  

200 

225 226 227 

225 Ansichtskarte mit 5 Rp. UPU frankiert und mit dt. Schiffspost-Stempel 
(Bodensee) entwertet; diese Verwendung wurde nicht toleriert und die Karte 
in Bevais zuerst mit 5, dann mit 10 Rp. taxiert und mit Portomarke frankiert. 

77B, 18Ga  
IIK  

100 

226 Suchard Karte vom 24.XII.1900 mit 10 Rp. Zusatzfrankatur (für NN-Betrag) 
von Glarus nach Uster; Rechnung für eine Pastete! Motiv Frau Schokolade 
zubereitend, sehr dekorativ!  

CH30  80 

227 Geschäftsbrief von Basel nach Durlach (D) mit 25 Rp. blau, mit Ak-Stempel. 79A  50 

228 229 230 
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236 1869: Sitz. Helvetia 5 Rp. braun, 10 Rp. rot und 50 Rp. violett als Dreifarben 
Frankatur von Lausanne nach Bacău (Rumänien); entwertet mit Datumsstem-
pel Lausanne, daneben PD im Kästchen und Chargé-Stempel unten, rücks. 
diverse Transit- und Ak-St, Transportspuren; 65 Rp. Frankatur für R-Brief an 
äusserst seltene Destination in Gebiet Moldau; Atteste Liniger und Eichele. 

30,38,43  400 

237 1872: Vierfarbenfrankatur von Ouchy nach Ootacamund (Indien); der Brief 
wurde zum alten Tarif, d.h. mit 10 Rp. überfrankiert; der Sender bemerkte of-
fenbar den Irrtum und wollte die 50 Rp. Marke ersetzen. Die Marke wurde da-
bei zerstört, von der Post danach aber akzeptiert und sauber entwertet; selte-
ne Destination, rücks. Transit-Stempel Brindisi, Seapost-Office und Ak-
Stempel OOTACAMUND; Atteste Eichele und Guinand.  

30, 38,41,43 
 

900 

238 1873: Zwei 20 Rp. orange auf Beleg nach Nakskov auf der Insel Lolland 
(Dänemark); sauber gestempelt ST. MORITZ-BAD, mit PD vorderseitig, Transit 
und Ak-Stempel rücks. Damals sehr seltene Destination; Attest Eichele. 

32  500 

231 232 233 

Destinationen und incoming mail 

234 1865: R-Briefvorderseite nach Algerien mit Chargé Rebuts-Schein; 60 Rp. 
kupferbronze, senkr. 3er 30 Rp. zinnober und 10 Rp. blau (Mängel); 1.60 
Frankatur sauber gestempelt CHAUX-DE-FONDS nach Philiippeville; äusserst 
attraktive Frankatur an seltene Destination, ex Sammlung A. Benz; Attest E. 

31,33,35  800 

235 1869: 4er Streifen 25 Rp. grün, 5 Rp. hellbraun und 10 Rp. rot auf Faltbriefhül-
le von St. Gallen nach Manila (Philippinen); sauber gestempelt, rücks. Transit- 
und Ak-Stempel; Registraturbug durch eine 25 Rp. Marke, ansonsten in guter 
Erhaltung, für damalige Zeit sehr seltene Destination; Attest Eichele. 

30,38,40  1500 

234 235 

236 237 238 
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239 240 

239 1874: 20 Rp. orange und 50 Rp. helllila, auf vollständigem Beleg nach Kap 
der guten Hoffnung (Südafrika) via Basel, London und  Dartmouth; entwer-
tet mit Bahnpost-Stempel GENEVE-SION 19.VIII.74, einen Monat später (21. 
Sept.) in Capetown eingetroffen; ein paar Transportspuren sind in Anbetracht 
der Seltenheit dieses Briefes zu vernachlässigen; 2 Atteste erklären die di-
versen Besonderheiten und Beförderungswege; ex Slg. A. Benz, Kat: LP 

32b,43d  2000 

240 1876: Missionsbrief von Basel via Brindisi und Bombay nach Mangalore 
(Indien); saubere Dreifarbenfrankatur, Couvert rücks. mit diversen Mängeln; 
seltene Destination, Attest Eichele.  

30,32,43  700 

241 1865: 3er Streifen 30 Rp. zinnober auf Brief von Fribourg nach Warschau 
(damals Russland); sauber entwertet mit K1, daneben PD und rücks. Bahn-
post-Stempel; Eckzahnfehler bei der ersten Marke; seltene Destination. 

33  360 

242 1893: 5 Rp. Doppelpostkarte mit Antwortteil, 2 Rp. und 3 Rp. Zusatzfrankatur 
an die seltene Destination Goldingen, Kurland (Russland), heute Kuldīga 
(Lettland), interessanter Beleg mit Ak-Stempel.  

58A, 59A  40 

243 1903: Kl. Briefchen mit 25 Rp. hellblau von Weinfelden nach Candelaria Xol-

witz (Guatemala), div. Transit- und Ak-Stempel; äusserst seltene Destination!  
73E  70 

244 Incoming mail: 1916, Zensurbeleg aus Alexandria (Ägypten), adressiert an 
Gast im Palace Hotel Maloya. 

 24 

245 1917: 10 Rp. Ganzsache von Basel - Horburg nach Inhambane (Portug. Ost-
Afrika); mehrere Transit- und Ak-Stempel, dazu 3 Zensurstempel; interessan-
ter Inhalt aus 1. WK-Zeit; der Schreiber nennt auch die 1. Basler Mustermes-
se! Ein Zeitdokument an äusserst seltene Destination, wieder retourniert.   

 30 

246 1948: Lot mit 6 Briefen nach Sumatra (Niederländisch Indien), dabei ein 
Zensurbeleg und zwei Weiterleitungen; durchaus interessant! 

 (6) 30 

242 241 243 

ex 246 244 245 
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ex  Lot  247 

Abstempelungen und Heimat 
247 Briefposten aus 16 Kantonen und entsprechend sortiert; ab 1841, mit einigen 

Strubel Belegen, dann sitz. und steh. Helvetia und Ziffermuster, Tell etc. 
meist sehr sauber entwertet, dabei seltene Orte und bessere Frankaturen; 
teils in unterschiedlicher Erhaltung, mit kleinen Mängeln. 

 (130) 320 

248 Lot mit 72 Abstempelungen im Album, nach Kantonen (17) gesammelt, ab 
Strubeli, dann meist sitz. und steh. Helvetia, Ziffermuster etc.; mit Stabstem-
pel, Vollstempel, Fingerhutstempel, ein Strahlenstempel, etc. meist gute Er-
haltung!    

/  (72) 150 

249 Stab-Stempel BONADUZ, auf 10 Rp. sitz. Helv.; Briefchen nach Thusis.  40 

250 Voll-Stempel BONSTETTEN auf Briefstück mit 20 Rp. orange steh. Helvetia. 66C  20 

251 2K-Stempel BRESSAUCOURT (JU), absolut zentrisch auf 20 Rp. Tell. 174  20 

252 Zwergstempel BRÜGGLEN 1.I. (SO), sauber auf Ziffermuster 2 Rp. olivbraun. 58A  60 

253 Vollstempel CAMPFER 27.VIII.38 auf Flugpost 10 Rp. Aufbrauchsausgabe. F22  18 

254 Stabstempel CASACCIA GR, auf 10 Rp. blau und nebenstehend auf Faltbrief-
hülle nach Soglio; mittig Fingerhutstempel VICOSOPRANO; glasklar gestem-
pelt und mit sehr guter Präsentation.  

31  80 

255 2K-Vollstempel CASTASEGNA 5. OCTO. 58 (Gr. 122) auf 40 Rp. Strubel, Marke 
vollrandig, sehr dekorativ! 

26C  80 

256 1862: Fingerhut-Stempel SAMADEN und Stabstempel CELERINA auf Ortsbe-
leg; alle Stempel glasklar abgeschlagen, tadelloser und sauberer Bündner 
Beleg, sign. und Attest v.d.Weid. 

22G  80 

257 1860: Stabstempel CIERFS auf 15 Rp. karmin und auf Brief nach Samaden; 
rechts 2K-Stempel ZERNEZ 8. MAI 60; seltener Stempel, Marke und Beleg in 
bester Erhaltung; Attest v.d.Weid. 

24D  100 

ex Lot 248 251 250 252 253 

249 254 256 
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258 Stab-Stempel DONATH sauber auf Briefchen mit 10 Rp. rot  nach Castiel; 
sauberer Bündner Beleg. 

38  40 

259 Eingefasster Stempel EBIKON. (Gr. 62) auf Paar 10 Rp. rot und Briefstück. 38  40 

260 Eingefasster zweizeiliger Stempel ESCHENBACH (Gr. 63) auf zwei 5 Rp. braun 30  20 

266 1858: Voll-Stempel KULM auf 15 Rp. Strubel, sauber, geprüft Huzanic. 24D  30 

267 1862: Fingerhutstempel KRIEGSTETTEN auf 10 Rp. Strubeli, sauber. 23G  20 

268 2K-Stempel LA JOUX (FR), auf 10 Rp. Ziffermuster zinnober. 61B  20 

269 Oval-Stempel LANDESAUSSTELLUNG-ZÜRICH 15.VII.83; Sonderstempel 
1883, perfekt auf 10 Rp. zinnober Ziffermarke.  

61B  200 

270 LEUGGELBACH auf 5 Rp. UPU und nebenstehend auf Brief nach Glarus. 
Die Marke weist einen markanten Plattenfehler u.l. auf (Farbfleck im Rand). 

77B  40 

258 255 259 257 

261 Stabstempel FIDERIS auf 40 Rp. Strubel und nebenstehend auf Brief nach 
Parma (It), vorne Datumstempel CHUR, rücks. diverse Transitstempel, u.a. 
VERBANO und Ak-Stempel; Marke vollrandig mit Bogenrand rechts, tadello-
ser Auslandbeleg, optisch sehr attraktiv! 

26G  120 

262 Stab-Stempel in Schreibschrift HEIMISWYL auf Faltbriefhülle.  18 

263 HOHFLUH (HASLIBERG), Zweizeiler je auf Briefstück mit Tell, selten!  (2) 20 

264 Sitz. Helvetia 10 Rp. rot mit Stabstempel HORN, gut gezähnt. 38  30 

265 2K-Stempel ISENFLUH (BE), zentrisch auf 10 Rp. Ziffer rosakarmin, Papier 
leicht getönt. 

61A  20 

264 260 265 ex 263 266 267 268 

261 262 270 

284 269 279 275 278 280 281 
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274 Stab-Stempel MALOYABERG auf 10 Rp. sitz. Helvetia, daneben Datums-
tempel SILVAPLANA; klare Abstempelungen auf Brief nach Scanfs.  

38  70 

275 Blauer Fingerhut-Stempel MEISTERSCHWANDEN auf 15 Rp. karmin, 4. Ber-
ner Druck, weissrandig, kontrastreich, klar gestempelt, einwandfr. Erhaltung 

24G  50 

276 Fingerhut-Stempel MOUTIER auf 15 Rp. karmin (3. Berner Druck) und ne-
benstehend auf Brief nach Aaburg; saubere Erhaltung, Befund Eichele. 

24D  60 

277 Stab-Stempel MÜHLAU (Gr. 40) auf Strubelbeleg nach Muri: Marke weiss-
randig! vorne und rücks. zwei Fingerhut-Stempel SINS resp. MURI. 

22G  30 

278 Zwergstempel O.EHRENDINGEN (Gr. 138), perfekt auf 5 Rp. braun. 30  40 

279 Eingefasster Stempel OBERKIRCH (Gr. 62) auf senkr. Paar 5 Rp. braun 30  20 

280 Zwergstempel OBERLUNKHOFEN, perfekt auf 20 Rp. sitz. Helvetia orange 32  40 

281 Zwergstempel O.MUMPF (Gr. 138), perfekt auf 10 Rp. sitz. Helvetia rot 38  32 

282 1872: Fingerhut-Stempel OSSINGEN, sauber zentrisch auf 5 Rp. sitz. Helv. 
und nebenstehend auf Beleg nach Trüllikon; Befund Eichele. 

30  50 

283 1862: Doppelt eingefasster Stab-Stempel PFAFFNAU auf 10 Rp. blau und 
darüber auf Briefchen nach Beckenried; vorne Fingerhut-St. REIDEN und 
hinten BECKENRIED; schöner Beleg. 

23G  40 

284 1919: 7½ Rp. grau sauber entwertet REUTI b. MEIRINGEN, seltener Stempel 138II  18 

285 Strubeli 10 Rp. blau mit Kreuzentwertung REHETOBEL (Gr. 30).  23Cd  20 

272 271 273 

277 274 276 

271 Stab-Stempel LINTHTHAL auf Brief mit UPU 10 Rp. nach Glarus. 78B  20 

272 Stab-Stempel LUZEIN auf Brief nach Serneus mit K2 Küblis. 30  40 

273 Stab-Stempel MADULEIN auf 5 Rp. dunkelbraun und daneben auf Brief 
nach Samaden.  

30  40 

282 283 285 287 
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286 1871: Stabstempel RUDOLFINGEN auf 5 Rp. sitz. Helvetia, daneben wieder-
holt auf Beleg nach Feuerthalen; mit Fingerhutstempel TRÜLLIKON und wei-
terer Transitstempel ANDELFINGEN; Attest Eichele. 

30  90 

287 Blauer Stabstempel (SCH)LEUIS (Gr. 30, AW Nr. 1836) auf vollrandiger 20 
Rp. Seidenpapier-Strubel mit Tintenentwertung; links Bogenrand, soweit in 
guter Erhaltung mit Befund BPB; Kat: 450.- 

25B1m  70 

288 Blauer Stabstempel SINS (Gr. 30), heute Sent auf 5 Rp. Strubel und rücks. 
auf Brief nach Schleins; seltene Abstempelung, tadellose Erhaltung, Attest. 

22D  80 

289 Eingefasster Stabstempel ST. URBAN (Gr. 60) auf vollr. Marke und Briefst. 23G  50 

290 Aushilfs-Stempel ST. URSEN 7.II…., auf 50 Rp. grün Helvetia m. Schwert.  113  20 

291 Eingefasster blauer Stab-Stempel SUBINGEN auf Drucksache nach Fren-
kendorf mit 2 Rp. Ziffermuster. 

80  30 

292 2K-Stempel SUHR 21.XI.82 perfekt auf 10 Rp. Ziffer, weisses Papier. 55  28 

293 1865: Stab-Stempel TAMINS auf 10 Rp. sitz. Helv. und nebenstehend auf 
Briefchen nach Krans (Altstätten). Sehr schöner Bündner Beleg! 

31  40 

294 Blauer eingefasster Stab-Stempel WELSCHENROHR SO (Gr. 56 Nr. 3444) 
auf 10 Rp. Strubel (1. Berner Druck), dazu mit eidg. Raute entwertet; eine 
seltene Doppelentwertung in guter Erhaltung; Attest Huzanic. Kat: > 300.- 

23B1  60 

Probedrucke/Essais/Entwürfe 
295 Sitz. Helv. 5 Rp. Farbprobe, Papier ohne KZ, tadellos mit Attest Hermann. 30.6.4 () 80 

296 30 Rp. rötlichbraun, steh. Helvetia, ungezähnte Farbprobe, ungummiert auf 
Kartonpapier, Zumstein HB Nr. 240; vollrandig, kl. Schürfung o.r. bei der 30; 
sauber mit Attest Renggli.  

HB 240 () 80 

297 1905: 10 Cts. hellblau im Zehnerblock mit breitem Bogenrand; Druckprobe 
der „Helvetia mit Bündel“; sign. und ausführliches Attest Guinand. 

{ 80 

 296 294 295 293 291 

286 288 290 289 292 

301 297 ex 298 299 
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Frei- und Werbemarken ab 1907 
300 1908: Karte „Wintersport in Davos“ (Viererbob) mit Buntfrankatur Ziffer/Tell, 

sauber entwertet Davos-Platz; Kat: 250.-+ 
81,101,103  50 

301 1913: 3 Fr. olivgelb im 15er Block auf Formularausschnitt, jeder Wert ein-
zeln entwertet GENÈVE 14.V.13-GAZETTES; eine saubere Zeitungsfrankatur! 

116  40 

302 1915: Feldpostbrief mit fantasievoller Frankatur, eingeschrieben vom Feld-
postamt 19 ins Elsass gelaufen; sauber entwertet mit Feldpost-St., zusätz-
lich violetter Armeekorps-Stempel; Portofreiheit galt nur im Inland, deshalb 
ein portogerechter R-Beleg ins benachbarte Hüningen mit Ak-Stempel!  

120,122,127,133 
 

100 

303 1926, 1938: 2 R-Briefe mit Rückschein, nach Winterthur resp. nach London;  
saubere und eher seltene Frankatur in Bedarfserhaltung. 

 (2) 30 

304 1931: 50 Rp. Helv. mit Schwert auf Brief via Lissabon nach Léopoldville 
(Belg. Kongo) mit Weiterleitung nach Kirinda (Ruanda); rückseitig Ver-
schluss-Vignette der Brienzer Rothorn Bahn und diverse Transit-Stempel. 

113  40 

305 1933: 35 Rp. im Viererblock, Zentrumstempel BERN 1, sign. Kat: 290.- 111z } 40 

306 1940: 60 Rp. braunorange Helv. mit Schwert, geriffeltes Papier, auf R-Brief 
nach New York; sauberer, portogerechter Beleg mit Schiffspost nach USA. 

140z  24 

298 Lot mit 3 Girardet Essais 25 Rp. (2 Paare) und 40 Rp. im Viererblock, ver-
schiedene Farben; sauber und in guter Erhaltung.  

Lot (3) 30 

299 1908: Rütlischwur, Probedruck in rot, gezähnt mit Gummi, gute Erhaltung. ES 38.3  20 

302 300 

ex 308 ex 303 304 305 

306 307 314 
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316 Gebirgslandschaften 3 Fr. blaugrün, postfrisch, minime Gummibüge; gut 
gezähnt; Kat: 2800.-  

129  200 

317 1930: Konsulatsbrief, eingeschrieben von Zürich nach Buenos Aires, porto-
gerecht frankiert mit 5 Fr. blau, Rütli und 40 Rp. Helvetia mit Schwert; der 
Brief wurde unterwegs stark beschädigt, um den Inhalt zu sichern, wurde 
dieser mit dem Couvert zusammen genäht! Rücks. Erklärung der Repara-
tur, mehrere Unterschriften und Ak-Stempel. Sehr interessantes Unikat! 

112, 178  300 

318 1932: Abrüstungskonferenz im Viererblock, Serie postfrisch, Kat: 600.- 185-190 } 80 

319 1934: Landschaftsbilder (Buchdruck) im Viererblock mit identischen Stem-
peln PTT-Dörfli 31.V.39, sauber, Kat: 500.- 

194-200 } 70 

320 1936-38: 20 Rp. Leventina, Original Platte, sauber postfrisch; Kat: 250.- 205y  40 

321 1942: Symbol. Darstellungen, Serie postfrisch, mit Bogenrand; Kat: 150.- 216w-218w  32 

307 1919: 15 Rp. Tell auf Brief mit Appenzeller Malerei, gest. ST.GALLEN nach 
Weissbad mit Ak-Stempel. Aussergewöhnlicher Künstlerbrief! 

128  100 

308 1932/33: Tell, geriffeltes Papier, komplette Serie, sauber; Kat: 200.- 162z-184z  24 

309 1932/33: Tell, geriffeltes Papier, kompl. Serie, sauber postfrisch; Kat: 820.- 162z-184z  90 

310 1924: Wappenmuster, komplette Serie, sauber postfrisch; Kat: 600.- 163-166  60 

311 1924: Wappenmuster, komplette Serie, sauber postfrisch; Kat: 600.- 163-166  60 

312 1933: Wappenmuster, Serie auf geriff. Papier, sauber postfrisch; Kat: 550.- 163z-1666z  60 

313 1940: Wappenmuster, Serie auf gl. Kreidepapier; postfrisch; Kat: 200.- 163y-165y  20 

314 1940: 2 Fr. Wappenmuster im Paar mit 10 Rp. braun auf Trauerbrief nach 
USA; portogerecht für Express von 30g mit Luftpostzuschlag; Kat: 300.- 

166z,242y  40 

315 Gebirgslandschaften 3 Fr. blaugrün, postfrisch, gut gezähnt und einwand-
freie Erhaltung; Kat: 2800.-  

129  340 

ex 309 ex 311 ex 310 ex 313 ex 312 320 315 

ex 319 ex 318 ex 321 316 

317 322 323 
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322 1939: Rotes Kreuz Serie mit Bogeneckrand auf FDC, Basel 22.VIII.39. 240,241  FDC 70 

323 1941: 750 Jahre Bern auf Zumstein-Karte, entwertet mit Maschinen-Stempel 
zum Jubiläum BERN 8.IX.1941; orangegelbe Farbvariante; Kat: 650.- 

253c   80 

324 1944: Olymp. Komitee, 20 Rp. rot im Viererblock, dunkle Variante mit kurzen 
Fasern; Zentrums-Stempel ZÜRICH 6-AUSSERSIHL; Kat: 300.- 

260x } 40 

325 1944: Olymp. Komitee, 30 Rp. blau Apollo im Viererblock, dunkle Variante 
mit kurzen Fasern; Zentrums-Stempel Bern PTT-Museum; Kat: 200.- 

261x } 30 

326 1944: Olymp. Komitee, 30 Rp. blau Apollo im Viererblock, dunkle Variante 
mit kurzen Fasern; Zentrums-Stempel TEUFENTHAL; Kat: 200.- 

261x } 32 

327 1945: PAX-Satz, postfrisch und sauber; Kat: 500.- 262-274  90 

324 325 ex Geschenkheft  330 326 

328 1946: USA Beleg mit 1.70 Frankatur nach New Milford, saubere Erhaltung! 215, 250   20 

329 1948: Landschaftsbilder, Farbänderungen: Satz-FDC auf illustr. Couvert; als 
R-Brief nach Zürich, einwandfreie Erhaltung, Fotoattest BPB. 

285-290  FDC 200 

330 1949: PTT Geschenkheft mit beiden Serien im Viererblock mit ET-
Stempeln, dazu 2 Sonderpostkarten; 2 Marken mit Abarten; Kat: 250.- 

291-296 }  
ET- 

30 

331 1949: Technik und Landschaft, komplette Serie mit ET-Voll-Stempel BERN 
1.VIII.49, beste Erhaltung m. Originalgummi und Falzspur; Kat: 600.-  

297-308 ET- 100 

332 1949: Technik und Landschaft, komplette Serie mit fr. ET-Voll-Stempel 
BERNE 1.VIII.49, beste Erhaltung m. Originalgummi; Kat: 630.-  

297-308 ET- 140 

333 1953: Eröffnung des Flughafens Zürich; it. ET-Voll-Stempel BERNA 

29.VIII.53; einwandfrei mit Gummi; Kat: 250.- 
313 ET- 60 

334 1954, Fussballweltmeisterschaft: Bedarfsbeleg vom Eröffnungsspiel, illus-
trierter Beleg vom Endspiel, dazu MK vom Endspiel;  saubere Belege! 

Lot 319  (3) 50 

335 1955: Satz-FDC mit fr. ET-Stempel BERNE 15.II.55, in bester Erhaltung.   320-323  FDC  24 

328 ex 334 329 

ex 327 ex 331 333 ex 354 ex 332 
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336 1958: Hist. Bilder 80 Rp. und 1.20 auf FDC mit it. Stempel BERNA 29.X.58; 
tadelloser Beleg an bekannte Adresse W. Faucherre Muttenz; Kat: 800.-+ 

339,341  FDC  200 

337 1962: FDC Evangelisten, auf Blankobrief, saubere Erhaltung; Kat: 180.- 381-384  FDC  30 

338 1962: FDC Evangelisten, gelaufener R-Brief in Bern, saubere Erhaltung. 381-384  FDC  30 

338 ex Lot 339 

Ganzsachen 
339 Schachtel mit ca. 80 GS, meist Streifbänder, -Vorderseiten, Postkarten, ein Tübli- 

brief, teils auch mit Absender Stempel/Aufdruck; gebraucht und ungebraucht! 
 (80) 50 

340 Suchard Karten, Serie 6: „Fabriken“, 12 Karten, komplett Nr. S6 01-012, alle ge-
braucht und in fairer Erhaltung. 

 (12) 80 

341 Lot mit 69 Postkarten (ca. 1964-2007) und 2 Adress-Klebeetiketten, alles noch un-
gebraucht und frankaturgültig (ca. 59.-), teils ein paar bessere Karten, Kat: 260.- 

 (71) 28 

342 Mai 1868: 30 Rp. Tüblibrief mit 5 Rp. Zusatzfrankatur von CHUR nach Rom; 
PD mit P.P. überstempelt und in Italien mit 20 Cent. taxiert, oben links Öff-
nungsmängel, sonst sauber und interessante frühe Verwendung. 

7  100 

342 343 344 

335 336 337 

ex 340 ex 341 
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343 1870: 5 Rp. Tüblibrief mit 5 Rp. Zusatzfrankatur, mit Stabstempel  
STEINSBERG entwertet, daneben Datums-St. SÜSS, rücks. Ak-Stempel. 

30  40 

344 1871: 10 Rp. Tüblibrief mit 30 Rp. Zusatzfrankatur, sauber entwertet SUR-
SEE, Porto für R-Brief über 10g. Couvert hinten verstärkt. 

32,38  40 

345 1877: 5 Rp. Tüblibrief mit 2x 5 Rp. braun und 10 Rp. rot, entwertet BERN 
nach Malmedy (Belgien) mit rücks. Ak-Stempel. Schöner Beleg! 

30,38  80 

346 1884: 5 Rp. Tüblibrief mit 15 Rp. Ziffermuster gelb, mit Voll-Stempel BOLL 
entwertet, sauberer NN-Beleg, rücks. mit AK-Stempel Toffen. 

63A  24 

347 1893/94: Lot von 4 Doppelpostkarten mit Antwortteil, eine ungebraucht, 
zwei nach USA gelaufen, die vierte mit vorgedrucktem Antwortteil nach 
Deutschland, interessant!  

Lot  (4) 20 

348 1898: Suchard Zudruck-GS, 5 Rp. mit Motiv Kind und Boot (S9-07);  sauber 
von Zermatt nach Brugg. 

CH26  20 

349 1900: Suchard Zudruck-GS, 5 Rp. UPU Karte mit Motiv Kind mit Boot (S11-
011), sauber ungebraucht, u.r. minime Eck-Bugspur. 

CH30  40 

350 1906: Suchard Zudruck-GS, 5 Rp. (S12-12) mit 10 Rp. Ziffer Zusatzfranka-
tur als refüsierte Nachnahme von Murgenthal, saubere Bedarfsverwendung. 

CH32 S12  20 

351 1907: Illustrierte Privatganzsache, Chocolat Tobler, ungebraucht, sauber.  20 

352 1907: Suchard Zudruck-GS, 5 Rp. mit Motiv 2 Kinder als Harlekin (S12-06); 
sauber entwertet mit Rasierklingen-Stempel ST.CROIX nach Champagne. 

CH32  24 

353 1910: 5 Rp. Karte zur Int. Postwertzeichen-Ausstellung in Bern; kunterbunte 
Beifrankatur (u.a. Nr. 118) mit zusätzl. Bärenvignette. 

 24 

348 

345 

ex 347 349 

346 

350 351 352 
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Abarten 

354 Lot mit 27 Abarten, dabei 2 blinde Passagiere, Atlantis, Schatten über Ku-
ba, 2 Unterdruckverschiebungen und viele kleine Retouchen und Abarten; 
alles postfrisch oder sauber gestempelt; Kat: 1400.- 

Lot / 120 

355 Lot Abarten Frei- und Werbemarken ca. 1941-60 auf 8 Blättern; kleine und 
mittlere Abarten auf 127 Marken, fast alle mit sauberen Rundstempeln. 

Lot  90 

356 Rayon II gelb, Type 31, B/RU, Abart Kartonpapier, breitrandig mit allen 4 
Trennlinien, sauber entwertet mit eidg. Raute, tadellose Erhaltung, geprüft 
Huzanic, Kat: 450.-  

16II.1.09  90 

357 Rayon II, Type 31, A3/RO, Abart Seidenpapier, vollrandig und sauber, ent-
wertet mit eidg. Raute, unten min. Bugspuren; geprüft Huzanic; Kat: 1250.- 

16II.1.10  150 

358 Rayon III, Abart sehr dünnes Papier (Seidenpapier), Type 9 MR II, vollran-
dig und fehlerfrei, entwertet mit eidg. Raute, sign. Reuterskiöld; Kat: 400.- 

20.1.01  60 

365 360 361 359 362 366 364 

353 356 357 ex 354 358 ex 355 

359 Strubel 10 Rp. blau mit Abart Komet I (KF 2.18.II), saubere Marke mit K1 
ZOFINGEN, Attest Huzanic, Kat: 430.-  

23G.2.01  100 

360 Stehende Helvetia, 30 Rp. hellbraun, Abart HELVETTA; leicht gestempelt 
MOUDON; in guter Erhaltung; sign. und Attest Guinand; Kat: 500.- 

68E.Pf.  50 

361 Stehende Helvetia, 30 Rp. hellbraun, Abart HELVETTA; gestempelt AMRIS-
WEIL 13.I.05; leicht dezentriert, sonst in bester Erhaltung; Kat: 500.- 

68E.Pf.  42 

362 Steh. Helvetia 50 Rp. blau, Plattenfehler 2.27/I (bogenförmiger, starker 
Strich); gestempelt BASEL 22.I.99; Kat: 180.- 

70Dd.Pf  20 

363 5 Rp. UPU Postkarte nach Nürnberg mit 5 Rp. UPU grün als Zusatzfranka-
tur für Auslandporto; die Marke weist am unteren Rand die Retouche „ohne 
Florian“ auf. Seltene Kombination gleicher Farbe und Wertstufe mit Abart. 

77B.3.02  120 

372 375 363 
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364 UPU 1900: 5 Rp. grün „ohne Florian“, sauber gestempelt; Kat: 375.- 77B.3.02  44 

365 Steh. Helvetia 20 Rp. orange, Plattenfehler 2.53/II (farblose Perle auf der 
grossen 2), sauber gestempelt BASEL 6.III.06. 

86Ab.Pf  20 

366 Steh. Helvetia 30 Rp. braun, Pf. HELVETTA, ungebr. mit Falz, Kat: 225.- 88A.Pf.  20 

367 30 Rp. orangebraun, Faserpapier, weisse Helvetia, leicht gestempelt PFÄ-

FER(S)… sauber; Kat: 675.- 
96B.Pf.2.47I  70 

368 1916: 80/70 Rp. Aufbrauchsausgabe mit Abart „offene 8“, sauber mit Voll-
Stempel ZÜRICH 5.V.16, dazu die Normalmarke mit Vollstempel; Kat: 690.- 

135.Pf.  100 

369 40 Rp. lila/grünlich, Helvetia mit Schwert, vollständiger Abklatsch, sauber 
und postfrisch; Kat: 750.- 

176.1.09  80 

370 1938: San Salvatore im Viererblock mit Bogenrand, postfrisch und sauber: 
linke untere Marke mit deutlicher Doppelprägung. Kat: 200.-+ 

215y.DP } 24 

371 1941: DP 2 Fr. Oberst Forrer mit Sonder-Voll-Stempel, Regiophila Luzern 
58. 

251.DP1  20 

372 1941: FDC 750 J. Stadt Bern mit Abarten „Spinne“ und „weisse Stelle im 
Wappen“; beide Marken mit Bogenrand, perfekt gestempelt ET HEIDEN 
6.IX.41. Sammlerbeleg in perfekter Erhaltung, Kat: 1000.- 

253.Pf.  200 

373 1941: 750 J. Stadt Bern, Viererblock mit Abart „Spinne“ A-Postbureau ET-  253.Pf. }ET- 30 

374 1942: 10 Rp. Altstoffverwertung, grosser Fleck über m; sehr sauber entwer-
tet  ....HBERG (Zürich); Kat: 150.- 

254.Ab.  24 

375 1944: Apollo mit offenem Auge, im Paar mit Normalmarke auf Eilbrief von 
Bern nach Dürrenast, sauber entwertet SCHW. PTT-MUSEUM, Ak-Stempel 
Thun 4; schöner Sammlerbeleg, Kat: 2500.- 

261w.Pf  400 

376 1944: Olympisches Komitee, je 2 Abarten pro Wert, dabei auch Apollo mit 
offenem Auge, ungebraucht , in guter Erhaltung. 

259-261w (6)  20 

377 1954: 40 Rp. blau mit Insel Atlantis, Eckstempel; gute Erhaltung; Kat: 180.- 319.Pf.1  26 

378 1991: 70 Rp. Kaninchen, Andruck mit sehr schwachem Graudruck, auf Be-
stellformular sauber gestempelt ZWINGEN 22.4.99, Attest Zumstein.  

791  50 

370 373 383 

371 367 377 ex 368 369 374 

ex 376 378 379 384 385 381 
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Flugpost Vorläufer, Karten , Historischer Teil  
386 5. Aug. 1908: Graf Zeppelin bei der Landung in Echterdingen, ungelaufen.  20 

387 1909: Jux Karte von der Luzerner Fasnacht mit 5 Zeppelinen am Himmel, 
mit Vollstempel LUZERN, 22.II.1909 (Güdismontag!) 

HT 140A  30 

388 3. Okt. 1909, Gordon Bennett Wettfahren Zürich; Propaganda Karte mit 
Zeppelin LZ4 der Continental Companie Hannover, violetter Zudruck in 3 
Sprachen (Ballonstoff Werbung); rücks. Erlebnisbericht eines Besuchers 
und Ziffer/Tellknabe Frankatur mit Sonder-Stempel perfekt entwertet! 

HT208  70 

389 3. Okt. 1909, Gordon Bennett Wettfahren Zürich; s/w Fotokarte der Start-
vorbereitungen, nach Deutschland gelaufen.  

HT 149d  20 

390 3. Okt. 1909, Gordon Bennett Wettfahren Zürich; s/w Fotokarte der Start-
vorbereitungen (Füllen eines Ballons), nach Gisikon gelaufen.  

HT 149d  20 

387 389 388 

379 Flugpost: 50 Rp. Landschaften mit Doppelprägung; Eckstempel, Kat: 650.- 29.DD  50 

380 Flugpost: Pro Aero 1941, nach links verschobener Aufdruck und roter Fa-
den im rechten Rand, saubere Blankokarte nach Zürich; Kat: 280.- 

35A1  24 

381 Kehrdrucke: 10+10 Rp. rotlila, geriff. Papier; Doppelprägung des ganzen 
Markenbildes, Attest BPB; Kat: 400.- 

K33z.DP  34 

382 Blocks und Zuschlagsausgaben: Aarauer Block mit Abart „deutliche rote 
Wischstriche oben in den Bogenrand“ auf Sonderflugcouvert mit Vignette. 

W11  24 

383 Blocks und Zuschlagsausgaben: LUNABA Block 1951, Retouche zwi-
schen den beiden vorderen Fahnenschwingern, postfrisch; Kat: 500.- 

W32.Ab1  70 

384 Verwaltung 1942: 2 Fr. Forrer, mit Überdruck, Doppelprägung; Kat: 400.- DII 63.DP1  34 

385 SDN: Plattenfehler HFLVETIA, Eck-Stempel GENÈVE; Kat: 330.- DIII 24.Pf.1  30 

380 386 382 

392 390 391 
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391 4. August 1908: Gedenkkarte, Fernfahrt von LZ4, mit dem Ende in Echter-
dingen (Zerstörung im Sturm); nach Luzern gelaufene Karte, Eckbüglein. 

HT 207  24 

392 1910: Luftschiff Ville de Lucerne, Erinnerungskarte mit violettem Komitee 
Stempel „SOCIETE AERO“, nicht gelaufen; Kat: 600.-  

HT 210p  100 

393 1910: Schaufliegen Dübendorf, Gedenkkarte mit Flieger Legagneux in sei-
nem Apparat, davor zwei Kollegen; ungebraucht, rücks. leichte Flecken. 

HT 316d  40 

394 1912: kolorierte Karte mit Flugzeugen und Luftschiffen „Luzern und Vier-
waldstättersee in der Zukunft“; sauber entwertet, nach Wien gelaufen.  

 30 

395 1912: 15. Okt. Journée d‘Aviation La Chaux-de-Fonds, Gedenkkarte H. 
Cabioni mit seinem Passagier vor dem Apparat, gelaufen als Militärsache! 

HT 353b  50 

396 Ca. 1930, 3 Karten: Sicht aus dem Zeppelin, Zeppelin über dem Bielersee 
und Zeppelin über St. Imier; die ersten beiden ungebraucht, die andere ge-
laufen mit Transport- und Altersspuren. 

 (3) 40 

397 Ca. 1930: Graf Zeppelin über La Chaux-de-Fonds, ungebrauchte Fotokarte.  26 

398 Ca. 1930: Graf Zeppelin über Porrentruy, Marke abgefallen, sonst sauber.  30 

399 Ca. 1930: Graf Zeppelin über Payerne, ungebrauchte Fotokarte.  30 

400 Ca. 1930: seltene Fotokarte Graf Zeppelin (LZ127) über Corcelles-sur-
Chavornay, ungebrauchte Karte. 

 40 

401 1931: Foto von der Polarfahrt, der Zeppelin nähert sich dem Eisbrecher, of-
fenbar Originalaufnahme (Luftschiffbau Zeppelin AG). 

 20 

394 393 395 

398 399 400 

ex 396 397 401 
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402 Flugtag Basel, 1913: Vorläufer auf 5 Rp. Postkarte mit Werbezudruck der 
Landi 1914, lokal adressiert; sauber und perfekt entwertet; Kat: 700.- 

II  150 

403 Flugtag Basel, 1913: Vorläufer auf 5 Rp. Postkarte, lokal adressiert; sauber 
entwertet und in perfekter Erhaltung; Kat: 700.- 

II  170 

404 Flugtag Langnau, Mai 1913: OK 2 mit 5 Rp. Tell und Vorläufer Langnau, 
beide entwertet mit Sonderstempel, gute Erhaltung; Attest BPB, Kat: 1400.- 

VI  260 

ex Lot  407 405 ex 408 

409 1919-20: 30 und 50 Rp. mit rotem Propeller-Aufdruck, beide gestempelt 
Rüschlikon; saubere Erhaltung, geprüft mit Befund Eichele; Kat: 2200.- 

1,2  260 

410 1919-20: 30 und 50 Rp. mit rotem Propeller-Aufdruck, beide im senkrechten 
Paar, sauber entwertet BADEN resp. AARAU; eine 30 Rp. Marke mit kl. Be-
einträchtigung, ansonsten in bester Erhaltung, Attest Eichele. Kat: 4500.- 

1,2 Paar  600 

411 Okt. 1919: R-Brief Zürich-Genf mit Ak-Stempel Nr. 12 rücks.; frankiert mit 50 
Rp. grün und Friedensserie 1919; Kat: 1000.- 

RF19.1i  180 

402 403 404 

405 Flugtag Solothurn: Vorläufer mit Falz, sauber zentriert; Kat: 200.- XI  40 

406 Flugtag Lausanne 1913: offizielle Karte mit Stempel rötlichlila; Kat: 300.- 12.2.  50 

Flugpost  

407 Lot mit 5 Flugpostvignetten auf Briefstücken mit der Frankatur, Kat: 425.-  (5) 50 

408 Lot mit 5 Flugpostvignetten 1924/25, 2x mit Falz, 3x postfrisch. / 30 

410 409 406 
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412 Jan. 1920: R-Brief ab Dübendorf nach Luzern, frankiert mit 50 Rp. grün und 
Friedensserie 1919; sehr sauber entwertet, optisch attraktiv! Kat: 320.- 

2  60 

413 29. Aug. 1923: Handley Page, R-Brief von Basel nach Zürich und Meilen; 
frankiert mit 25 Rp. blau und Tell/Helv.; rücks. Flugbestät.- und Ak-Stempel. 

RF23.2a  180 

414 1923: 15 Rp. rot, 20 Rp. grün und 25 Rp. blau je im Viererblock mit Zent-
rumstempel, saubere Erhaltung, Attest Berra für 25 Rp.; Kat: 310.- 

3,4,5 } 40 

415 1933-37: erste Serie auf geriff. Papier, inkl. F10za; Eckstempel; Kat: 680.- 4z-13z  50 

416 Juli 1923: Flugbeleg von Rheinfelden nach Delsberg, sauber entwertet und 
in bester Erhaltung; rücks. Ak-Stempel GENÈVE Poste Aérienne Suisse. 

9  30 

417 Juli 1923: Flug Zürich-München, saubere Postkarte, Zusatzfrankatur mit Ra-
sierklingen-Stempel LUZERN entwertet; Kat: 200.- 

RF23.1  40 

418 1923: Militärflugtag Basel Sternenfeld; sauberer R-Brief mit 35 und 40 Rp. 
Pilot je im Paar; ein attraktiver Beleg mit Ak-Stempel Schweiz. Flugpost und   
Zürich; Kat: 510.-  

6,7  SF23.2a 70 

418 417 416 

412 411 413  Handley Page 

ex 415 419 ex 414 

419 1923: Militärflugtag Basel, 10 Rp. Postkarte mit Tell Frankatur und 25 Rp. 
Flugpost nach Batavia (Java);  Ak-Stempel vorne, ferne Destination! 

5  SF23.2a 70 

420 1924: Flugmeeting Lausanne, eingeschriebener Eilbrief nach Basel; mit 
Flugbestätigungs-Stempel Zürich und Telegraphenstempel Basel; Kat: 205.- 

  SF24.4  30 

421 1924: R-Brief aus Payerne mit UPU Serie und 15 Rp. Flugpostmarke mit 
Flugpost via Zürich-Basel nach Bern mit Ak-Stempel, sauber gestempelt. 

3, 167/168   20 
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422 1925: Wiedereröffnung der Fluglinie Genf-Zürich, erster Flug: Brief mit 25 
Rp. blau und PJ 30 Rp. sauber entwertet GENÈVE 20.IV.25, rückseitig Ak-
Stempel ZÜRICH Flugpost und Goldau, dazu Bündner Werbevignette! 

  SF25.2aa  140 

423 1925: Sonderflug Genf-Mailand, R-Brief mit u.a. 20/15 Rp. Kehrdruck und 40 
Rp. Pilot, schöne und saubere Frankatur, rücks. Ak-Stempel; Kat: 280.- 

 SF25.8c 44 

424 1926: 10 Rp. NHORA-Ganzsache, bildseitig mit Flieger Henri André, mit 15 
Rp. Zusatzfrankatur geflogen Basel-Le Locle, mit beiden Sonder-Stempeln, 
saubere Erhaltung; Kat.LPH: 800.-  

 RF26.7F 180 

425 1926: Jubiläumsflug Basler Mustermesse, Flug Basel-Luzern; Drucksache 
mit 15 Rp. Flugpost und 5x 1a.2 Rp. Aufbrauchsausgabe, interessant. Beleg.  

 SF26.2.a 20 

426 1926: Jubiläumsflug Basler Mustermesse, Basel-Luzern; R-Brief mit Misch-
frankatur Liechtenstein/Schweiz, sauber entwertet VADUZ, dazu die beiden 
Flugpost-Sonderstempel, rücks. Ak-Stempel; seltener Beleg, Kat: 1500.- 

 SF26.2.aL 260 

427 1926: Intern. Binnenschiffahrts-Ausstellung; Flug BS-Schaffhausen, einge-
schriebener Eilbrief nach Bern, dort mit 5 Rp. taxiert und mit Portomarke zu-
frankiert; alles sauber entwertet. 

 SF26.3 50 

428 1926: Früher Flug Lausanne-Basel-Frankfurt, frankiert mit Paar 15 Rp. rot, 
sauber entwertet mit Flugpost-Stempel von Lausanne, unten roter Flugbe-
stätigungsstempel von Frankfurt, Kat: 270.- 

3  50 

421 

420 422 

425 424 423 

428 427 426 
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435 Flugtag Willisau: offizielle Karte mit 40 Rp. Frankatur und Weiterleitung via 
Genf nach Sevilla (Spanien); gute Erhaltung! Kat: 320.- 

 SF30.3b 50 

436 75 Rp. orange, geriffeltes Papier, im Viererblock mit Bogenrand, sauber mit 
Landi Zentrums-Stempel PTT Pavillon 6.V.39; Kat: 1500.- 

11z }  180 

437 1930: 2 Fr. braun, im senkr. Paar, sauber gestempelt Zürich; Kat: 280.- 13  Paar 30 

436 437 435 

429 1926: 1. Afrikaflug Zürich-Napoli, R-Brief mit 3 Flugpostmarken sauber ge-
stempelt, vorne und rücks. div. Ak-Stempel, in guter Erhaltung; Kat: 170.-  

 SF26.7a 40 

430 KLM Versuchsflug Amsterdam-Aleppo-Baghdad-Bushir-Bankok-Batavia: sau-
berer Beleg von OBERWIL b./B. 14.X.29 ans Schweizer Konsulat auf Java; 
ein tadelloser Beleg vom 4. Flug mit 2 Ak-Stempel rücks.; Kat: 700.- 

FF29.13a  100 

431 1929: 2. Afrikaflug von Mittelholzer, Etappe ZH-Catania, R-Brief mit vorder- 
und rückseitiger Frankatur; die 40 Rp. auf der Vorderseite wurde erst in 
Catania mit dem Ak-St. entwertet! Vorne und hinten zusätzlich der Ak-
Stempel von Palermo. Portogerechter und interessanter Beleg! Kat: 410.-+ 

 SF29.12a 75 

429 430 431 

434 432 433 

432 1929: 2. Afrikaflug, Etappe ZH-Khartoum, portogerechte hohe Frankatur für R
-Brief, unten Ak-Stempel und roter Oval-St. Return to Sender; 3 Fr. Mythen 
leicht oxidiert und fast entfärbt, ansonsten ein einwandfreier Beleg, hinten Ak-
Stempel Zürich 16. April 1930; Kat: 650.- 

 SF29.12d 140 

433 1929: 2. Afrikaflug von Mittelholzer, Karte mit hoher Frankatur ZH-Nairobi, 
alles sauber entwertet, rücks. weiterer Ak-Stempel von Frutigen; Kat: 700.- 

 SF29.12e 140 

434 Flugtag Willisau: Bildpostkarte (Basel) mit 1 Fr. Ikarus Zusatzfrankatur, Ak-
Stempel Zürich, dann weiter mit Flugpost nach St. Gallen mit Ak-Stempel. 

 SF30.3a 30 
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444 Juni 1927: Ak ab Montreux mit Flugpost Basel (Sternenfeld)-Leipzig, saubere 
Frankatur und Stempel; 2 rote Bestätigungs-Stempel; Kat: 210.- 

7  30 

445 22. Aug. 1927: Zürich-Bellinzona, OK (Matterhorn) mit 40 Rp. WE, dazu 35 
Rp. Pilot, sauber entwertet mit Sonderstempel, an die seltene Destination 
Havanna (KUBA) mit Ak-Stempel, dekorative und vermutlich einmalige Karte! 

6  SF27.4s 120 

446 August 1927: Bellinzona-Zürich, R-Brief aus Como mit sauberer ital. Franka-
tur, in Bellinzona mit 15 Rp. Flugpost auffrankiert und weiter nach ZH mit Ak-
Stempel; seltener Beleg, Mischfrankatur I/CH, Kat LPH: 3000.- 

SF27.4uI  460 

438 1932: Bellinzona-Genf, R-Brief nach Edfou (Ägypten) mit Weiterflug via Genf
-London-Kairo; mit 3 Ak-Stempel in Ägypten, interessanter Beleg!   

 SF32.9b 60 

439 1932: Bellinzona-Genf, illustr. R-Brief mit guter Frankatur, sauber; Kat: 380.-  SF32.9b 50 

440 1932: Gordon-Bennett-Wettfahrt Basel: Bildpostkarte mit guter Frankatur, 
u.a. 40 Rp. grün, portogerecht und sauber; Kat: 240.- 

9,15  
SF32.10a 

28 

439 438 440 

441 1932: Flugbeleg von Zürich nach Wien, frankiert mit 35 Rp. rotbraun, 15 Rp. 
rot und 25 Rp. blau; vorne Flugbestätigungsstempel und hinten Telegraphen-
amt-Stempel von Wien; Kat: 195.- 

3,5,14  30 

442 1932: Flugbeleg von Winterthur via Marseille nach Bernal (Argentinien); vor-
der- und rückseitig üppige Frankatur, sauber gestempelt, Ak-Stempel. 

4,5,8,17  70 

443 1933: Bedarfs-Geschäftsbrief von Trubschachen via Marseille nach Tunis; 
unten Öffnungsmängel sonst sauber mit Transit- und Ak-Stempel.  

10, 11  50 

441 442 

444 443 445 
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447 1929: Sonderflug während des Autosalons, Frankatur mit Ausstellungsstem-
pel entwertet, dazu Flugpost-Stempel von Genf, ZH und Basel, Vignette. 

3  30 

448 Juni 1929, Militärflugtag Chur: Offiz. Karte mit allen 10 Flugpostmarken der 
ersten Serie; die beiden Marken auf der Bildseite wurden erst bei der An-
kunft in St. Gallen gestempelt; schöner und interessanter Beleg; Kat: 790.- 

 SF29.1b 150 

449 Juli 1929: Einweihung Flugplatz Bern, 10/7½ Rp. Ganzsache mit zwei 40 Rp. 
Flugpostmarken, je mit rotem Sonderstempel und Datumsstempel entwertet; 
AK-Stempel vom 15. Juli; Kat: 435.- 

7,15  
SF29.2b 

70 

450 Balkanflug 1934: Zürich-Athen, mit 2x 75 Rp. orange; diverse Stempel von Athen, 
dazu griechischer Vermerkzettel vorne, einwandfreier, interessanter Beleg; Kat: 530.- 

SF34.3b  120 

451 Balkanflug 1934: Zürich-Istanbul-Zürich, grosser Umschlag mit Eckrand-Vierer-
block und Einzelwert 40 Rp. grün; sauber und portogerecht; Kat: 920.-+ 

SF34.3e  130 

446 448 447 

450 449 451 

452 Balkanflug 1934: Zürich-Istanbul-Zürich, sauberer Beleg mit 7 Flugpostmarken, 
dabei ein Paar 40 Rp. grün (15z), dekorativ und einwandfrei; Kat: 545.- 

SF34.3e  70 

453 Balkanflug 1934: Zürich-Istanbul-Zürich, tadelloser Beleg mit allen Stempeln 
und 2 Fr. Taube Frankatur; Kat: 170.- 

SF34.3e  30 

454 1935: Brief von Zürich via Cherbourg und New York nach Bogota; der Brief 
wurde mit PAA und dann mit der SCADTA von Barranquilla nach Bogota 
transportiert; sauber gestempelt, portogerecht; kleine Gebrauchsspuren. 

13  100 

455 1935: 1.Winterflugpost in den Bündneralpen, Etappe ZH-St. Moritz-ZH, tadel-
loser Beleg nach Bern mit 3x 10/15 Rp. mit mattem Aufdruck; Kat: 395.- 

SF35.1g  50 

452 454 453 
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456 1935: 10/15 Rp., matter Aufdruck, mit Zentrumstempel, auf einwandfreiem 
Flugbeleg ZH-Basel, nach Pontenet adressiert mit Ak-Stempel; Kat: 550.-+ 

19b }  70 

457 1935: 1. Segelflugpost Jungfraujoch, Karte mit guter Frankatur, u.a. 40 Rp. 
grün im Paar, sauber entwertet mit Sonderstempel, Ak-Stempel INTERLA-

KEN; dekorativer und tadelloser Beleg; Kat: 380.-  

15z,19a, 20  
(SF35.5d)  

60 

458 1935: 1. Segelflugpost Jungfraujoch, dekorativer, portogerechter Brief mit Ak
-Stempel UNTERSEEN; da nur Postkarten zugelassen waren, eine Seltenheit 
mit Aufpreis, laut LPH Kat: 510.- 

 SF35.5h 150 

459 1935: Interessanter Beleg von Schaffhausen via Genf und Marseille nach 
Argentinien mit Ak-Stempel der Colonia Grütli (Prov. Santa Fe); Frankatur 
sauber entwertet, Couvert mit Bug zw. den Marken; Kat: > 400.- 

 90 

460 August 1935: Geschäftliche Flugpost nach Las Rosas (Argentinien): R-Brief 
mit Siegel der Schw. Bankgesellschaft, frankiert mit 10 Fr. Jungfrau und 80 
Rp. Helv. mit Schwert, sauber und portogerecht für 23g; Kat: 600.-+ 

 179  100 

457 455 456 

458 459 460 

461 1936: Bedarfsflugpost von CHAMPERY via Basel nach Singapore; Frankatur 
klar entwertet, rücks. kleine Öffnungsmängel; Brief an einen Captain. 

5,12z  30 

462 1936: Eingeschriebener Eilbrief mit 40/90 Rp. mit hellrotem Aufdruck und 
30/90 Rp. (min. Alterspuren); sauber entwertet, rücks. Ak-Stempel LUZERN-
Eilzustellung; gute Bedarfserhaltung! Befund Bohler, Kat: 1000.-   

23, 24a  180 

463 1936: 40/90 Rp. mit hellrotem Aufdruck, Briefstück übergehend gestempelt 
LAUSANNE 22.VIII.36; in tadelloser Erhaltung mit Attest Renggli; Kat: 800.- 

24a  160 

464 462 461 
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464 1937: 40/90 Rp. karminr. Aufdruck,  zusammen mit Kehrdruck-Viererblock 
K18 auf Bedarfsbrief von Basel nach Mainz; einwandfreie Erhaltung.  

24, K18}  25 

465 Flug Grenchen-Sao Paulo, 28. Dez. 37; saubere Frankatur. rücks. Bahn-
stempel Basel-Frankfurt, dazu Ak-Stempel Sao Paulo; Kat: 210.- 

 13,J84 34 

466 1937: Sauberer Beleg mit 5 Aufbrauchsausgaben, dabei 10 Rp. grün, matter 
Überdruck; entwertet mit Automobil-Postbureau-Stempel; Kat: 240.- 

 40 

467 1937: Bedarfs-Flugpost von Thun via Basel und Amsterdam nach Palabo-
canratoe, eine äusserst seltene Destination auf Java. Interessanter Beleg. 

18  40 

468 1937: Flugbeleg von Bubendorf nach Montevideo (Uruguay), portogerechte 
Frankatur (nur 2 Monate gültig), Freimarke ohne Eckzahn u.l., sonst ein sau-
berer Beleg mit Ak-Stempel; Kat: 240.- 

 9,13 30 

469 1939: Geschäftsbrief der Firma Sauter (Basel) nach Buenos Aires, mit u.a. 5 
Fr. Symb. Darstellungen, sauber gestempelt, portogerecht mit 6.30 Fr.  

217v,221,12z
 

80 

470 Swissair-Europaflug Süd, April 1939, Zürich-Kairo, sauber frankiert mit Flug-
postmarken und 5 Rp. Landschaften; sauber gestempelt; Kat: 255.- 

 SF39.1 20 

471 Europaflug-Nord, 3 Belege, je mit Landi-Armbrust-Serie in it. und fr. Sprache 
und Zusatzfrankaturen; saubere und dekorative Frankaturen; Kat: 230.- 

 SF39.4 (3) 30 

472 1939: Europaflug West nach Brüssel; komplette Serie Landschaften auf R-
Brief mit Ak-Stempel; Bedarfserhaltung. 

 SF39.5b 40 

473 1940: Erstflug Locarno-Barcelona; 5 Rp. Streifband mit vorder- und rückseiti-
ger Frankatur, sauber entwertet, Ak-Stempel vorne. 

 RF40.2b 20 

ex 471 472 473 

465 466 467 

470 468 469 
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477 1948: Flugbeleg von Gais nach Bombay (Indien), frankiert mit 1.50 blau; 
sauberer Beleg, portogerecht mit Ak-Stempel rückseitig.  

 250 20 

478 Pro Aero 1949:  1.50 im Eckrand-Viererblock gestempl. 28.IV.49; Kat: 300.- 45 }  40 

479 9 Flugpostmarken aus der 1. Serie, sauber gestempelt; dazu ein Lot mit 
weiteren Flugpostausgaben, u.a. Nr. 11, 20a im Viererblock, 2x 49 mit Voll-
stempel; alles in bester Erhaltung! Kat: 700.- 

ex 3-13, 
11,20a, FO48, 

49  

34 

ex 481 ex 482 

474 1942: R-Brief von Concise via New York nach Toronto; doppelt zensuriert, 
Bedarfsflugpost mit ganzem Inhalt, portogerecht und in guter Erhaltung! 

33  32 

475 1944: Satz-FDC der Sondermarken, tadelloser Luxus-Beleg; Kat: 450.- 37-39  FDC 120 

476 1947: Brief von ZH nach Riberalta (Bolivien), hohe Frankatur von 6.90 
stimmt für das Gewicht von 40g; roter Ak-Stempel, seltene Destination! 

 27,28,32,34 60 

474 475 476 

ex 479 463 478 

477 ex 480 ex 480 
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480 Lot mit 10 Briefen und Karten, dazu eine nicht geflogene Karte mit Vignette, 
dabei Nachtflüge London-Stockholm und Basel Frankfurt, Kat: 1000.- 

Lot  (11) 90 

481 Lot mit 14 Flugbelegen ab 1927-47, dabei einige bessere wie Winterflugpost 
Davos-St. Moritz,  Landimeldeflug nach Glarus, dazu Ballonfahrten, Pro Ae-
ro etc.; ausser einem Brief alles in guter Erhaltung; Kat: ca. 570.- 

Lot  (14) 75 

482 7 Flugpostbelege ab 1935-48, dabei Winterflugpost, Europaflüge, Antillen-
flug, Ballonpost, mit einer Ausnahme sauber und gute Erhaltung; Kat: 470.- 

Lot  (7) 50 

483 5 Flugbelege ab 1925, dazu Sonderbeleg zur Julierpassfahrt; Kat: 345.- Lot  (6) 50 

486 485 488 

488 1930: Erstflug Basel-Cherbourg, Drucksache mit Tellfankatur und 20 Rp. 
Luftpostzuschlag, sehr sauber entwertet, mit Ak-Stempel. 

RF30.6a  30 

489 1930: Erstflug Cherbourg-Basel, Karte mit franz. Frankatur, Ak-Stempel  
Basel, gute Erhaltung; Kat: 300.- 

RF30.6d  65 

ex 483 484 ex 487 

Erstflüge, Anschlussflüge,Probeflüge 

484 Erstflug Basel-Mannheim: R-Brief mit 20 Rp. Flugpost und Tell/Helvetia Zu-
satzfrankatur, roter Bestätigungsstempel vorne; nicht zustellbar und zurück! 

 RF25.8a 30 

485 BALAIR Erstflug Basel-Rotterdam-Amsterdam: sauber entwertete Frankatur 
BASEL-STERNENFELD 2.V.27, Poste Restante Stempel von Amsterdam; 
eine sehr seltene Karte, nur ca. 10 Stk. befördert, Kat: 1100.- 

 RF27.3b 160 

486 Erstflug Basel-Zürich-München: sauberer Brief mit rotem Flugbestätigungs
- und Ak-Stempel rücks., tadelloser und seltener Beleg; Kat LPH: 1500.- 

 RF28.7b  280 

487 1929: 2 Erstflüge, Biel-Basel und Basel-Biel, saubere Briefe, Kat: 140.-  RF29.3c/d 30 

489 490 491 
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Flugpost, weltweit 

492 Sept. 1923: Flugpostbeleg (Drucksache) Berlin-Konstanz; Frankatur mit ver-
schiedenen Holztauben, 5M bis 200M, dazu u.a. Kölner Dom, alles sauber 
gestempelt, rückseitig roter Flugbestätigungsstempel. 

 80 

493 1926: Erstflug Montevideo-Buenos Aires, Bedarfsbrief mit Sonderflugpost-
marke und Zusatzfrankatur; Ak-Stempel 1.MAR. 26, links Randbug. 

283  30 

494 1927: 30. Juni, Erstflug Hirschberg-Neisse, kleiner Beleg mit 20 Pf. Franka-
tur; vis. Schlegel, saubere Erhaltung.  

379  34 

495 Österreich, 1933: Schleppsegelflug, Strecke Wien-Mailand, Karte mit sau-
berer Flugostfrankatur, entwertet mit WIPA-Sonderstempel, Ak-Stempel.  

 34 

495 497 496 

Katapultpost 
496 Juni 1931: Katapultpost-Beleg ab Bern via Basel und Dampfer Bremen nach 

New York; Frankatur sauber gestempelt, Beleg u.r. leicht bügig; Kat: 665.- 
KF 23  150 

497 August 1931: Brief von Bern mit Schleuderflug (Dampfer Europa) nach New 
York mit Weiterleitung nach Nassau (Bahamas); sauberer und portogerech-
ter Beleg an seltene Destination! Teils Altersspuren, Kat: 870.- 

KF 30  170 

490 1940: Erstflug Locarno-Barcelona, Sonderumschlag des Fliegerregiments 3, 
frankiert mit PP-Denkmal-Serie und Zusatzfrankatur, gute Erhaltung.  

RF40.2  28 

491 1948: Erster Direktflug Genf-Lissabon, mit 40 Rp. blau, einwandfreier und 
seltener Beleg (nur 10 Stk. befördert); Kat: LPH 500.- 

RF48.10a  120 

492 494 493 

498 499 500 
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498 1./2. Juli 1933: Brief von Basel nach Medford (WI) via Cherbourg und Damp-
fer Europa mit Schleuderflug nach USA; portogerechte 80 Rp. Frankatur mit 
seltenem Stempel BÂLE 2 OUTRE MER, rücks. Ak-Stempel, Kat: 510.- 

KF 59  120 

499 1./2. Okt. 1933: R-Konsulatsbrief mit Schleuderflug von S.S. Bremen nach 
New York; Abrüstungsserie sauber gestempelt BASEL, Ak-Stempel hinten. 

KF 70  130 

500 Juni 1935: Hotelbrief (Grand Hotel Les Avants) mit Schleuderflug Bremen-
New York; eine Marke mit Eckzahnfehler; der Brief war ungenügend fran-
kiert und wurde taxiert! Seltener Beleg mit ungewöhnlichem Abgangsort und 
Taxierung.  

KF 95  180 

Zeppelinfahrten 

501 Mai 1929: 1. Amerikafahrt, Auflieferung FH, 4M mit Maschinenstempel ent-
wertet, darunter der rote Verzögerungsstempel, nach New York mit Ak-St. 

 S26A 40 

502 Mai 1929: 1. Amerikafahrt, Österreichische Zuleitung ab Salzburg; Karte 
nach NY, mit Verzögerungsstempel; gute Frankatur, 3.50 S. Kat: 225€ 

 S26 40 

503 1929: Weltrundfahrt, Etappe Los Angeles-Lakehurst, Ansichtskarte mit ame-
rik. Frankatur, gr. violetter Bestätigungsstempel und grüner Ak-Stempel. 

 S29A 40 

501 503 502 

504 1929: 1. Schweizfahrt, Sekula-Karte mit Auflieferung FH (50 Pf. Frankatur 
und Stempel Type II), Abwurf St. Gallen mit Ak-St. und rotem Bestätigungs-
Stempel; minimste Beförderungsspuren, Kat: 800.- 

 S45d 120 

505 Südamerikafahrt Mai 1930, Liechtensteinische Zuleitung bis Sevilla; schöne 
Frankatur mit zwei Huldigungs-Serien, rücks. Ak-Stempel Sevilla und Vaduz. 

 S57I 80 

506 Südamerikafahrt Mai 1930, Liechtensteinische Zuleitung, Abwurf Praia (Ak-
Stempel); saubere Karte mit guter Frankatur; Kat: 1280.- 

 S57J 160 

505 504 506 

509 508 507 
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507 Südamerikafahrt Mai 1930, Liechtensteinische Zuleitung, Abwurf Bahia (Ak-
Stempel) saubere Karte mit guter Frankatur, rücks. grüner Rückkunft-
Stempel von New York; die Weiterleitung der Karte bleibt ein Rätsel!  

 S57L 140 

508 Mai 1931: Fahrt nach Magdeburg: Karte für die Rückfahrt, 1M Zeppelinmar-
ke mit Vollstempel Magdeburg, dazu Ak-Stempel FH, saubere Erhaltung. 

 S109Ba 20 

509 1931: Polarfahrt bis Leningrad, Zeppelin Karte mit Liechtensteinischer Fran-
katur, alles sauber entwertet; Kat: 450.- 

 S119E 70 

510 1932: 7.Südamerikafahrt, Anschlussflug ab Stuttgart, Frankatur sauber ent-
wertet, darunter roter Sonder-Stempel, Konsulatsbeleg, Kat: 200€+ 

 S183C  60 

511 1934: 10. Juli, Kurzfahrt in die Schweiz, Brief mit 1M „Chicagofahrt“, ent-
wertet mit Bordpost-Stempel, links grüner Bestätigungs-Stempel; Ak-
Stempel Friedrichshafen, Kat: 1000€ 

 S259B 200 

512 1934: Weihnachtsfahrt, 12. Südamerikafahrt, FH-Rio de Janeiro, frankiert 
mit komplettem PJ-Viererblock-Satz, mit Zentrumstempel Romanshorn, 
rücks. Ak-Stempel; saubere Erhaltung, Kat: 450.- 

 S286 100 

510 512 511 

513 514 515 

513 3. Südamerikafahrt 1935: Geschäftsbrief aus Chemnitz nach Porto Alegre, 
Hindenburg Vierfarbenfrankatur sauber entwertet mit Datumstempel, Auflie-
ferung FH bis Recife und weiter mit Condor; schöner Beleg, Registraturbug.  

 S296Aa 40 

514 4. Südamerikafahrt 1935: Beleg ab Düsseldorf, Auflieferung FH nach Re-
cife mit Weiterleitung nach Argentinien; in Düsseldorf wurde der Brief nur bis 
Brasilien frankiert; die 25 Pf. Luftpostmarke wurde in FH dazu geklebt und 
entwertet; Beleg mit Altersspuren, interessant mit Auffrankierung!   

 S299Aa 40 

515 8. Südamerikafahrt 1935: R-Brief ab Paraguay nach Bremen, frankiert mit 
Zeppelin Sondermarke; die Paraguayische Post verpasste jedoch den Zep-
pelin Anschluss und wurde mit Lufthansa nach Europa spediert!  

 S312 I 50 

517 518 ex 516 



       Briefmarken Helvetia           51 
49. Auktion 2024 

 

519 1935: 3. Pendelfahrt, brasilianische Post vom 28.XI., Pernambuco-Bathurst 
(Gambia) mit Ak-Stempel vom 2. Dez.; alles sauber gestempelt.  

 S337A 40 

Zeppelinfahrten  Schweizer  Zuleitungen 

520 Weltrundfahrt 1929: Bildpostkarte von Zürich nach Taylor Falls (Bedarfspost nach 
USA), Etappe FH-Los Angeles, Flugpostfrankatur von 4.80 rücks. Alles sauber ent-
wertet, Transportspuren; Kat: 750 CHF 

 S30 130 

521 Südamerikafahrt 1930: Friedrichshafen-Pernambuco mit Ak-Stempel vom 
27. Mai (bei der 2. Landung ausgeladen!), dekorative Frankatur mit 1 Fr. Ika-
rus im Viererblock und einzeln; Couverts rechts leicht bestossen sonst in 
bester Erhaltung; Kat: 1075.- 

 S57CC 160 

522 Genf Fahrt 14.IX.30: Sonderabfertigung der PTT, Karte aus Lyon mit franz. 
Frankatur, in Genf mit 75 Rp. Flugpostmarken auffrankiert; roter S-Stempel 
und Ak-Stempel Zürich und Basel; äusserst seltener Beleg (ca. 5 bekannt) in 
bester Erhaltung; Kat: 2000.- 

 S87(Bc) 500 

523 Leipzig-Görlitz Fahrt 5.10.1930: 10 Rp. Postkarte mit guter Zusatzfran-
katur, Abgabe Leipzig; sauber gestempelt mit rotem Bestätigungsstempel.   

 S91A 50 

516 11. Südamerikafahrt 1935: Beleg von der Hin- und der Rückfahrt, beide 
u.a. mit 1M Zeppelinmarke frankiert; saubere Bordpost-Stempel; Kat: 250€ 

 S317A/C 
(2) 

50 

517 15. Südamerikafahrt 1935: Nachbringflug ab Berlin, via FH und Pernambu-
co mit Synticato Condor weiter nach Chile; Bedarfs-Zeppelinbeleg mit u.a. 
6er Block 1M schwarz Steinadler; Ak-Stempel rücks. Kat: 170€ 

 S326.Bb 40 

518 1935: 1. Pendelfahrt, illustrierte brasilianische Ganzsache mit Zusatzfranka-
tur vom 14.XI., Pernambuco-Bathurst (Gambia) mit Ak-Stempel vom 16. 
Nov.35; alles sauber gestempelt, schöne Karte!  

 S331A 50 

522 521 524 

519 520 523 

526 525 527 



       Briefmarken Helvetia           52 
49. Auktion 2024 

 

524 1930: Schweizfahrt Basel-Zürich, Sonderabfertigung der PTT; Fotokarte mit 
Zeppelin über Basel, frankiert mit 2x 40 Rp. grün; Kat: 370.- 

 S95 50 

525 Mai 1931: Ostseejahr-Rundfahrt, Abgabe Berlin-Staaken; hohe Frankatur 
(2.70 Fr.) sauber entwertet ROMANSHORN, tadelloser Beleg; Kat: 600.- 

 S108Ba 110 

526 1931: Oberschlesienfahrt, FH-Gleiwitz mit Ak-Stempel, Frankatur und Be-
leg in sauberer Erhaltung; Kat: 410.- 

 S115 70 

527 1931: Polarfahrt bis Leningrad, mit guter Frankatur u.a. 2 Fr. Taube und Zu-
sammendruck-Viererblock, sauber entwertet; rücks. 2 Vignetten; Kat: 600.- 

 S119E 100 

528 Münsterfahrt Aug. 1931: Zeppelin Ansichtskarte mit guter Frankatur, Ak-
Stempel Münster-Flughafen, saubere Sieger Karte; Kat: 415.- 

 S121B 70 

529 Englandfahrt 1931: sauberer Brief mit guter, hoher Frankatur, Kat: 430.-  S122 75 

530 1. Südamerikafahrt 1931: 20 Rp. Bildpostkarte (Solothurn) mit rückseitiger    
2.60 Fr. Frankatur; sauber gestempelt; Kat: 335.- 

 S124Ca  50 

531 Frankfurtfahrt 13.IX.31, 20 Rp. Bildpostkarte (Vevey) mit Flugpostfrankatur; 
sehr sauber entwertet, mit Ak-Stempel Affeltrangen; Kat: 220.- 

 S128 40 

534 533 535 

532 6. Südamerikafahrt 1932: grosser Umschlag mit vorder- und rückseitiger 
Frankatur; R-Brief von ZH nach Rio mit Anschlussflug ab Pernambuco; in 
guter Erhaltung und sehr dekorativ! Kat: 950.- CHF 

 S177 140 

533 1933, Saargebietsfahrt: Brief ab ZH mit der Rundfahrt und der Rückfahrt 
befördert, beide Stempel in grün; Frankatur mit Voll-Stempel ZH entwertet; 
Ak-Stempel Friedrichshafen, seltener Beleg in guter Erhaltung, Kat: 690.- 

  S218C 170 

531 529 528 

530 532 
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534 7. Südamerikafahrt 1933: Karte FH-Pernambuco mit Ak-St., Frankatur sau-
ber entwertet ROMANSHORN 16.IX.33; Kat: 340.-  

 S232 50 

535 Chicago-Dreiecksfahrt Okt. 1933: Fahrt FH-FH mit Ak-Stempel Münchwi-
len (TG), saubere Frankatur, Couvert o. l. leicht bügig: Kat: 680.-  

 S238Cb 100 

536 1934: 2. Südamerikafahrt, Bedarfspost der Schw. Handels- u. Industrie-
Gesellschaft für Brasilien, Auflieferung FH; Freimarkenfrankatur sauber ent-
wertet, minime Gebrauchsspuren, Kat: 290.- in dieser Form selten! 

 S250 90 

537 17. Südamerikafahrt 1936: R-Brief von Herisau nach Buenos Aires, via Basel, 
Frankfurt, Nachbringflug zum Luftschiff, Pernambuco bis Buenos Aires;  
Frankatur sauber entwertet, Bordpost-Stempel (d) u. Ak-Stempel; Kat: 680.-  

 S373A 150 

538 Mai 1936: 1. Nordamerikafahrt der Hindenburg, saubere Karte: Kat: 260.-  S406 50 

539 Fahrt zur Leipziger Messe, 30.8.36: sauberer Bedarfsbeleg; Kat: 385.-  S365 60 

540 Sept. 1936: 8. Nordamerikafahrt, Brief von Bern via Frankfurt (2 Bahn-
Stempel!) nach New York; hochwertige Frankatur! vorne roter Bestätigung-
stempel und Flughafen-Stempel Frankfurt; sehr interessanter Beleg, wurde 
offenbar in Basel zurückgehalten und erst am 16. Sept. befördert, Kat: 760.- 

 S437 200 

536 537 538 

539 541 540 

Pro Patria 

541 1939: Schloss Laupen, sauber mit ET-Stempel FRICK 15.VI.39 auf Karte. 2  FDC 75 

542 1940: Serie geschichtliche Motive mit 20 Rp. hellrot, auf FDC, gestempelt 
PTT-MUSEUM BERN 20.III.40, als R-Drucksache per Express gelaufen; sehr 
seltener portogerechter Ersttagsbrief in tadelloser Erhaltung, Attest BPB. 

3,4,5c,6  
FDC 

400 

544 542 543 
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543 Bundesfeierblock 1940, auf Brief nach Luzern, sauber entwertet PTT-
Museum 11.XI.40; gute Erhaltung; Kat: 1000.- 

12  130 

544 Bundesfeierblock 1940, auf Brief nach Basel, leicht entwertet FELDPOST 
1.VIII.40; gute Erhaltung; Kat: 1000.- 

12  150 

548 1944: Satz-Brief (5 Rp. zweimal), als portogerechte Frankatur; eingeschrie-
bener Eilbrief, lokal adressiert, sauber entwertet mit IKRK A-Stempel. 

22-25  28 

549 1945: Komplette Serie auf Ansichtskarte vom Mönch und Jungfrau-Gebiet. 
perfekt entwertet Jungfraujoch 14.X.45, nach Ohio (USA) gelaufen. 

26-29  30 

545 1942: Blockausschnitte aus dem Bundesfeierblock, sauber gestempelt  
ENNETBADEN 1.VIII.42; Kat: 150.- 

17,18  30 

546 1942: Bundesfeierblock mit ET-Stempel LA CHAUX-DE-FONDS 15.VI.42: 
gute Erhaltung, Kat: 450.- 

19 ET- 90 

547 1943: Zensuriertes FDC als R-Brief nach Schweden, portogerechtes FDC mit 
Zollvermerken in bester Erhaltung an seltene Destination; Kat: 500.-+ 

20,21  FDC 60 

546 ex 545 ex 551 

547 549 548 

550 1953: Viererblock-Serie auf 5 Briefen mit Automobilpostbureau-
Sonderstempel „600 Jahre Bern in der Eidgenossenschaft“, Wert: 200.- 

61-65 }  30 

551 1954: Viererblock-Serie gestempelt NEUE WELT 21.VI.54, Kat: 160.- 66-70 }  30 

552 1955: Viererblock-Serie auf Bedarfsbrief nach USA (Danville PA); Zentrum-
stempel Zürich 1.VIII.55; nicht alltägliche Destination! Kat: 200.- CHF  

71-75 }  30 

552 ex 550 
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ex 556 ex 557 

556 Lot mit 15 versch. Karten, alle gestempelt 1.VIII., einige Karten ins Ausland 
gelaufen; interessant, Kat: 575.- 

1-68  (15) 50 

557 Kl. Lot mit 8 BF-Karten: Serie Pestalozzi  1914, alle mit „Entwertet“ gestem-
pelt; dazu 3 Flugpost Ausgaben, 1928 resp. 1930; alle sauber; Kat: 230.- 

Lot  (8) 30 

558 Lot mit 8 Bundesfeierkarten ab 1913, alle ins Ausland, teils Zusatzfrankatur. Lot  (8) 30 

559 1928: 10 Rp. Grossmutter und Mädchen; 1932 mit Flugpost von Olten via 
Amsterdam nach Batavia (Niederl. Indien); sauber gestempelt, interessant! 

47  32 

560 1931: 25 Rp. Flugpostausgabe (Sturmschäden b. Dallenwil), saubere Karte, 
am 1.VIII.31 geflogen ZH-Genf, Ak-Stempel Genf; Kat: 250.- 

54Id  40 

ex Lot  558 559 

553 1956: Satz-FDC, Zier-Couvert, schöner Luder-Beleg in tadelloser Erhaltung. 76-80  FDC 30 

554 1956: Maximumkarte mit 10 Rp. grün, ET-Orts-Stempel ST-MAURICE. 77 MK 50 

Bundesfeierkarten 
555 Lot mit 52 verschiedenen Bundesfeierkarten ab 1910 (Nr. 1) bis 1937; alle 

gelaufen und gestempelt (ohne 1.VIII.); Kat: 700.- CHF 
1-66  (52) 70 

553 554 ex Lot  555 

560 561 562 
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Pro Juventute 
563 1912: Vorläufer dt. und franz. mit Vollstempel PFÄFFIKON resp. CHATEAU-

D‘OEX,  dt. Vorläufer o.r. ungleichmässig gezähnt; Kat: 900.- 
I, II  160 

564 1912: PJ-Vorläufer ital. mit feiner Falzspur; gut zentriert und gezähnt.  III  90 

565 1913-16: die ersten 3 PJ Jahrgänge, tadellos postfrisch, Kat: 385.- 1-6  40 

566 1915: 10 Rp. Luzernerli mit ET-Vollstempel KEMPT(THAL) 1.XII.15, sauber. 3 ET- 140 

567 1916: 5 Rp. Berner Sennenbub, 10er Bogenteil, postfrisch, Kat: 300.- 5 { 40 

568 1918: Uri Wappen im 6er Block, sauber postfrisch; Kat: 180.-+ 10 { 20 

569 1918: Genfer Wappen im Viererblock mit Zentrumstempel; Kat: 330.- 11 } 40 

570 1918: Serie auf Schneebeli-Beleg gest. LUGANO, tadellos und portogerecht 10,11  100 

571 1919-20: 2 komplette Viererblock-Serien, sauber postfrisch; Kat: 480.- 12-17 } 40 

572 1920: Kantonswappen im Viererblock, postfrisch, Kat: 240.- 15-17 } 30 

573 1921: Kantonswappen im Viererblock, postfrisch, Kat: 200.- 18-20 } 20 

561 1931: Senn m. Ziegen, 25 Rp. Flugpostausgabe (Sturmschäden b. Dallen-
wil), gest. LÜTZELFLÜH-GOLDBACH 31.VII.31, scheinbar nicht geflogen. 

54Id  24 

562 1937: R-Karte mit üppiger Flugpost-Zusatzfrankatur, sauber entwertet mit  A
-Stempel 1.VIII.37; Sonderflug ZH-Sion.  

66  30 

568 ex 565 563 564 566 

570  574  575 

574 1921: Schnapszahl-Beleg mit 40 Rp. CH-Wappen, sauber gestempelt Ba-
sel St. Johann 22.II.22 - 22; sogar die Uhrzeit stimmt! Kat: 150.-+ 

20  24 

575 1922: 40 Rp. Schw. Wappen, Einzelfrankatur auf Hotelcouvert, sauber ent-
wertet BERN - Bahnhof, ein dekorativer Sammler-Beleg. 

24  50 

ex 571 ex 572 ex 573 569 578 
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 576  567 577 

576 1922: 40 Rp. Schw. Wappen; 15er Bogenteil postfrisch mit Rand; Kat: 600.- 24 { 60 

577 1923: 40 Rp. Schw. Wappen; 15er Bogenteil postfrisch mit Rand; Kat: 500.- 28 { 50 

578 1923: 40 Rp. Schw. Wappen im Viererblock mit Zentrums-Stempel  
AIROLO; sauber, in bester Erhaltung; Kat: 440.- 

28 } 50 

579 1926: 30 Rp. Schw. Wappen auf R-Beleg, perfekt gestempelt WENSLIN-

GEN, nach Tenniken mit Ak-Stempel hinten, sauber und portogerecht! 
40  40 

580 1928: 5 Rp. Appenzell auf FDC mit UPU 30 Rp., ein hübscher Sammlerbe-
leg mit ET-Stempel von Neuchâtel. 

29  FDC 24 

581 1932: 5 Rp. im 100er Bogen, dazu Halbbogen 30 Rp., postfrisch; Kat: 650.- 61, 64 Bg  50 

582 1937: PJ-Block auf R-Brief von Winterthur n. Zürich, handschriftlich ergänz-
ter R-Zettel (000) sauber mit Ak-Stempel rückseitig. 

J83I/84I   24 

579 581 580 

Mehr Bilder, vor allem von Sammlungen und Posten gibt es auf 
Philasearch.com! 

583 585 582 

583 1939: PJ Satz-FDC, sauberer R-Brief, lokal gelaufen, tadellos; Kat: 800.- 89-92  FDC 120 

584 1941: Ausschnitte aus dem PJ-Block, zusammenhängend mit unterem 
Blockteil, sauber entwertet GENÈVE 10 Société des Nations, sauber und ein-
wandfrei, Attest BPB; Kat: 400.- 

J98I/J99I  70 
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585 PJ-Block 1941, auf R-Brief gestempelt TdB Zürich 7.XII.41 als Lokalbrief. 
ein Sammlerbeleg in guter Erhaltung, rücks. Ak-Stempel; Kat: 650.- 

98I/99I  90 

586 1943: Satz-FDC, entwertet GD-PTT BERN 1.XII.43, als R- und E-Brief porto-
gerecht, 70 Rp. Lokalporto; tadelloser Beleg in Luxuserhaltung; Kat: 450.-+ 

105-108  FDC 120 

587 1943: Satz-R-Brief von Bern ins besetzte Elsass (Grossdeutschland), zen-
suriert, mit Ak-Stempel ROMBACH; sauberer und interessant.   

105-108  20 

588 1948: Illustrierter Satzbrief, gestempelt PTT-MUSEUM BERN, nach Basel. 125-128  24 

589 1949: Komplette Viererblock-Serie auf 4 FDC, sauber gestempelt AARAU 
1.XII.49; schöne Sammlerbelege an identische Adresse. 

129-132 }  
 FDC 

40 

590 1950: Komplette Serie im Paar auf FDC nach Calcutta (Indien), jedes Paar  
entwertet BASEL 6 - ST.ALBAN 1.XII.50; rücks. Ak-Stempel, in archivfri-
scher Erhaltung, wohl einmaliger Beleg! Befund Eichele. 

133-137 FDC 120 

591 1953: PJ Kehrdruckbogen, sauber entwertet mit ET-Stempel BERN 1.XII.53, 
in sehr guter Erhaltung, perfekt symmetrisch gestempelt, mit Attest Mar-
chand; Kat: 1500.- 

JOZ41 ET- 300 

592 1953: PJ Kehrdruckbogen, sauber postfrisch, Kat: 550.- JOZ41  80 

593 1963: Illustriertes PJ-FDC mit TABS, sehr dekorativ! 200-204L  FDC 20 

586 587 588 

584 591 592 

590 ex 589 593 
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ex 596 ex 595 ex  Sammlung  594 

594 Kleine Briefsammlung Pro Juventute mit 33 Belegen ab 1913-60, viele gute 
Frankaturen teils auch mit Viererblocks, dabei auch ein paar Satzbriefe; ein 
paar Belege in unterschiedlicher Erhaltung; Kat: 2050.-  

Slg.  (33) 130 

595 Pro Juventute mit Tabs: ab Anfang (1943) bis ca. 1966, dt.,fr. und latei-
nisch, ein paar auch it. sauber postfrisch im Auswahlheft, dazu ein Lot ge-
stempelte Serien und ein paar mit Bedarfsstempel; Kat: zus. ca. 2200.- 

Lot / 150 

596 PJ Sammlung auf 6 Steckkarten ab 1913, gestempelt, fast komplett, es feh-
len nur Nr. 20 und der Block 1941; unterschiedlich gestempelt, im Grossen 
und Ganzen aber faire Erhaltung; Kat: 1380.-  

Slg.  60 

Blocks und Zuschlagsausgaben 
597 Lot mit 6 Blocks in bester Erhaltung: ZH-Jubiläumsblock gest., Spendeblock 

postfrisch, Basler Taube Block ET-gest. und postfrisch, LUNABA -Block und 
PP-Block 1942 je postfrisch; Kat: 840.- 

Lot / 75 

598 NABA-Block 1934 auf Ausstellungscouvert als R-Brief nach Olten; links un-
ten NABA Vignette, Bedarfserhaltung, Kat: 850.- 

W1  120 

599 1936: Einzelwerte aus dem Wehranleihe-Block, alle identisch entwertet mit 
dem Stabstempel VOLKEN (Zürich), sauber mit Gummi; Kat: 220.- 

W5-W7  50 

600 Wehranleihe, Pro Patria Block 1936 auf Bedarfs-FDC von Buchs nach Inns-
bruck; Couvert und Block sind leicht wellig, mit Altersspuren; Kat: 2000.- 

W8  FDC 160 

601 1943: Ausschnitte aus dem Genfer Block, je sauber auf Streifband, entwer-
tet mit Ausstellungs-Vollstempel; zwei schöne Kellerhals-Belege! 

W17L,W17R   30 

ex Lot 597 ex 599 600 

ex 601 598 602 
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602 Ausschnitt aus Spendeblock auf R-Beleg; S-St. ST.GALLEN, Kat: 200.- W21A  38 

603 Ausschnitt aus Spendeblock, mit Spendemarken auf Beleg; Kat: 220.- W21A  32 

604 Spendeblock auf R-Brief nach Lavin (GR), S-St. ZÜRICH 3.III.45; Kat: 300.- W21  42 

605 1945: Spendeblock, sauber postfrisch; Kat: 200.- W21  30 

606 1945: Basler Taube Block,1x postfrisch, 1x auf PTT Faltblatt; Kat: 220.- W23 /() 30 

607 1951: LUNABA Block, sauber auf FDC mit Adresse, Kat: 250.-   W32  FDC 36 

608 1951: LUNABA Block, sauber mit ET-Stempel; Originalgummi; Kat: 180.- W32 ET- 30 

609 1951: LUNABA Block, sauber postfrisch; Kat: 250.- W32  30 

610 1951: LUNABA Block, sauber postfrisch; Kat: 250.- W32  30 

611 NABA 1971: Reich illustrierter Basler Beleg! Blockausschnitt auf FDC, dazu 
NABA-Werbemarke und Basler Tübli/Basilisk Illustration. 

W44  FDC 20 

612 1978: LEMANEX Blockausschnitte, 2 Serien mit ET-Voll-Stempel; Kat: 150.- W51-W58 ET- 20 

603 604 607 

605 608 609 ex 606 

ex 612 611 610 
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Kehrdrucke, Zusammenhängende und Zwischenstege 
613 1908: 25/25 Rp. blau, Helvetia mit Schwert, zwei Voll-Stempel La-Chaux-de-

Fonds; Kat: 250.- 
K1  24 

614 15+15 Rp. violett im Kehrdruck-Paar, tadellos postfrisch, Kat: 325.- K9  50 

615 1939: Serie mit allen waagrechten Landi-Paaren, je auf 3 Blankokarten ohne 
Adressen; sauber gestempelt; Kat: 450.- 

Z25d-Z27f  50 

616 1942: Altstoffverwertung: Lot mit Dutzenden von Paaren und Dreierstreifen, 
auf Briefausschnitten, fast nur in ital. und franz Sprache, unterschiedliche 
Erhaltung, dabei einige sauber gestempelte, enormer Kat. Wert: 4770.- 

ex Z33-Z38  150 

617 1942: Altstoffverwertung, Lot mit 5 Zusammendruck-Viererblocks, dabei je 2 
gleiche, alle entwertet mit Zentrum-Stempel, sehr sauber; Kat: 450.- 

254I, 254II, 
256I } 

60 

618 10+10 Rp. dunkelviolett, Zwischensteg mit Perforierung, sauber entwertet 
mit Voll-St. AFFELTRANGEN 12.VII.33; gute Erhaltung, sig. Renggli,Kat: 375.- 

S41  80 

Markenheftchen, Tickets 
619 Sammlung Markenheftchen, meist gestempelt ab 1960 mit ein paar Besse-

ren, dazu einige PJ-MH und ebenso PP-MH, zusammen 1 Ticket und 65 
Markenheftchen; dazu mehrere Vorderseiten und Verpackungsbänder;  
Kat: 2800.- 

MH // 
ET- 

140 

620 Kleiner Posten Markenheftchen ab 1984, PJ ab 1970, saubere Erhaltung, 
gut die Hälfte ist postfrisch und frankaturgültig (173.- CHF); Kat: 1170.-  

Lot MH (62)  
//ET- 

100 

621 1953: PJ MH olivgrün, innen franz. Text, sauber postfrisch, Kat: 250.-  2a  36 

622 Touristenmarken 1996/98: 2 Markenheftchen, sauber postfrisch mit je 8 Vig-
netten; Kat: 310.- 

1MH,5MH () 26 

624 ex 615 ex 617 ex 616 

ex 619 621 ex 622 ex 620 

618 613 614 ex 623 

Genfer Ämter und Verwaltung 
623 IKW: komplette Serie mit 8 Werten, dünner Aufdruck; 4 der hohen Werte 

haben Falzspuren, in guter Erhaltung; Kat: 1680.- 
DI 1-8  / 90 
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ex 635 ex 632 ex 637 ex 640 ex 639 

624 IKW: 15 Rp. violett, dünner Aufdruck, im Viererblock; bemerkenswert ist, 
dass der Aufdruck 2x vom linken und 2x vom rechten Klischee stammt; aus- 
führliches Attest Hoffner; Kat: 160.-+ 

DI 5 } 34 

625 IKW: 3 Rp. orangebraun, dicker Aufdruck; Viererstreifen gestempelt auf 
Ausschnitt; sauber und einwandfrei erhalten; Befund Hoffner; Kat: 280.-+ 

DI 9  32 

626 IKW: 10 Rp. rot, im Viererblock, sauber postfrisch, Falzrest im Bogenrand; 
in guter Erhaltung mit Attest Hoffner; Kat: 480.- 

DI 12 } 60 

627 Verwaltung 1938: Freimarken mit Kreuzaufdruck, 2 Serien im Viererblock, 
alle postfrisch und in bester Erhaltung; Kat: 416.- 

DII 28y-36y,  

37-45 } 
40 

625 626 ex 627 

628 Verwaltung 1950: Technik und Landschaft, komplette Viererblock-Serie, ein 
paar mit Bogenrand, sauber postfrisch; Kat: 540.-  

DII 65-75 } 50 

629 SdN: Sammelblatt mit 21 Marken aus den ersten Serien, alle sauber entwer-
tet LUGANO 15.XII.28; in guter Erhaltung auf Unterlage! Kat: 790.- 

DIII ex 2-31  70 

630 SdN: Erste Serie komplett, meist Eck-Stempel, die 3 teuren Werte mit sau-
beren Halbmond-Stempeln; Kat: 585.- 

DIII 1-15  50 

631 SdN, 1925: Teil einer Versandtasche mit 1 Fr. karmin und 60 Rp. braun 
frankiert; sauber gestempelt, nach Berlin adressiert; Kat: 450.- 

DIII 10,12 () 50 

ex 628 ex 630 

629 631 
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632 SdN, 1928/30: Gebirgslandschaften, 2 hohe Werte mit Voll- und Eckstem-
pel, gute Erhaltung; Kat: 370.- 

DIII 31,32  30 

633 BIÉ: 1942, Père Girard grün mit 20 Rp. Zusatzfrankatur auf Brief nach Kan-
dersteg; gute Erhaltung, Kat: 200.- 

DV VII  40 

634 BIÉ: 1948: Expressbrief von Genf mit 70 Rp. dunkelviolett; Kat: 180.-  DV 12  30 

635 BIÉ: 1950: Technik u. Landschaft, komplette Serie, postfrisch; Kat: 120.- DV 29-39  18 

633 634 636 

636 OMS: 1948, 1.20 Fr. Frankatur von Genf nach New York, sauber, Kat: 170.- DVI 3,19  30 

637 ONU, Europäisches UNO Amt Genf: mit Eck-Stempel entwertet, tadellose 
Serien, alle mit Gummi; Kat: 800.- 

DVII 1-20  80 

638 ONU, Europäisches UNO Amt Genf: R-Brief nach Frankreich mit 50 Rp. und 
30 Rp. Technik u. Landsch., perfekt gestempelt und in tadelloser Erhaltung.  

DVII 6,9  30 

639 ONU, Europäisches UNO Amt: 3 Fr. bis 5 Fr., die 3 hohen Werte sauber 
postfrisch; Kat: 440.- 

DVII 18-20  40 

640 OIR: Flüchtlingsamt, Serie sauber gestempelt; Kat: 230.- DVIII 1-8  24 

641 SdN und BIT 1922-39; kleines Lot auf 2 Steckkarten, Eckstempel; Kat: 740.- DIII, DIV  40 

Porto, Portofreiheit und Francozettel 
642 1878: Serie Ziffermuster mit Sternen, blau, Rahmen, normal; Kat: 190.- 1-9I  30 

643 1880: Unfrankierter Brief aus Villingen, taxiert „Boîte 50“, mit 50 Rp. blau 
frankiert und in Schaffhausen entwertet; ein sauberer Beleg. 

7IK  40 

644 1878: komplette Serie Ziffermuster blau, Type II, Rahmen normal stehend, 
klar gestempelt mit Rund- oder 2x mit Kastenstempel; Kat: 385.- 

3II-9II  50 

645 1883: Faserpapier, Brief aus Belfort, mit 10 Rp. taxiert, sauber, Kat: 250.- 10K  40 

646 1882: Faserpapier, 50 Rp. blau, gestempelt ZUG; in guter Erhaltung mit Be-
fund Eichele,  Kat: 1000.- 

12K  120 

ex 642 ex 641 ex 647 ex 644 

643 638 645 
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647 1883: komplette Serie hellblaugrün, 5 Rp. bis 500 Rp.; alle Marken mit ei-
nem Rundstempel; soweit in guter Erhaltung; Kat: 1180.-   

17AK-22AK  100 

648 Lot Nachportomarken, aus den Serien Da, Db und E, 17 Marken, meist sehr 
schön gestempelt, dabei 2 Abarten sign. Kimmel; sauber, Kat: ca. 300.- 

Lot  40 

649 1865: Brief von Köln nach Bern, mit 20 Pf. ungenügend frankiert; in Bern mit 
50 Rp. fahlgrün austaxiert; saubere Stempel; Kat: 500.- 

20B  70 

650 1900: Brief von Genf nach Rolle, dort mit 5 Rp. taxiert, dann aber nach 
Frankreich weitergeleitet und mit 15 Rp. (10 Rp. UPU und 5 Rp. Zifferm.) 
zusätzlich frankiert; die franz. Post hat aber die Portomarke nicht toleriert 
und ihrerseits den Brief mit 5 Cts. taxiert. Wohl einmalige Frankatur! 

17Gb IIK  200 

651 1900: Kleinformatige Künstlerkarte aus Benken (BL) nach Les Plans (VD), 
mit 5 Rp. taxiert weil das Standardformat unterschritten wurde! 

17Gb IIN  30 

652 1905: Unterfrankierter Brief aus Leipzig nach Basel, dort mit 25 Rp. taxiert 
und mit versch. Portomarken frankiert, u.a. Fünferblock 1 Rp. dunkeloliv. 

15Gb, 17,18Gc 
 

30 

653 1910: Werbeträger Couvert (Tell links und Chocolat au lait Cailler) von 
Bern nach Lyss, taxiert und mit 2x 1 Rp. und 3 Rp. nachfrankiert, selten! 

23,30  40 

651 649 650 

653 652 654 

654 März 1916: Brief aus Luzern mit Luzernerli frankiert; die Gültigkeit war je-
doch eine Woche zuvor abgelaufen, deshalb in Basel mit 20 Rp. taxiert. 
Dreiseitig geöffnet. 

J3, 34  50 

655 1924: Unfrankierter Express Brief, mit 40 Rp. taxiert, nach 4 Std. wiederholt 
und die unteren Marken UNGÜLTIG gestempelt, offenbar nicht zustellbar! 

41  20 

656 1937: 1½ P. Ganzsache von den Hebriden (Schottland) nach Chamby, dort 
mit 25 Rp. auffrankiert; Öffnungsmängel, Brief aus seltener Destination! 

46z  50 

646 660 657 ex 648 658 
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Francozettel 
660 1911: erster Francozettel, postfrisch mit krakeliertem Gummi; Kat: 500.- 1B  40 

Eisenbahnmarken 
661 1921: Grossformatiger, kompletter Frachtbrief der Gebrüder Sulzer AG, 

frankiert mit 20 Rp. und 300 Rp. E-Marken, sauber gest. Oberwinterthur. 
  20 

Hotelpost 
662 Siegelbrief vom Hôtel des Balances, Lucerne, als R-Beleg nach Braun-

schweig, 75 Rp. Frankatur sauber entwertet; Ak-Stempel, Kat: 300.-+  
73D,74D  60 

663 Österreich 1892: Zell am See, Hotel-Litho, Hotel Krone, nach Schlesien 
gelaufen; minime Altersspuren. 

 24 

664 1900: Hotel-Litho, Hôtel&Pension EGGISHORN, Moerel (VS), Karte aus 
Familienkorrespondenz der Besitzer, o.l. in der Ecke Wasserfleck. 

 30 

Soldatenmarken und Feldpost 
665 2. WK. Posten auf 10 Doppelseiten im Ordner, mehrheitlich ungebraucht, 

mit ein paar Bögli, dabei auch Doubletten. 
Lot  //} 60 

657 Portofreiheit, Rotkreuz-Vignette 1870, Agence Internationale Bâle, oval ge-
stanzt, ohne Gummi; kleine Mängel, Befund Eichele, Kat: 500.- 

6 () 90 

658 Portofreiheit: 1871, Vignette für die Internierten der Bourbaki-Armee, Bo-
genecke o.l., sauber.  

1  40 

659 1927: 10 Rp. grün ohne Kontroll-Nr. 2x auf Brief von Lausanne nach 
St.Croix, Sammlerbeleg mit Gefälligkeits-Stempel, ein seltener Beleg in 
bester Erhaltung, vis. und Attest v.d.Weid.  

12B  150 

656 655 659 

661 662 663 664 

ex Sammlung  665 ex Sammlung  668 
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667 PJ Sammlung in 3 Bänden ab 1912-63: Anfangs 4 Vorläufer inkl. ital., dann 
jeweils mehrere Serien gestempelt, ungebraucht und in Viererblocks (diese 
meist mit 3 postfrischen Marken) oder gestempelt, alle Blocks, mehrere 
Dutzend Abarten, jede Serie auch mit Belegen, und ab 1943 Tabs; teils ein 
bisschen unterschiedlich gestempelt; umfangr.  Bestand, Kat: > 18‘200.- 

Slg. ///
/} 

800 

668 Grosser Posten Genfer Ämter und Verwaltung ab Anfang in 5 Alben, meist 
komplette Serien, auch im Viererblock; bei den modernen Ausgaben ist 
alles bis 10x vorhanden; gute Qualität, gestempelt und postfrisch, ein klei-
ner Teil ungebraucht; Kat: 20‘000.- CHF  

///} 600 

669 Posten aus Einlieferung mit 20 Losen, dabei 2 Rayons, Strubeli, Flugpost 
Nr. 1 und 2, Ziffermuster ungestempelt etc.; ein paar Werte mit Falz aber 
durchwegs gute Qualität; Kat: ca. 4500.- CHF 

///} 380 

ex  Sammlung  667 ex  Sammlung  667 

670 Posten aus Händlerlager: Einzellose ab Strubeli (Befund), dann Freimar-
ken, PJ, Blocks, Frankaturware, Abarten, Flugpost, 2 Lose Ausland; 23 Lo-
se, nur besseres Material in guter Erhaltung! Kat: 3900.-  

Lot // 320 

671 Schweiz-Sammlung ab 1851-1960, ungebraucht oder postfrisch: Frei- und 
Werbemarken mit einer Rayon I, PJ mit allen Vorläufern,  PP, Flugpost, 
Porto und wenig Ämter; bis ca. 1930, einige gute Werte auch nachher 
(NABA 34, PAX) meist mit Falzspuren, nachher postfrisch; Kat: 13100.-  

Slg. / 650 

Sammlungen und Posten Schweiz 
666 Schweiz-Sammlung in 8 Bänden ab 1850 bis 2019; am Anfang 5 Rayons 

und diverse Strubeli, sitz. und steh. Helvetia auf mehreren Seiten; nachher 
ohne die Kreidepapier-Werte, ansonsten komplett (2x PAX), häufig auch 
noch postfrisch bis 1963; dann PJ und PP (Block 1940 nur ), Flugpost 
ab Nr. 2, Genfer Ämter, Zusammendrucke und im 8. Band Bogen und KB; 
das Lebenswerk eines engagierten Sammlers; Kat: 33‘000.- Grosslos! 

Slg. // 1500 

ex  Sammlung  666 ex  Sammlung  666 

ex Lot 670 ex  Posten  669 
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672 Händlerposten auf 40 Kärtchen, Strubeli, sitz. und steh. Helvetia, Kreidepa-
pier etc.; alles Einzellose, u.a. mit Voll-Stempeln oder Fingerhutstempeln, 
ein interessanter Posten; Kat: 3300.-   

Lot / 300 

673 Posten aus Einlieferung mit 51 Kleinlosen ab 1870 aus Vereinsauktionen, 
Tausch und Börsen: einige bessere Lose wie PJ Block 1941 2x postfrisch, 
weitere Blocks, Zusammendrucke, SdN, viele kleine Doublettenposten auf 
Steckkarten und zusätzlich Tüten mit abgelösten Marken; Kat: ca. 4400.- 

// 200 

ex  Sammlung  671 ex  Posten  672 

674 Briefsammlung ab 1953-65, fast komplett, mit allen FDC (auch PJ,PP) dazu 
Flugpost, Tag der Briefmarke, Blocks, Genfer Ämter, eine saubere Samm-
lung mit ca. 120 Belegen in 2 Bänden, Kat: 2500.- 

Slg.  170 

675 Posten Schweiz im Einsteckalbum als Sammlung ab Rayon und Strubeli 
(Mängel), dann sitz. und steh. Helvetia, FM/WM. ein paar Blocks etc. bis 
2001; teils in unterschiedlicher Erhaltung ohne Spitzenwerte, Kat: ca. 5100.- 

Slg. //} 200 

ex  Posten  673 ex  Posten  673 

ex  Sammlung  674 

ex  Sammlung  675 ex  Sammlung  677 
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676 Restsammlung im alten Falzalbum, gestempelt und ungebraucht oder post-
frisch; PJ 1939-66 (Viererblocks mit Zentrumst., Flugpost 1923-63, Porto- u. 
Portofreiheit 1878-1943; fast alle Serien komplett und sauber aufgezogen; 
Kat: 5750.-  

Slg. ///} 200 

677 Briefsammlung in 3 Alben ab 1875-2016: Werbemarken, PJ nur mit TdB 
und FDC ab ca. 1951, dann Blocks und Blockausschnitte; der Sammler hat 
Wert gelegt auf besondere Stempel, u.a. Mustermesse, A-Postbureau etc., 
durchwegs saubere Erhaltung, Kat: 3170.- CHF   

Slg.  200 

678 Lot mit 4 Auswahlheften WM/FM ab 3 Strubeli (diese mit Schnittmängeln), 
dann sitz. Helvetia bis ca. 1963; meist sauber mit vielen Voll-Stempeln, viel 
mittleres Material in guter Qualität; Restverkaufswert=Kat: ca. 2000.- 

//} 180 

679 PJ und PP-Sammlung ab Anfang in 2 Einsteckalben, je gestempelt und 
teils auch ungestempelt ohne Blocks bis 2006, komplett bis überkomplett 
mit vielen Doubletten; Kat: ca. 3750.- mit Frankaturware zu 200.- nominal!  

Slg. / 160 

680 Posten eines ATM-Spezialisten im Album: ca. 550 lose Werte, dabei viele 
Abarten (Druck, Farbeflecken, Leerdrucke etc.), dazu ca. 130 Kärtchen mit 
ATM und Werbe ET-Stempel; mit Beschreibungen und Bestimmungen. 

/ 120 

ex 678 ex 680 ex 682 

 ex  Sammlung  679 ex  676 

681 Schachtel mit 86 Belegen, ca. 1870-1920, einige nachher, viele Hotelkarten, 
Tüblibriefe, meist einfache Tell-Frankaturen, dann aber auch ein paar bes-
sere Briefe, nicht geordnet, aber sicher interessant. 

Lot  100 

682 Restsammlung Schweiz in 3 Leuchtturm Vordruckalben 1907-ca. 2000; FM/
WM, PP, PJ. Flugpost etc.; teils lückenhaft ohne Spitzenwerte, teils ein paar 
Bessere (u.a. Spendeblock); Frankaturware grösstenteils entnommen; PP 
postfrisch komplett bis ca. 1964; Kat: zusammen ca. 5000.-. 

Slg. // 120 

683 Ganzsachen/Karten-Sammlung (Postkarten) ab 1870-2007, sehr umfang-
reich, 200 Stück, meist gute  Erhaltung und teils fantasievolle Frankaturen. 

Slg.  100 

684 Schachtel aus Familienarchiv mit ca. 360-400 Belegen ab 1900-65; meist 
einfache Einzelfrankaturen, dazu ein paar Besonderheiten wie z.B. PJ-Brief-
li; viele sauber Stempel (Schaffhausen), sehr unterschiedliche Erhaltung. 

Lot  100 

ex 681 ex 683 
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687 Posten mit 25 alten Klein-Losen aus Internet-, Vereinsauktionen und Börse; 
Strubeli, Blocks auf Belegen, Flugpost etc. dabei auch ein paar Lose Aus-
land; soweit in guter Erhaltung; Kat: 1250.- 

/ 90 

688 Belege-Sammlung Schweiz ab ca. 1870 bis modern: Ganzsachen (ein paar 
Tüblibriefe), Ansichtskarten, Briefe, PJ-Belege, Maximumkarten etc. Über 
180 Belege in teils sehr unterschiedlicher Erhaltung, aber interessant! 

Slg.  90 

689 Posten Ganzsachen im Album ab 1875, dabei Formulare, Streifbänder, 
Bundesfeierkarten, Suchard-GS, Postkarten etc. 55 Belege. 

Slg.  70 

690 Sammelsurium in 2 Briefalben und einem Einsteckalbum ab ca. 1900; Brie-
fe, Ganzsachen, über 20 Ansichtskarten, UPU-Karte, Antarktis Beleg (Byrd 
Expedition 1935), Frankaturware CH (30.-) und USA, und vieles mehr! 

  70 

691 Lot mit 15 FDC 1952-61, Werbemarken, PJ und  zwei PP, alle in bester Er-
haltung, zwei ohne Adresse, die anderen gelaufen; Kat: 760.-  

Lot  FDC (15) 60 

692 Sammlung mit exakt 200 Maximumkarten aus den 80er Jahren mit Doub-
letten, dabei ganze Serien PJ, PP, Werbemarken. 

Slg.  50 

693 Lot Viererblocks Porto, Portofreiheit und Telegraphenmarken, dabei auch 2 
Bogenteile, alles sauber auf 7 Steckkarten; Kat: ca. 700.- bis 750.- 

Lot }// 40 

685 Schachtel aus Familienarchiv mit ca. 360-400 Belegen ab 1900-1960; meist 
einfache Einzelfrankaturen, dazu auch ein paar Besonderheiten wie z.B. PJ
-Frankaturen; viele sauber Stempel, sehr unterschiedliche Erhaltung. 

Lot  90 

686 Posten Bogen und meist Bogenteile ab 1927 (30 Rp. PJ-Pestalozzi Bogen), 
meist 60er und 70er Jahre, dabei u.a. Turner Bogen, SUVA, Geburtstag der 
Schweiz und Post-Bogen 1997; Kat: ca. 1900.- CHF 

Lot /
Bogen 

90 

ex 684 ex 685 

ex 689 ex  Sammlung  688 

ex 690 ex 687 ex 687 
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ex 693 ex 691 ex 692 

694 Lot mit 15 Eilbriefen, 1934-61, einige ins Ausland, interessante Frankatu-
ren, gute Bedarfserhaltung. 

 (15) 40 

695 1867-81: Lot mit 17 Belegen mit sitz. Helvetia, Drucksachen, NN-Belege, 
Ortsbriefe, aber auch 3 Briefe nach Italien, Holland und Frankreich (ältere 
Belege in sehr unterschiedlichere Erhaltung); dazu Lot mit 21 Briefen und 
Karten, meist mit Zuschlagsausgaben, PP oder PJ, 1938-63; Kat: 800.- 

Lot  (38) 60 

696 Lot mit 4 Briefen nach Manila und 2 nach Nairobi, alles interessante Fran-
katuren 1955-58; PP, PJ, Freimarken und Kombinationen; Registraturbüge. 

Lot  (6) 30 

697 Lot mit 7 Briefen nach Kenia und Sierra Leone; 1947-60 mit PP-, PJ- und 
Flugpostfrankaturen; Registraturbüge. 

Lot  (7) 24 

698 Lot mit 3 Luder-FDC mit ET-Vollstempel auf Marken, FM 61, PP 65 u.66. Lot  (3) 20 

699 Lot mit 6 FDC 1953-63, dabei auch ein PP und PJ FDC, gute Erhaltung. Lot  (6) 20 

ex 696 ex 697 

ex 694 ex 695 

ex 698 ex 699 700 
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Zensurpost Schweiz und Ausland 
700 1941: Illustrierter Brief der Uhrenfirma Pierce von Biel nach Bombay 

(Indien), von der brit. Zensur geöffnet und kontrolliert. 
 20 

701 1945: 6 P. Ganzsache aus England (St. Johns Wood) nach Zürich, mit In-
halt auf 3 Seiten, spannend zu lesen! 

 18 

Belgien 
702 Belgien: 53 verschiedene ungestempelte Blocks. Dabei Block 1 bis 23 kom-

plett, anfangs mit Falzspuren, später postfrisch Michel Ka. ca. 2300€ 
Slg. / 180 

703 1933, Tuberkulose Satz, komplett und postfrisch; Kat: 800€ 366-372  80 

Altdeutschland   
704 Vorphila und BoM 1828-66: 8 Belege, meist Langstempel u.a.  St.Blasien 

(rot), Lauchingen (rot), Beuggen (blau), Thiengen (2x schwarz) etc. 
Lot  (8) 60 

705 Baden 1854: 9 Kr. auf Beleg von Mannheim nach Villingen, alle Stempel 
sauber geschlagen, rücks. Ak-Stempel; Beleg geprüft Seeger BPP. 

4  90 

ex 704 705 

706 Bayern 1858: 9 Kr. gelbgrün, Type III, auf Brief von Würzburg nach 
Karlstadt, breitrandig mit 4 Nachbarlinien, perfekt entwertet mit Nr-Stempel. 

5III  80 

707 Hannover: 1852, 1 Ggr. auf Faltbriefhülle von Lüchow nach Wustrow; 
Frankatur sauber entwertet und Beleg in guter Erhaltung; seltener blauer 
Stempel; Befund Berger BPP. 

1  40 

708 Hannover: 1852, 1 Ggr. blaugrau, Bogenrand links, auf Faltbriefhülle von 
Hannover (sauberer K2) nach Nordheim, tadellos, sign. Brettl.  

1  40 

706 707 708 

701 ex Sammlung 702 ex 703 
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709 Lübeck, 1865: 1 S. dunkelrötlichorange im Paar (angetrennt) auf Briefhülle 
nach Hamburg mit Ak-Stempel rücks.; entwertet LÜBECK 1/4 St….; , selte-
ner Beleg in guter Erhaltung; Kat: LP (keine Mi Notierung für Paar auf Brief) 

9A Paar  200 

710 Norddt. Postbezirk: 1871, 2x 2 Gr. graublau und ½ Gr. hellorange auf 
Briefchen von Hamburg nach Paris, sehr sauber entwertet, dazu rotes PD 
und Cachet d‘entrée vorne.  

3,5  60 

711 Norddt. Postbezirk: 1870, Buntfrankatur von GIESSEN nach Weilburg, 1 
Kr. grün und 2x 3 Kr. rot, beide Werte gezähnt; rücks. AK-Stempel. 

19,21  26 

712 Thurn und Taxis: 1866, 1 Kr. gelblichgrün, mit Dreiring-Stempel 220 auf 
Ortsbrief von Frankfurt; schöner sauberer Beleg. 

41  40 

713 1871: Besetzungsgebiet Elsass/Lothringen: Brief von Strassburg nach Ba-
sel, mit 5 und 20 Cts., sauber entwertet mit dt. Stempel, rücks. Ak-Stempel 
Basel 9.XII.71; mehrfach sign., eine schöne Frankatur!  

4I,6I  130 

714 1871: Besetzungsgebiet Elsass/Lothringen: Brief von Püttlingen (23.5.) 
nach Les Ollières (Ardèche) mit 20 Cts. und 2 Cts. Taxierung. Perfekt ge-
stempelt, rücks. Transit– und Ak-Stempel, mehrfach signiert, u.a. Bolaffi.  

6I  110 

713 714 712 

Deutsches Reich 

715 1874: 9 Kr. Gr. Brustschild mit zusätzl. Aufdruck, des Wertes,  gestempelt  
(TI)ENGEN-Waldshut; sauber; Kat: 600€ 

30  50 

716 1892: Frühe Suchard Zudruck-GS, 5 Pf., mit Motiv Kinder und Biskuitdose 
(S5 010), sauber gestempelt Frankfurt, Bedarfsverwendung. 

D30  24 

717 1919: Serie Nationalversammlung auf R-Kolonialspendekarte, Altersspuren. 107-109  24 

715 716 717 

709 710 711 
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718 1930: 2M Flugpostmarke mit Überdruck „1. Südamerika Fahrt“ auf Briefstück; liegen-
des WZ, dazu Abart „Mond unterhalb des Luftschiffes“, sauber entwertet mit Ta-
gesstempel Friedrichshafen und rotem Zeppelin-Sonderstempel; Attest Schlegel (2 
Zähnchen minim kürzer), Kat: 1000€ 

438YII  160 

719 1930: Nothilfe, Bauwerke I, komplette Serie auf R-Brief von Weil a. Rhein nach Basel 
mit Ak-Stempel vom gleichen Tag; perfekt entwertet. 

450-453  60 

Deutsche Kolonien und Auslandpostämter 

720 1895: Post in China Konsulatsbrief nach Wien: 10 Pf. karmin und 50 Pf. 
braunrot auf Brief mit runder Siegelmarke, sauber entwertet TIENTSIN-Post- 

agentur 9/3/95, darunter Transit-Stempel LIGNEN und Ak-St. rückseitig; oben 
rechts kleine Öffnungsmängel, sonst ein sauberer Beleg; visiert Bothe, BPP. 

V47c, V50  150 

721 1901: Deutsche Post in China: kolorierte 1Ct. Postkarte gestempelt KD 
Feld-Poststation No. 9 30/5 (Peithaho), dazu blauer Regiments-Stempel und 
Ak-St. FRANKENTHAL; Feldpost während des Boxeraufstandes; die Karte 
ist durch Wasser und Schmutz stark beeinträchtigt, die Illustration auf der 
Vorderseite ist aber gut sichtbar geblieben!  

 100 

722 1890: Deutsche Post in der Türkei: 20 Para/10 Pf. karmin, GS gestempelt 
CONSTANTINOPEL Deutsche Post; Ak-St. Nordhausen, sehr sauber. 

P1 I  20 

723 Deutsch-Neuguinea, 1900: 10 Pf. rot Postkarte mit Antwortteil (nicht ver-
wendet) sauber entwertet MATUPI 22.6.00; archivfrische Erhaltung. 

 30 

724 1886: Deutsch-Ostafrika, Ganzsache 5 Peso/10 Pf. karmin, sauber entwertet 
KILIMATINDE, mit Transit-St. DAR-ES-SALAAM; in Deutschland weitergelei-
tet von Speyer nach München; sehr interessant, vis. Bothe. 

 40 

719 718 720 

722 721 

723 727 724 
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Bestellen Sie bei Briefmarken Helvetia Bedarfsartikel wie Alben, Nachträge, Briefhül-

len etc. Wir liefern Artikel verschiedener Anbieter und 
Hersteller. 

725 1901, Deutsch-Südwestafrika: 2M schwärzlichblau, Kaiseryacht im Original-
bogen, postfrisch mit Originalgummi; sauber in adäquater Erhaltung mit Attest 
Eichele; Kat: 2600€ 

21 Bogen  400 

726 1901, Deutsch-Südwestafrika: 5M grünschwarz/bräunlichkarmin, Kaiserya-
cht im Originalbogen, postfrisch mit Originalgummi; sauber in adäquater Er-
haltung mit Attest Eichele; Kat: 11‘000€ 

23 Bogen  1700 

727 1907: Deutsch-Südwestafrika: R-Brief als Sammlerbeleg von Windhuk nach 
Köln (Ak-Stempel), sauberer Beleg mit schöner Zierschrift! 

15,24,25  50 

Alliierte Besetzungs Zonen, BRD, Berlin, DDR, Saar 
728 Berlin 1949: 75 Jahre  UPU, komplette Serie auf R-Brief von Lübeck nach 

New York; sauber gestempelt und in guter Erhaltung; 2 Ak-Stempel rücks. 
Kat: 1300€ 

35-41  100 

729 Berlin 1951: 10 Pf. TdB zusammen mit 2 Werten Glocke auf Brief von Stutt-
gart nach Basel; ein schöner Beleg! 

 80,83,84 36 

730 BRD: 3 Kleinbogen Sonderdrucke der Deutschen Post auf DIN A4 Kartonpa-
pier mit Prägung; TdB 1979, FIP Kongress 1980 und Heiliger Wolfgang 1994 
(mit Signatur);  alle in tadelloser Erhaltung; eher selten angeboten!  

SD 40 

731 BRD 1954: Serie Heuss, 2 Pf. bis 3 DM, komplett und in guter Erhaltung, 
postfrisch; Kat: 300€ 

177x-196x  
 

30 

732 BRD 1960: Heuss auf fluoreszierendem Papier (Heuss lumogen), sauber ge-
stempelt, in guter Erhaltung, alle 8 Werte sign. Schlegel; Kat: 450€ 

179y-186y, 

259y,260y  
60 

725 726 ex 730 

ex 732 ex 731 728 729 
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Deutsche Gebiete Sammlungen und Posten 
733 Deutsche Kolonien: Lot mit 10 gelaufenen und 2 ungebrauchten Ansichts-

karten, meist Deutsch-Südwest-Afrika, Marken mit Mängel oder entfernt. 
Lot  (12) 50 

734 Deutsche Kolonien und Auslandpostämter: Lot mit 18 ungebrauchten 
Ganzsachen, u.a. Marshall-Inseln, Karolinen, Marokko, Kamerun, dt. Neu-
Guinea,  etc. dabei ein Streifband (dt. Post in der Türkei). 

Lot  (18) 40 

735 Deutsches Reich: Posten von ca. 600 verschiedenen gestempelten Werten 

ab Anfang inkl. Dienst, sowie Lot mit ca. 450 ungebrauchten/postfrischen 

Marken und einem Block. Sehr unterschiedliche Erhaltung; Kat: zusammen 

über 1700€. 

Lot // 75 

736 BRD: Sammlung gestempelter Marken ab Anfang bis ca. 2015 auf Einsteck-

tafeln; 1959-2005 ziemlich komplett mit vielen Blocks. Mi. Kat. über 2900€ 

Slg.  170 

737 BRD/Berlin: Ersttagsblätter (ETB) Sammlung ab Anfang bis Mitte 2006 so 
gut wie komplett; bis 1996 in 8 Alben, danach in original Quartals Umschlä-
gen. Dazu noch Berlin ETBs bis Anfang 1988; alles in Umzugsbox (16kg), 
Kat: > 2600€, muss abgeholt werden! 

Slg. ETB 100 

738 BRD: Jahrbücher mit postfrischen Marken komplett von 1980 bis 1993 (Mi 
Nr. 8 bis 21). Kat: über 1100€ 

Lot  50 

ex 735 ex  Posten  736 

739 Berlin: Posten von über 500 verschiedenen gestempelten Marken und 5 
Blocks ab Anfang, sowie eine Sammlung von ca. 150 ungebrauchten/
postfrischen Marken. Michel Kat. zusammen ca. 800€ 

Slg. // 50 

Frankreich 
740 1866: 80 C. rosa auf Brief von Paris nach Gallipoli (Apulien) mit Weiterleitung 

nach Catania auf Sizilien; rücks. 5 Transit- und Ak-Stempel.  
23  80 

740 742 ex 739 

ex 734 ex 733 
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741 1873: Ceres 10 C. braun auf rosa Papier, ungebraucht, Falzresten, saubere 
Erhaltung; Kat: 360€ 

49  40 

742 1875: Faltbrief von Beaune nach Rubigen, Frankatur entwertet mit Nr-
Stempel 396; rücks. 4 Transit-Stempel und Ak-St. THUN; attraktiv. 

39,48  30 

743 5-Farbenfrankatur Allegorien; Brief von Villefranche nach Boston (USA), 
alle Marken Type II; 4C. Marke mit Mängel, sonst gute Bedarfserhaltung. 

59,68,69,71,72 
 

50 

744 1925: 5 Fr. karmin, Blockausschnitt im Paar, mit Rundstempel im unteren 
Teil, sauber; Kat: 250€ 

176 Paar  40 

745 1930: 1. Exposition internationale de poste aérienne, OK l‘ Aéronautique et 
L‘art, frankiert mit allen 3 Flugpost-Vignetten und 1.50 Fr. Flugpostmarke.  

251  100 

Grossbritannien 

746 Sammlung Kanal-Inseln und Färöer in 2 Vordruckalben, Alderney, Guern-
sey, Isle of Man, Jersey und Färöer, jeweils an Anfang bis 1988, inkl. Porto-
marken; komplett und sauber postfrisch; Kat: 1780€  

Slg.  120 

747 1858: 2 P. blau Königin Victoria, Platte 6, Mehrfachfrankatur mit 3 Marken, 
sauber auf Beleg nach Chambésy; vorne rotes PD im Kreis und Cachet 
d‘entrée CALAIS, rücks. 7 Transit-Stempel; interessanter Beleg. 

11B  150 

748 1858: Paar 2 P. blau zusammen mit 1 P. rotbraun, beide gezähnt K16 auf 
Brief von London nach Marseilles; jede Marke mit Nr-Stempel „18“ entwer-
tet, darunter rotes PD im Oval und Cachet d‘entrée.  

10A,11A  120 

749 1866: Brief in die Schweiz mit Dreierstreifen und Paar 1 P. dunkelrosa sau-
ber gestempelt WELLINGTON; vorne Taxierung und Handstempel „Insuffi- 
ciently prepaid“, die PD überstempelt; rücks. 5 Transit- und Ak-Stempel.  

16  70 

750 1919: 5  Sh. karmin, König Georg V., ungebraucht mit Falz, Kat: 160€ 142III  20 

745 741 744 743 

751 748 749 

ex 746 747 750 
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Italien 
751 1825: Vorphila Beleg von Ancona nach Bologna, mit rotem Stabstempel.  20 

752 Kirchenstaat: 1867, 10 C. orangerot, Glanzpapier; sehr gut gezähnt mit 4 
Trennlinien, oben min. Bug im Bogenrand; sauber mit Falz; Kat: 900€ 

15  40 

753 Modena: 1854, 5 C. grün (ohne Punkt nach 5) auf Orts-Brief von San Feli-
ce (eingefasster Stabstempel); Marke perfekt entwertet mit 6 Balken, glei-
mässig weissrandig geschnitten; ein Luxusbrief für höchste Ansprüche! Kat. 
Sassone: 675€+ 

1B  120 

754 Händlerposten Italien ab ca. 1860, Einzelwerte, Serien, kl. Lots etc. dazu 
Doublettenalbum Italien aus den 50er Jahren, unterschiedl. Kat: ca. 2900€ 

// 70 

ex 755  ex  Posten 754 

755 Doubletten-Sammlung Italien ab 1861 bis modern, gestempelt und unge-
braucht im Einsteckalbum, ohne Spitzenwerte, unterschiedlich, Kat: 1680€ 

Slg. / 60 

756 Sammlung Triest Zone A und B, ab Anfang anscheinend komplett mit Pa-
ketmarken, Porto- und Zwangszuschlagsmarken; dazu einige Kolonialge-
biete, Ägäische Inseln, Libyen, Ital. Feldpost; sauber auf selbstgestalteten 
Blättern im Biella Binder, meist ungebraucht, postfrisch und zwei Briefe.  

Slg. // 800 

757 Doublettenalbum Italienische Kolonien, dabei Eritrea, Äthiopien, Libyen 
(Tripolitanien), ital. Ostafrika, Ägäische Inseln (Egeo, Rodi), Kat: 3750€  

/ 140 

758 Doublettenalbum Triest und Julianisch Venetien, dann Italienische Kolonien 
Libyen, Äthiopien, Djubaland, Tripolitanien, Ital. Ostafrika, Somaliland; viel 
mittleres Material, teils unterschiedlich; Kat: 2000€ 

/ 80 

Liechtenstein Sammlungen und Posten  
759 Grosse Liechtenstein-Sammlung ab Anfang bis ca. 2005, einiges nach-

her; sauber im prall gefüllten Leuchtturm-Album, es fehlen die Spitzenwerte, 
sonst aber überkomplett mit Vaduz-Block (Befund Eichele), viele Sätze dop-
pelt, dazu Dienstmarken, Flugpost, Porto; sauber geführt! Kat: 23‘000.- 

Slg.  900 

ex 757 752 753 ex 758 

ex  Sammlung  756 ex  Sammlung  756 
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ex  Posten 762 ex 763 

ex 760 ex 761 ex 761 

760 Sammlung Liechtenstein ab 1889-2019 in 5 Bänden: am Anfang lückenhaft 
ohne Spitzenwerte gestempelt oder ungebraucht; im modernen Teil kom-
plett mit Frankaturware für ca. 1350.- Fr.; der 5. Band mit Vor- und Mitläu-
fer, Flugpost ungebraucht, Blocks, besseren Dienstmarken etc.; meist sau-
ber auf selbstgestalteten und illustrierten Blättern; Kat: ca. 17400.-   

Slg. /// 

 

800 

761 Liechtenstein 1912-91, in den Hauptnummern komplett, mit Flugpost, Wohl-
tätigkeit, Dienstmarken und Porto; bis ca. 1960 ungebraucht oder post-
frisch, gemischt gesammelt, nachher postfrisch; Vaduz Block mit Attest 
Marxer für , Blockausschnitt postfrisch; durchwegs saubere Erhaltung im 
Leuchtturm Album; Kat: 20‘000.- CHF 

Slg. / 700 

ex Sammlung 759 ex Sammlung 759 

762 Kleines Lot auf Steckkarten 1924-53, 18 Serien und div. bessere Werte, 
u.a. 2x 2 Fr. Fürstenpaar 1930; eine Marke mit Mängel ansonsten gute Er-
haltung; interessant für Wiederverkäufer; Kat: 3400.-  

Lot / 220 

763 Viererblock- Sammlung Liechtenstein 1962-1994, sauber gestempelt und 
komplett im Blockalbum; Kat: 3420.-  

Slg. } 120 
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764 Viererblock- Sammlung Liechtenstein meist ab 1966-1994, nicht ganz kom-
plett, sauber postfrisch im Blockalbum; Kat: 3570.-  

Slg. } 120 

765 Lot auf 12 Steckkarten nur bessere Werte und Serien ab 1930, dabei auch 
ein Paar Dienstmarken, Blocks, etc. alles sauber postfrisch; Kat: 1960.- 

Lot  120 

766 Sammlung FL 1967-87 ohne Dienstmarken, alles sauber postfr.; Kat: 860.- Slg.  30 

767 Lot mit 32 Steckkarten in Schachtel ab 1945, meist aber modern 1955-70, 
einzeln, Viererblocks, Bogenteile, etc.; sauber, Kat: ca. 1500.-+ 

Lot //} 50 

Liechtenstein  

768 1920: Retour-Drucksache nach Saloniki (GR), frankiert mit 2x 20 H. rot-
braun, sauber gestempelt TRIESEN; ein Wert als Verschlussmarke wurde 
entzweit; interessantes Dokument in guter Erhaltung. 

20  50 

769 1920: 2 K. blau auf R-Brief von Schaan nach Vaduz, leicht gestempelt, ein 
sauberer Beleg; Kat: 225.- 

36  36 

770 1921: 80 H. braunrot auf Sammlerbeleg von Vaduz nach Triesen, sauber 
entwertet mit Letzttags-Stempel 31.1.21! Kat: 300.- 

41  40 

771 1921: Landschaften und Fürstenbild, komplett, unterschiedlich; Kat: 280.- 53-60  24 

772 1928: 70. Regierungsjubiläum, komplette Serie, mit Falzspuren, unge-
braucht, Befund Hoffner; Kat: 600.- 

72-79  40 

773 1928: 70. Regierungsjubiläum, 60 Rp. lila, postfrisch; Befund Hoffner. 75  20 

774 1935: 2 Fr. Fürstin Elsa auf R-Brief nach Rüschlikon, gestempelt SCHAAN 
19.VII.36; gute Bedarfserhaltung; Kat: 750.-  

119  80 

ex 765 ex 771 ex 764 773 

ex 772 

769 

774 768 

770 
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Zusätzliche Bilder oder Vergrösserungen können Sie per e-mail anfragen.  

775 1937: Landschaften und Burgen, 3 Rp. Ruine Schalun, ungezähnt, sauber 
postfrisch, Attest Hoffner; nur kleine Auflage! 

126U  120 

776 1937: 5 Rp. Kapelle Masescha, ungezähnt, sauber postfrisch, Attest Hoff-
ner; nur kleine Auflage! 

127U  120 

777 1937: 10 Rp. Schloss Vaduz, ungezähnt, sauber postfrisch, nur kleine Auf-
lage! Attest Hoffner; Kat: 800.- 

128U  120 

778 1937: 15 Rp. Naafkopf, ungezähnt, sauber postfrisch, nur kleine Auflage! 
Attest Hoffner; Kat: 800.- 

129U  120 

779 1937: 20 Rp. Bendern, ungezähnt, sauber postfrisch, Attest Hoffner; nur 
kleine Auflage! 

130U  120 

775 777 776 778 779 

783 780 781 782 

780 1937: 25 Rp. braun, Kirchlein im Steg; ungezähnt, sauber postfrisch, Attest 
Hoffner; nur kleine Auflage! 

131U  120 

781 1937: 30 Rp. Bauer in der Landschaft, ungezähnt, sauber postfrisch, nur 
kleine Auflage! Attest Hoffner; Kat: 800.- 

132U  120 

782 1937: 40 Rp. Ruine Schellenberg, ungezähnt, sauber postfrisch, nur kleine 
Auflage! Attest Hoffner; Kat: 800.- 

133U  130 

783 1937: 50 Rp. Burg Gutenberg, ungezähnt, sauber postfrisch, Attest Hoff-
ner; nur kleine Auflage! 

134U  130 

785 784 786 

784 1938: 60 Rp. braun, Schloss Vaduz; ungezähnt, sauber postfrisch, Attest 
Hoffner; nur kleine Auflage! 

135U  130 

785 1937: 1 Fr. Auf dem Luziensteig, ungezähnt, sauber postfrisch, Attest Hoff-
ner; nur kleine Auflage! 

137U  130 

786 1938: 1.20 Fr. Heinrich von Frauenburg, ungezähnt, sauber postfrisch, At-
test Hoffner; nur kleine Auflage! Kat: 1500.- 

138U  180 

787 1938: 1.50 Fr. Lawena, ungezähnt, sauber postfrisch, nur kleine Auflage! 
Attest Hoffner; Kat: 800.- 

139U  130 

788 1938: 3 Fr. Trauermarke zum Tode des Fürsten Franz I. auf R-Eilbrief der 
Regierung von Vaduz, Kat: 350.- 

142  40 
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793 792 788 789 

789 1951: Satzbrief Fürst und Fürstin, gemischte Zähnung, gestempelt VADUZ 
21.XI.51; rücks. Ak-Stempel Heerbrugg; ein tadelloser Beleg; Kat: 900.-+ 

248A, 249B  130 

790 1952: Fürstl. Gemäldegalerie II, tadellos postfrisch; Kat: 180.- 250-252  20 

791 1952: Fürstl. Gemäldegalerie II, tadellos postfrisch; Kat: 180.- 250-252  20 

Flugpost Liechtenstein 
795 1931: Zeppelinfahrt Vaduz-Lausanne mit Abwurf, Karte mit 1 Fr. Zeppelin-

marke, alle Stempel sauber; Kat: 200.- 
S110A  36 

796 1934: R-Brief von Vaduz nach Constantine (Algerien) mit 80 Rp. Flugpost-
frankatur; zu wenig frankiert und beanstandet (90 Rp. wären nötig gewe-
sen); rückseitig div. Transit-Stempel; Kat: 175.- 

F2-F4  40 

797 1936: Zeppelinmarken, tadellos postfrisch; Kat: 300.- F14, F15  40 

798 1947: Erst-Flug Genf-Südafrika, 10 Rp. FL-Postkarte mit üppiger Zusatz-
frankatur. u.a. 3 Dienstmarken, alles sauber entwertet, u. Transportspuren. 

SF47.7aL  40 

794 ex 791 ex 790 787 ex 797 

792 1952: 5 Fr. grün, Schloss Vaduz, Bogenecke; postfrisch, Befund Hoffner. 253  40 

793 1952: 5 Fr. grün, Schloss Vaduz; postfrisch, Kat: 325.- 253  40 

794 1952: 5 Fr. grün, Schloss Vaduz; postfrisch, Kat: 325.- 253  40 

795 798 796 



       Briefmarken Helvetia           82 
49. Auktion 2024 

 

Malteser Orden 
799 Sammlung ab 1966-83, lose und im Viererblock, komplett, dazu ein paar 

Karten und FDC; in einem weiteren Album, Serien, Viererblocks und Probe-
drucke 1982-83; alles in sauberer Erhaltung; Kat. Unificato 2003: 1280€  

/} 60 

Österreich 
800 Österreich-Sammlung meist gestempelt im alten Schaubekalbum 1850-

1986: ohne die teuersten Spitzenwerte, ansonsten komplett bis überkom-
plett mit Porto, UNO Wien, allen Nebengebieten (da einige Lücken), Lom-
bardei/Venetien, Levante, Feldpost, Bosnien etc.; meist detailliert gesam-
melt mit Farb-, Papiervarianten, Privatzähnungen, Lokalpost und ein paar 
andere Spezialitäten; saubere Erhaltung; Kat: 18‘850€ nach ANK 2015. 

Slg. / 700 

801 Österreich-Sammlung in 3 schweren Safe-Alben, ab 1850 bis ca. 1992; bis 
2012 noch je einige Marken pro Jahr; viel mittleres Material ohne Spitzen, 
aber immer wieder ergänzt mit Belegen und Viererblocks etc. Dazu Neben-
gebiete und Portomarken. Sehr ordentlich gesammelt und in guter Qualität, 
gestempelt, ungebraucht/postfrisch; Kat: nach ANK. 6430€ 

Slg. ///
 

280 

ex Sammlung 800 ex Sammlung 800 

802 Lot Altösterreich inkl. Venetien/Lombardei, Levante: 17 Marken ab Nr. 2 bis 
ca. 1900; 2 billige Werte mit Mängeln, ansonsten gute Erhaltung mit saube-
ren (Rund)Stempeln; Kat: 985€ 

Lot  (17) 70 

803 Lot mit 6 zweizeiligen Stempeln auf Marken der 1. Ausgabe, diverse Typen 
und Papiere. 

Lot  (6) 30 

804 1850: 3 Kr. dunkelzinnober, geripptes Papier und Balken oben, entwertet 
mit zweizeilig. Stpl. GABLONZ 14..., Befund Ferchenbauer, Spez. Kat. 350€ 

3Ia  60 

805 1858: 2 Kr. dunkelgelb, Kaiserkopf, Type I, Voll-Stempel OCUKANE (heute 
Kroatien); unten im Rand brauner Fleck, sonst in guter Erhaltung; eine selte-
ne Abstempelung, sign. und Befund Ferchenbauer; Kat ANK: 520€+ 

10Ib  90 

ex 801 ex 799 

804 805 ex 802 ex 803 
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806 1858/59: Rotes Andreaskreuz, klein, Type II; mit Falz, Gummi mehrheitlich 
vorhanden; Kat: 340€ 

 40 

807 1865: Voll-Stempel METKOVICH auf 15 Kr. hellbraun; Faltbrief nach Trieste 
mit rücks. Transit-Stempel ZARA 20. GEN. und Ak-Stempel. 

34a  28 

808 Franz Joseph 5 Kr. rot Ganzsache mit 10 Kr. blau als R-Brief nach Schwe-
rin; 10 Kr. mit Abart „in die untere Marke verschobene Zähnung“; sauber 
entwertet ALSERGRUND - WIEN; rücks. Ak-Stempel. 

38I  24 

809 1889: Telegramm Aufgabe-Rezepisse, seltener Stempel DELATYN, heute 
Westukraine, interessantes Dokument.  

 30 

810 1884-90: Lot mit 6 2H. Korrespondenzkarten, eine davon ungebraucht; eine 
nur deutsch, die anderen in 5 versch. Sprachen im Untertitel! 

Lot  (6) 20 

811 1906: 20 H. Privatganzsache mit vorder- und rücks. Zusatzfrankatur (total 
55 Heller von Wien nach Bern. 

125, 133/34  24 

812 Ca. 1920: Serie mit 6 Entwürfen von L. Hesshaimer für die Kriegsgefange-
nenhilfe; Originalgrösse auf Glanzpapier, die Serie wurde nie realisiert. 

 30 

807 809 808 

811 ex 810 814 

813 1923: Österreich. Landeshauptstädte, Serie sauber postfrisch; Kat: 165€ 433-441  24 

814 1929: Interessanter Auslandbeleg von Innsbruck nach Charlottenburg; das 
Porto von 1.06 S. stimmt für den R-Brief mit Eilzuschlag, dazu war noch ein 
Rückschein vorhanden; gute Bedarfserhaltung. 

447,451,466  24 

815 1933: FIS-Wettkämpfe Innsbruck, Serie auf Briefstücken, sauber mit Son-
derstempel vom 8.II.33 entwertet; Kat: 670€ 

551-554  70 

ex 819 ex 820 806 ex 813 ex 815 ex 812 
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816 1933: 50 Rp. WIPA Marke, Normalpapier auf WIPA-Karte o.A.; Kat: 400€ 556  50 

817 1933: WIPA Block, jeder Wert mit Strahlen-, resp. Fahnenstempel entwer-
tet; sehr dekorativ mit Original-Umschlag; ausführliches Attest Babor 
(minime Bugspur in der rechten oberen Ecke); Kat: 4000€ 

556 Block 1  700 

818 Ostmark 1938: Ansichtskarte aus Absam/Tirol nach Luzern, frankiert mit 2x 
3 Gr. und 12 Pf.; saubere Mischfrankatur Österreich/Deutsches Reich!  

568,469  28 

817 816 818 

819 1945: 1M - 5M Gitteraufdrucke, nicht zur Ausgabe gelangt; 5M mit zwei 
kleinen Haftpunkten, ansonsten sauber und postfrisch; Kat: 250€ 

VaB-VdB  30 

820 1953: Flugpost, Serie Vögel, 1S bis 10S, sauber postfrisch mit Bogenrand 
links; Kat: 360€ 

968,970-973 
 

42 

821 1953: Flugpost, Serie Vögel, 1S bis 10S, Bogeneckstücke rechts oben; je 
mit minimem Haftpunkt, sonst sauber postfrisch; Kat: 360€+ 

968,970-973 
/ 

20 

821 822 ex 824 

822 WIPA 1981: 2 Phasendrucke des Blocks, dazu WIPA Block auf Einladungs-
karte zum Palmares  (Tisch 17); alles in bester Erhaltung. 

1696 () 20 

823 Doublettenposten Österreich gestempelt und postfrisch, einfaches Material 
ab ca. 1910 bis modern. 

Lot / 30 

824 Lot mit 10 Ganzsachen, dabei ein Streifband, Korrespondenzkarten, Um-
schläge, meist mit sauberen Stempeln, u.a. Zwergstempel Banow, K1 Neu-
Bidschow; z.T. in unterschiedlicher Qualität. 

 (10) 20 

825 Lombardei/Venetien: Interessante Sammlung ab Nr. 1, gestempelt und ein 
paar Werte ungebraucht, diverse Typen, schöne Abstempelungen, dabei 
drei Befunde (Eichele, Manzoni); Kat. ANK Spezial: 3860€ 

Slg. / 380 

826 Lombardei/Venetien: 5 C. ockergelb, Type I, sauber vollrandig, entwertet 
mit zweizeiligem Stempel UDINE  OTT….. Befund Dr. Manzoni; Kat: 130€+ 

1  30 

827 ex  Sammlung  825 826 
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827 Lombardei/Venetien 1861: 5 Soldi blassrot, ungebraucht mit Originalgum-
mi, Falzspuren, eine minim rau; Befund Ferchenbauer; Kat. ANK: 2000€ 

12  140 

Verschiedene europäische Länder 
828 Grosse Europa-Sammlung in 8 Einsteckalben, davon fünf 64 S. Alben ca. 

1850-2015: von Albanien bis Zypern, ca. 32 Länder und Kolonial-Gebiete 
(ohne CH/FL/D/A); viel mittleres Material. aber auch ein paar seltene Aus-
gaben wie u.a. Polnische Exilregierung in England, einige Banknoten, Brie-
fe, FDC; sauber und chronologisch geordnet (Umzugskiste!). 

Slg. //
/}/ 

300 

ex Sammlung 828 ex Sammlung 828 

829 Europa CEPT-Sammlung ab Mitläufer 1933-1988 in 3 Leuchtturm Vor-
druckalben; Band 1 (Mitläufer) nicht ganz komplett, nachher Europa Union 
fast komplett und postfrisch; im Anhang noch zusätzl. MH, Blocks etc. 

Slg. ///
KB 

250 

830 Posten mit 35 Blocks und Kleinbogen verschiedener Länder: Beethoven 
Block, je postfrisch und gestempelt, div. Blocks Spanien, Luxemburg, BRD 
etc.; Schweiz mit 3 Pro Aero Kleinbogen; Kat: 540€ 

Lot (35) / 40 

ex Sammlung 829 ex Sammlung 829 

831 Bulgarien: Posten in 2 Alben, Blocks, bessere Serien, vor allem Portomar-
ken und Zwangszuschlagsmarken ab 1884; dazu noch Motivmarken und 
Doubletten, soweit saubere Erhaltung; Kat: ca. 4270€ 

// 190 

832 Dänemark: 1939-90: grösserer Posten Viererblocks auf 28 Steckkarten, 
dabei einige komplette Serien; saubere Erhaltung; Kat: 870€ 

Lot }  40 

ex 839 ex 834 ex 831 

ex   Posten   830 ex   Posten   830 



       Briefmarken Helvetia           86 
49. Auktion 2024 

 

836 Teilsammlung Russland gestempelt ab ca. 1900-1988 in 2 Ordner. Slg.  60 

837 Schweden: Ca. 1979-90: grösserer Posten in 5 Alben, FDC und je Einzel-
marken, Dauermarken, Markenheftchen, MH-FDC und Maximumkarten; 
Kat: 1650€ 

Slg. / 70 

838 Spanien: Sammlung ab ca. 1870-2010 in 5 Bänden, lückenhaft, aber mit 
interessanten Nebengebieten, Lokalpost, viele Vignetten und Blocks aus der 
Zeit 1937-45; sauber gestaltet, meist gute Erhaltung; Kat: 1300€  

Slg. // 
/ 

130 

839 Sammlung Vatikan 1929-76 im Marini-Album, ohne die Spitzenserien, 
sonst fast komplett, mit Paketmarken, Portomarken, dazu Flugpost kom-
plett; das erste Jahr mit Falz, dann soweit gesehen postfrisch; Kat: 3470€ 

Slg. / 180 

835 ex  Posten  837 

Übersee und ganze Welt -  mit Lots und Sammlungen 
840 Schachtel aus Familienarchiv mit ca. 180 Briefen aus aller Welt, ca. 1900-

1960, meist Europa, aber auch ferne Länder wie Sudan, Thailand, Fiji etc., 
dabei viele Zensurbelege; in sehr unterschiedlicher Erhaltung!  

Lot (180) 100 

833 Niederlande: Viererblocksammlung 1981-1999, dazu Viererstreifen und -
blocks aus 2001; sauber postfrisch im Ordner; Kat: ca. 3000€ 

Slg.  } 130 

834 Norwegen: 4 Jahres-Serien im Originalfolder, 1996-99; sauber; Kat: 202€ 1202-1336  30 

835 Portugal: 1940, Block 2, postfrisch und einwandfrei; Kat: 380€ Block 2  32 

ex 832 ex 833 

ex 836 ex  Sammlung  838 

ex 840 ex 842 
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844 Brasilien 1929: vorder- und rückseitig reich illustriertes Couvert mit u.a. 5 
Flugpostmarken frankiert nach Basel mit Ak-Stempel; gute Erhaltung.  

 30 

845 Israel: Posten mit ca. 130 Belegen, Karten, Aerogramme ab 1955 bis in die 
späten 80er Jahren, alle nach Basel an die gleiche Familie adressiert. 

 40 

846 Jamaika 1935: 6 P. grünlichultramarin, mit Abart „2. Fahnenstange“, sauber 
gestempelt MANDEVILLE; Kat: St. Gibbons £225 

SG 116a  40 

847 Japan: 1951, 50 Y. dunkelbraun, ungebraucht mit Falz; Kat: 200€ für . 536  20 

848 Japan: 1951, 100 Y. karmin, ungebraucht mit Falz; Kat: 600€ für . 563  40 

849 Macau: 1985, Schmetterlings-Block, sauber postfrisch, Kat: 200€ Block 3  20 

850 Mongolei: 1976, Olympiade Montreal, Block mit Nummerierung und weis-
ser mongolischer Inschrift; Geschenk an Aktive und Funktionäre; Kat: 180€ 

Block 44I  26 

851 Nepal, 1935: Buntfrankatur mit Paar und Einzelwert 8 P. rot, dazu 2x 3 P. 
grün auf versiegeltem R-Brief, sauber entwertet; eine schöne Frankatur.  

47,48  50 

852 Südafrika 1903, 1 P. Ganzsache mit 1 P. Zusatzfrankatur, sehr sauber ent-
wertet, nach Ahlen gelaufen. 

 20 

853 Südafrika, Cape of Good Hope: 1899-1908: Lot mit 8 Karten und Briefen, 
meist nach Basel adressiert, Bedarfserhaltung. 

Lot  (8) 40 

854 Thailand: 1955, 400. Geburtstag des Königs; Serie postfrisch; Kat: 220€ 311-315  30 

841 Posten aus 5 Kontinenten (ca. 85 Länder) von alt bis neu, in 9 Einsteckal-
ben; grosse Vielfalt, auch viele Doubletten, alles gestempelt, teil in unter-
schiedlicher Erhaltung.  

Slg.  80 

842 Brief und Karten Posten ganze Welt ab 1934, Flugpost (mit ca. 25 Aero-
gramm Doubletten); Argentinien, Brasilien, Schweiz (nur 60er Jahre), USA  
(mit Weltraumbelegen) Japan, Indien, Australien, Irak, UNO, Portugal etc. 

 (130) 60 

843 Brieflot aus 2 Archiven, ca. 1970, 116 Briefe und 3 Ansichtskarten aus aller 
Welt, dabei interessante Frankaturen wie Expressbriefe aus Japan etc. 

 (119) 40 

ex 841 ex 843 

844 ex 845 851 

846 848 855 847 ex 854 856 
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ex 853 ex 857 

Motive 
857 Sammlung Sport in 3 Bänden: Fussball-WM 1934-2006, Wassersport, Pfer-

desport, ein weiterer Band mit versch. Sportarten; alles auf selbst gestalte-
ten Blättern; dazu 4 Einsteckalben mit Sportmarken ganze Welt mehrheitlich 
Ostblock); in Umzugsbox; Kat: ca. 13‘000€ n. A. 

// 250 

858 Dokumentation und Sammlung über Karl Bickel (und Karl Bickel Jun.), dabei 
Marken, Belege, Artikel und Fotos; u.a. eine Bundesfeierkarte an Karl Bickel 
Jun. mit seiner ersten Marke PP 1950; FL Dienstmarken als Bogenserie etc., 
am interessantesten sind wohl aber die Flugpost-Belege; Kat: ca. 1850.- 

/// 120 

859 Spezial-Sammlung Eisenbahn ganze Welt: selbst gestaltet im dicken Bun-
desordner; mit 87 Karten/Belegen und über 400 Marken, dazu viele Artikel, 
Original-Fotos, Bilder, Fahrkarten, Fahrpläne etc. Inventar vorhanden! 

/// 80 

855 USA 1867: 10 C. blaugrün, Washington; mit Waffeleinpressung, gestempelt; 
Kat: 280€  

20 IIxb  32 

856 USA 1867: 12 C. schwarz, Washington; mit Waffeleinpressung, rechts un-
gezähnt, gestempelt; Kat: 240.- 

21 II VIIt  32 

852 849 850 

ex 860 ex 858 ex 859 
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Ansichtskarten  Ausland 

863 Händler Posten Ak im Album, nach Motiven geordnet: Eisenbahn, Schiffe, 
Erotik/Frauen, Jugendstil, dann 20 Karten mit Kalenderbildern, ein paar 
Werbekarten, Kunstkarten etc. 

Lot  (>100) 50 

864 Lot mit 31 Karten aus Deutschland, Österreich, England und Frankreich 
usw., meist 1898, mehrere nachher bis 1919; einige (Mondschein)lithos. 

Lot  (31) 30 

865 Lot mit 15 Ansichtskarten 1905-11, Süddeutschland und 3 Ausland; gelau-
fen oder ungebraucht; dabei kleine Orte wie Bad Wörishofen, Nürtingen, 
Klein-Enzthal, Waldsee, Ettal; 2 Karten mit min. Mängel, sonst sauber. 

Lot  (15) 40 

866 Deutschland, 1904: Brand bei Binsdorf 17. Sept. 04; Doppelkarte (war mal 
getrennt) mit Dorfansicht nach der Katastrophe, 75% der Gebäude wurden 
zerstört; seltene Karte! 

 18 

866 ex 865 

860 Spezial-Sammlung Eisenbahnen im Philswiss-Album: Hunderte Marken 
und Blocks aus div. Länder, dann Briefe, Maximumkarten, 2 Numisbriefe 
und vor allem ca. 50 Ansichtskarten mit (Dampf-)Lokomotiven, Zügen, Brü-
cken etc. aus mehrheitlich Deutschland und Schweiz. 

// 60 

861 Historische Sammlung Deutschland  inkl. DDR in 2 Bänden; Dokumentation 
mit Karten, Briefen, Fotos, Zeitungsauschnitten etc. betr. Politik, Militär, Her-
aldik, Orden, militärische Abzeichen etc., dabei viel Propaganda und Illustra-
tionen aus der Zeit 1933-45. 

Slg. // 
/ 

80 

Wunderschachteln/Nachlässe 

862 Nachlass Kiste mit 5 Vordruckalben div. Firmen 1950-2004, Liechtenstein 
(Leuchtturm und Lindner Album), DDR, Schweiz und Österreich; sauber 
postfrisch, ungebraucht und gestempelt; Kat: zusammen ca. 7100.-   
Bilder:  → www.philasearch.com 

 200 

ex 861 ex  Posten  863 

ex 864 
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867 Deutschland, 1908-10: Lot mit 3 Karten, „Gruss aus Ampfelbronn“, koloriert; 
(Bad) Wildbad, Restaurant und Biergarten auf dem Sommerberg; Erfurt 
1910, kolorierte Karte mit inliegendem Leporello mit 9 sw Ansichten von Er-
furt, gelaufen und gute Erhaltung. 

 (3) 20 

868 Deutschland, 1911: Fotokarte m. dem Inf. Regiment König Wilhelm I. (6. 
Württemb.) aufgenommen in Weingarten, sauber gestemelt Biberach. 

 16 

869 Frankreich: Bazeilles um 1914: dt. Feldpostkarte zu Beginn des 1. WK. und 
Longwy, Treiben vor dem Bahnhof, auch Feldpostverwendung. 

 (2) 18 

867 867 868 

Ansichtskarten  Schweiz 

870 Lot mit 14 Ansichtskarten aus Luzern 1898-1912, dabei eine Litho, 2 Karten 
mit Bezug zur Safranzunft (Bärteliessen!), Brücken etc. 2 nicht gelaufen. 

Ak. (14) 40 

871 1897: frühe sw. Litho Liestal nach Luzern gelaufen; rechts bestossen. Ak. 20 

872 1898: Augst mit dem römischen Theater, Karte mit div. Ansichten. Ak. 18 

873 1898: sw Karte „Gruss aus Süs“, u.a. mit Hotel Pension Schweizerhof! Ak. 30 

874 Künstlerlitho von Baden, 1898, Verlag Benziger&Co, sauber. Ak. 20 

ex 870 869 

871 872 873 

874 876 875 
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875 1898: Künzli Litho „Gruss aus Chur“, mit 4 Bildern, gelaufen, tadellose Erhaltung, Ak. 30 

876 1898: Werbe-Litho von Suchard mit Walliser Motiven, minime Gebrauchs-
spuren, von Neuveville nach Lausanne gelaufen. 

Ak. 20 

880 1901: „Gruss aus Vulpera-Tarasp“, belebte Szene vor dem Hotel Waldhaus Ak. 26 

881 1902: Werbe-Litho Chocolat&Cacao Maestrani, Souvenir de la Suisse, sau-
ber, gelaufen nach Arbon.  

Ak. 24 

882 1903: „Gruss aus Kaltbrunn“, Farblitho mit 3 Ansichten, gestempelt vom Ort Ak. 50 

877 878 879 

877 1899: sw. Edelweisslitho „Gruss aus Sta. Maria“, nach Samaden gelaufen. Ak. 30 

878 1899: Suchard-Litho mit Tessiner Motiven, in Deutschland gebraucht. Ak. 20 

879 1900: „Gruss aus Fettan“, Edelweiss Litho in bester Erhaltung, gelaufen. Ak. 40 

880 881 882 

883 1904: Gruss aus Schuls St. Jon; Bauern beim Heuen, nach FR gelaufen. Ak. 20 

884 1905: Restaurant AVRONA in der Nähe Vulpera, saubere Karte nach Paris! Ak. 24 

885 1910: sw. Karte mit Dreispänner im Bergell, hinten Castello di Castelmur. Ak 24 

883 884 885 

887 888 889 
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886 1915: Bahn auf den Merkur, Baden-Baden (D), Feldpostkarte mit Stempel 
von Oos; saubere Karte. 

Ak. 18 

887 1907: s/w Karte Bad Fideris - Übersichtskarte, gelaufen nach Oberuzwil. Ak. 24 

888 1920: s/w Karte Bad Fideris - Trinkhalle mit Volk, gelaufen nach St.Gallen. Ak. 30 

889 1920: „Gruss aus Scarl“, rücks. Stabstempel auf Karte und Marke. Ak. 20 

Philatelistische Literatur  
892 Grosses Handbuch der Schweizer Abstempelungen 1843-1882, F.X. 

Andres und H. Emmenegger; Ausgabe 1940 (nur 1 Band mit Folien), anti-
quarisch, Einband  leicht defekt. 

Lit. 50 

893 2 Auktionskataloge BURRUS British Empire 29. Nov. 1962 und 3. April 1963; 
beide Auktionen durch Robson Lowe Ltd. London, saubere Erhaltung. 

Lit.  30 

894 Madrid 1997: Luxus-Auktionskatalog (2.3kg) „Primer Sello Postal Español“ 
AFINSA Auctions; u.a. grossformatige Bilder der Plattenrekonstruktionen, 
Resultatliste etc.  

Lit. 70 

895 Lot von 4 alten Auktionskatalogen: 1989, Dale-Liechtenstein-Sammlung 
(Teil Schweiz); 2000, Die Basler-Sammlung (Kronenberg AG); 2017, the 
Emmons Collection US and Hawaii (SPINK); 2019, Dr. Heissinger, Die 
Durheim Ausgaben (1850-54).  

Lit. (4) 20 

Künstler Karten, alte Dokumente 
890 Set von 10 kolorierten Karten Chocolats Lindt&Sprüngli, Schweizer Land-

schaftsbilder, davon eine doppelt. 
Ak. (10) 26 

891 Werbelitho von Albert Lynch für Mariani Weine (Collection Mariani) Ak. 20 

ex 890 886 891 892 

ex 893 ex 895 894 
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Kantons-Münzen 
896 Appenzell 1816: 1 Pfennig, fast unz. in guter Erhaltung. Kat: 500.-+ 2-34a unz 200 

897 Bistum Basel 1718: 1 Batzen, gute Erhaltung, Kat: 200.-+ 2-147a ss 80 

898 Basel, ca. 1780: Schulprämie, Schulpfennig, INVITAT PRETIIS ANIMOS.  ss 30 

899 Basel 1766: 1 Sechsteltaler, gute Erhaltung, ss-vz, Kat: 300.- 2-103c 70 

900 Basel 1809: 5 Batzen, Domine Conserva nos in Pace, gute Erhaltung. 2-109a  ss-vz 40 

901 Basel: Lot mit 3 modernen Silbermünzen, Jakob Burckhardt, 100 Jahre 
Feldschützen und Basler Heimatschutz, zusammen 37.4g, meist oxidiert. 

Lot (3) s 24 

902 Glarus 1814: 3 Schilling (entsprachen 9 Rp.), unz. in sehr guter Erhaltung!  2-373 f unz 700 

903 Nidwalden 1811: ½ Batzen in ausgesprochen guter Erhaltung, Kat: 750.- 2-729 a vz-unz 400 

Gedenkmünzen und Medaillen 
904 Sammlung von 12 Münzen in Echtholz-Sammelkassette: 2x Banknotenprä-

gungen, 2x 5 Fr. CH unz. (1967 und 1969);  1 Russ. Gendenkmünze, ein 
Replika des American Gold Eagle 1933, 6x Gedenkmünzen Schweiz. 

Slg. 50 

905 Genf 1896: Exposition Nationale Suisse de Genève; Medailleur G. Häntz, 
Bronze 10.85g in guter Erhaltung. 

vz 30 

902 903 905 

ex Sammlung  904 ex Sammlung  904 

896 897 898 

ex 901 899 900 
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Vielen Dank für die Durchsicht des Auktionskataloges. Vielleicht haben Sie ja Etwas für 
Ihre Sammlung gefunden! Bitte schicken Sie Ihre Gebote rechtzeitig ab oder  

registrieren Sie sich für die live-Auktion bei Philasearch! 

Ausländische Münzen 
906 Ägypten: Britisches Protektorat, Hussein Kamil 1915-17, 20 Piaster Silber 1916; 

27,65g, vorzügliche Erhaltung. 
vz 80 

Antike Münzen 

907 Ptolemaios III. 246-222 v. Chr., Æ-Drachme, Alexandria, 71,67g; Kopf des 
Zeus Ammon, starke Patina, sonst sehr schön und gut erhalten.    

ss 80 

Gold Münzen  (ohne MwSt.) 
908 Frankreich 1857: Napoléon III. 50 Francs, 15.93g (14.5g Feingold). ss 700 

909 Schweiz: Gold-Vreneli 10 Fr. 1911, kleine Auflage; gute Erhaltung, einige 
Kratzspuren, ss; 3.22g (Au 0.900). 

ss 450 

910 Peru 1917: 1 Libra, unz. 8g in guter Erhaltung, Stempelglanz. unz 400 

911 Ägypten 1955: 1 Pound, Altägyptischer Kriegswagen mit Pharao Ramses II. 
und ägyptische Symbole, 8.48g (7.42g Feingold), unzirkuliert.   

unz 550 

911 910 909 

907 908 906 

375 78 235 

542 749 570 
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Auktionsauftrag für die 49. Auktion  
bis Freitag, 25. Oktober 2024 abschicken 

Online live Auktion Samstag 26. Oktober 2024 
Mit Ihren Versteigerungsbedingungen erkläre ich mich einverstanden. Ich beauftrage Sie für mich und 
meine Rechnung folgende Lose zu ersteigern: 

Name:  ________________________________   

Vorname: ______________________________       

Adresse:  ______________________________ 

PLZ/Wohnort:  __________________________ 

Land: _________________________________ 

e-mail oder Tel: _________________________  

Bieter-Nr. 

Um auf möglichst viele Lose (auch Ersatzlose) bieten zu können, begrenze ich meinen 
Auktionsauftrag: 
Der Gesamtbetrag soll ca. Fr. ____________ (exkl. 18% Aufgeld, Porto, Verpackung, 
8.1% MwSt. CHE-467.434.960 MWST) nicht überschreiten. 

Bitte überprüfen Sie Ihre Gebote nochmals! Reklamationen, welche auf Schreibfehler  
beruhen, können nicht berücksichtigt werden. 

Jeder Auktionsteilnehmer erhält nach der Auktion eine Ergebnis- und Rücklosliste. Die 
Rücklose können dann bis 17. November 2024 zum Ausrufpreis und den üblichen Zu-
schlägen (18% Aufgeld, Losgebühr, Porto, MwSt.) bestellt werden. 

Datum: ____________________     Unterschrift: ______________________________ 

Los-Nr. Gebot (sFr.) Los-Nr. Gebot (sFr.) Los-Nr. Gebot (sFr.) 
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Versteigerungsbedingungen 
 

1.  Die Auktion ist freiwillig und erfolgt in Schweizer Franken gegen Rechnung. Checks, ausgestellt in 

Schweizer Franken, werden ebenfalls akzeptiert. Checkgebühren, andere Überweisungsgebühren der 

Bank oder PayPal-Gebühren werden dem Käufer in Rechnung gestellt. Der Versand der Lose ins Aus-

land erfolgt nach Bezahlung der Vorausrechnung. 

 

2.  Die Ausrufpreise sind Limitpreise, Untergebote haben kaum Chancen auf Erfolg. 
 

3.  Den Zuschlag erhält die/der Meistbietende. Bei gleich hohen Geboten erhält das frühere den Zu-
schlag. Zur Zuschlagssumme wird ein Aufgeld von 18%  (exkl. Porto und Verpackung) und eine 
Losgebühr von Fr. 2.- pro Los erhoben. Auf dem Gesamtbetrag wird die gesetzl. MwSt. von 8.1% 
berechnet (CHE-467.434.960 MWST). Exporte sind von der MwSt. befreit. 

 

4. Der Zuschlag verpflichtet zur Abnahme. Das Eigentum an den gesteigerten Losen geht erst mit der Be-
zahlung des vollen Kaufpreises, die Gefahr einer Beschädigung oder eines Verlustes auf dem Postweg 
jedoch bereits mit dem Zuschlag auf den Käufer über. 

 

5. Die Auktionsrechnung wird innert 10 Tagen nach Erhalt zur Zahlung fällig. Ist die Zahlung nach 30 Ta-
gen noch nicht beglichen, erfolgt der Einzug auf dem Rechtsweg. Alle Folgekosten (0.5% Zins pro Mo-
nat, Mahngebühren, usw.) gehen zu Lasten des Schuldners. Individuelle Zahlungsbedingungen müs-
sen vor der Auktion schriftlich vereinbart werden. 

 

6.  Die Lose sind gewissenhaft und mit grosser Sorgfalt beschrieben. Offensichtliche Mängel oder Quali-

tätseinbussen sind erwähnt. Für Einzelmarken übernehme ich eine Echtheitsgarantie während zwei 

Jahren nach Verkauf. Sammlungen, Lots und Posten sind davon ausgeschlossen.  

 

7.  Bei fotografierten Marken ist für Rand, Zähnung und Stempel die Abbildung massgebend. 
 

8. Reklamationen und Beanstandungen jeglicher Art müssen bis spätestens 5 Tage nach Erhalt der Ware 
schriftlich bei mir vorliegen. Spätere Reklamationen können nicht mehr berücksichtigt werden. Samm-
lungen, Lots und Posten mit mehr als 3 Marken können nicht reklamiert oder zurückgegeben werden.  

 

9. Eine eingehende Besichtigung wird vor allem für Sammlungen und Posten empfohlen. Nach telefoni-
scher Vereinbarung können die Lose jederzeit in Basel besichtigt werden. 

 

10.  Die Steigerungsstufen betragen: 
 
-                 bis Fr.     50.-  Fr.     2.-  
- Fr.     50.-  bis Fr.   100.-  Fr.     5.- 
- Fr.   100.-  bis Fr.   200.-  Fr.   10.- 
- Fr.   200.-  bis Fr.   500.-  Fr.   20.- 
- Fr.   500.-  bis Fr. 1500.-  Fr.   50.- 
- Fr. 1500.-  bis Fr. 3000.-  Fr. 100.- 
-                   ab Fr. 3000.-      Fr. 200.-  
 
11. Zwischengebote werden auf die nächst höhere Steigerungsstufe aufgerundet! Den Zuschlag erhält  

die/der Meistbietende, und zwar eine Steigerungsstufe über dem zweithöchsten Gebot. Sie bieten 
z.B. für ein Los, das Sie sehr interessiert Fr. 500.-, das zweithöchste Gebot ist aber nur Fr. 340.-; in 
diesem Fall erhalten Sie den Zuschlag für Fr. 360.-. „Bestens-Gebote“ werden bis zum 3-fachen des 
Ausrufpreises berücksichtigt. 

 

12. Alle Gebote, per Post, Telefon oder e-mail werden interessewahrend und gewissenhaft, aber ohne 
Gewähr  ausgeführt.  E-mail Gebote und Gebote via Philasearch sind rechtsgültig und bindend. Jeder   
Bieter kann die Auftragssumme auf einen Höchstbetrag limitieren.  

 

13. Es gilt Schweizer Recht. Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Parteien ist Basel-Stadt. Der  
 Auktionator behält sich jedoch das Recht vor, den Schuldner an seinem Wohnort zu verklagen. 
 

14. Durch die Abgabe eines Auktionsauftrages werden die Versteigerungsbedingungen in vollem      
  Umfang anerkannt. 


